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1. Begrüßung und Formalia

1.1. Allgemeines

Alle Ausschreibungen befinden sich unter http
s://www.stura.tu-dresden.de/ausschreibun
gen_legislatur_1819.5
Die Sitzung fand im Raum POT/13 statt.

1.2. Zurückgezogene Anträge

Folgende Anträge wurden von ihren Antragstel-
lern zurückgezogen:

• 16/025 Änderung Grundordnung/Ge-10
schäftsordnung/Förderrichtlinie, 3. Lesung
Da dieser seit 2 Jahren nicht abschließend
behandelt wurde, geht der Antragsteller
davon aus, dass das Plenum mit dem An-
trag leider überfordert ist. Um die Arbeit15
des StuRas daher nicht länger zu erschwe-
ren und die Sitzungsunterlagen etwas kür-
zer werden zu lassen, gibt er den Antrag
auf.

• 16/075 Änderung der Grundordnung § 21,20
3. Lesung
Zurückgezogen, „da das Plenum zu Feige
ist einmal Nein zu sagen“.

• P-18082302 Verlegung des Geschäftsbe-
reichs Inneres in den Geschäftsbereich Per-25
sonal und Anpassung der Namen der Ge-
schäftsbereiche
Zurückgezogen, da der Umzug von Sach-
konten recht schwierig buchhalterisch ab-
zubilden ist. Da ist es einfacher einen neu-30
en GB Inneres zu gründen.

• P-18050311 § 13 Grundordnung, 1. & 2. Le-
sung
Zurückgezogen, da das Plenum es nicht
schafft, Ordnungen zeitnah und sinnvoll35
zu ändern.

• P180823-04 Leitertagung SMD
Zurückgezogen, da es finanziell sonst zu
spät geworden wäre. Sie werden das Geld
jetzt anders aufbringen müssen.40

• Rezept für sächsische Kartoffelsuppe
Leider wurde dieser Antrag in letzter Zeit
nie aufgerufen. Hatte gar niemand zur
abendlichen Zeit der StuRa-Sitzung Lust
auf eine gute, original sächsische Kartof-45
felsuppe? #kartoffelgate

1.3. Rücktritte

Lukas Keller tritt vom Amt des Wahlleiters und
aus demWahlausschuss zurück.

1.4. Information zu50
§ 54 (1) SächsHSFG

Über Tagesordnungspunkte mit * kann nach
§ 54 (1) SächsHSFG auf dieser Sitzung auch
ohne die notwendige Beschlussfähigkeit be-
schlossen werden.55

1.5. Hinweis zu Finanzanträgen

Verpflichtungen über Ausgaben zu Veranstal-
tungen können erst nach Bestätigung auf der
Sitzung des Studentenrates eingegangen wer-
den.60
Zur übersichtlichenDarstellung eingeholter An-
gebote ist das Angebotsformular zu verwen-
den.

1.6. Unbestätigte Protokolle

1.6.0. Bereitstellungsverfahren65

Die unbestätigten Protokolle werden über ei-
ne Freigabe im CloudStore des ZIH zur Verfü-
gung gestellt. AlleMitglieder des Plenums erhal-
ten darauf automatisch Zugriff; zudem kann die
Freigabe auch auf die Teilnehmer einer jeweili-70
gen Sitzung zur Kontrolle der richtigen Wieder-
gabe erweitert werden. Bitte wendet euch dafür
an sitzungsvorstand@stura.tu-dresden.de.
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1.6.1. Protokoll vom 18.01.2018

Wurde nach Rücknahme am 15.3.18 in einer
überarbeiteten Version neu in der ZIH-Cloud
zur Verfügung gestellt.

Außerhalb von Prüfungsphasen und ähnlich be-5
einträchtigenden Zeiträumen fand sich endlich
der notwendige Freiraum, um das Protokoll fi-
nal zu überarbeiten und den fehlenden Bericht
einzufügen.

Anmerkung des Protokolls: Im Sitzungsvor-10
stand ist noch immer ein Platz frei – wer sich
dafür berufen fühlt, kann sich gern unver-
bindlich an den Sitzungsvorstand per Mail an
sitzungsvorstand@stura.tu-dresden.de wen-
den.15

Bitte bewerbt euch zahlreich!

Es gab keine Anmerkungen zu dem vorliegen-
den Protokoll.

Ohne Gegenrede angenommen.

1.6.2. Protokoll vom 12.07.201820

Wurde in der ZIH-Cloud zur Verfügung ge-
stellt.

Anmerkung: Es sind noch kleinere Umformulie-
rungen notwendig.

Ohne Gegenrede vertagt.25

1.6.3. Protokoll vom 02.08.2018

Wurde in der ZIH-Cloud zur Verfügung ge-
stellt.

Es gab keine Anmerkungen zu dem vorliegen-
den Protokoll.30

Ohne Gegenrede angenommen.

1.6.4. Protokoll vom 23.08.2018

Wurde in der ZIH-Cloud zur Verfügung ge-
stellt.
GO-Antrag auf Vertagung von Tim Rothbarth:35
Ich würde es gern noch einer ausgiebigen Lek-
türe unterziehen.
Ohne Gegenrede vertagt.

2. Wahlen und Entsendungen

Als Zählkommissionwerden Sebastian Schmidt,40
Robert Lehmann und Markus Lindner vorge-
schlagen.
Die Zählkommission wird ohne Gegenrede an-
genommen.
Marian gibt die Versammlungsleitung an Lukas45
Keller ab.

2.1. Wahl Mitglied im Wahlausschuss

Antragsteller:Marian Schwabe
Angestrebter Tätigkeitsbereich: Mitglied im
Wahlausschuss50
Begründung
Hallo liebes Plenum,
ich würde mich gern zur Wiederwahl in den
Wahlausschuss stellen. Ich habe mich bereits
mit dem bisherigen Wahlleiter darüber ausge-55
tauscht, welche Aufgaben hierbei auf mich zu-
kommen werden, undmöchte ihn gerne bei der
anstehenden Wahl im November dabei unter-
stützen. Ferner stelle ich mir ebenfalls eine gu-
te Zusammenarbeit mit den anderen bisherigen60
Kandidaten vor.
Für Rückfragen stehe ich auf der Sitzung be-
reit.
Viele Grüße
Marian65
Diskussion und Nachfragen
Marian möchte gern in den Wahlausschuss. Er
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war da auch schon mal im letzten Jahr drin und
würde es gern weitermachen. Er stellt sich kurz
vor und sagt, dass er auch irgendwann schon
mal die Wahlordnung gelesen hat.

FabianKöhler gibt eineFürsprachemit derHoff-5
nung auf eine reibungslose Durchführung der
Wahl.

1. Wahlgang

Marian Schwabe wird mit 18/0/1 im 1. Wahl-
gang gewählt.10

Marian nahm die Wahl an.

Wahlprotokoll: vgl. Anhang A.1 ab Seite 22.

2.2. Wahl Mitglied im Wahlausschuss

(Initiativ-Kandidatur)

Antragsteller: Jan-Malte Jacobsen15

Angestrebter Tätigkeitsbereich: Mitglied im
Wahlausschuss (Initiativ-Kandidatur)

Begründung
Hiermit bewerbe ich mich für den Wahlaus-
schuss damit dieser ordnungsgemäß zusam-20
mengesetzt ist. Ich habe bereits viel Erfah-
rung mit studentischen Gremien und kenne die
Wahlordnung der Studentenschaft.

Für weitere Fragen stehe ich auf der Sitzung ger-
ne zur Verfügung.25

Diskussion und Nachfragen
Malte stellt sichvor. Erwarnochnie imWahlaus-
schuss tätig, verfügt aber über langjährige Er-
fahrung in der studentischen Selbstverwaltung.
Da er bislang jedes Jahr für irgendein Gremium30
kandidierte, konnte er sich bislang nicht für den
Wahlausschuss aufstellen.

FabianKöhler gibt eineFürsprachemit derHoff-
nung auf eine reibungslose Durchführung der
Wahl.35

1. Wahlgang

Jan-Malte Jacobsen wird mit 19/0/0 im 1. Wahl-
gang gewählt.

Malte nahm die Wahl an.

Wahlprotokoll: siehe Anhang A.1 ab Seite 2240
LukasKeller erinnert daran, einenTermin fürdie
Konstituierung frühzeitig festzulegen. Nach ak-
tueller Ordnung muss da ja auch der Finanzer
ebenso Zeit haben.

Lukas übergibt die Versammlungsleitung zurück45
anMarian Schwabe.

2.3. Entsendung Mitglied im

Arbeitskreis Qualität

Antragstellerin: Claudia Meißner

Angestrebter Tätigkeitsbereich: Mitglied im50
Arbeitskreis Qualität

Begründung
Hallo liebes Plenum,
ich würde gerne noch ein weiteres Jahr im AK Q
mitarbeiten. Ich bin imMomentMitglied imRe-55
ferat Qulitätsentwicklung und habe auch an vie-
len Poolvernetzungstreffen des Studentischen
Akkreditierungspools teilgenommen.
Ich würde meine Arbeit auf dem Feld der Quali-
tätssicherung gerne da weiter führen.60
FürRückfragen stehe ichgerne zurVerfügung.

Beste Grüße
Claudia

Diskussion und Nachfragen
Claudia stellt sich vor. Sie ist im Referat Soziales65
und Qualitätsentwicklung tätig und war letztes
Jahr schon im Arbeitskreis.

Nachfrage von Fabian Köhler: Was ist der Ar-
beitskreis Q?
Antwort: Es geht um die Entwicklung des Quali-70
tätsmanagements der TUD.

Claudia Meißner wird ohne Gegenrede in den
AK Q entsandt.
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2.4. Entsendung Referat Mobilität

Antragsteller: Tim Rothbarth
Angestrebter Tätigkeitsbereich: Referat Mobi-
lität
Begründung5
Zur Unterstützung der Angestellten und der ak-
tuellen Rückerstattungsantragsbearbeiter wür-
de ich die Bearbeitung der Rückerstattungsan-
träge teilweise mit übernehmen wollen. Wenn
sich hin- und wieder mal ein Freiraum ergibt,10
kann man da immer wieder unterstützend tätig
werden. Zur besseren Kommunikation ist eine
Referatsentsendung an dieser Stelle angebracht.
Die Beitragsordnung habe ich im Rahmen der
Bewerbungsgespräche und im Zuge der Anpas-15
sung der Beitragsordnung(en) mehr als einmal
gelesen.
Bei Rückfragen stehe ich euch gerne zur Verfü-
gung!
Liebe Grüße20
Tim
Diskussion und Nachfragen
Timmöchte gern den ReferentenMobilität (Da-
niel Duschik) bei den Rückerstattungsanträgen
entlasten.25
Fabian hält eine Fürsprache: Tim ist ein sehr gu-
terBürokratundkanngutAnträgebearbeiten.
Tim Rothbarth wird ohne Gegenrede in das Re-
ferat entsandt.

3. P180920-02 Position zur30
Situation an deutschen

Hochschulen u.a. im Hinblick

auf das Exzellenzprogramm

Antragsteller: Lutz Thies (Referat Öffentli-
ches)35
Antragstext
Der StuRa bekräftigt seine Beschlusslage zum
Exzellenzprogramm und schließt sich der Kritik
verschiedener Seiten, bspw. der KSS an:

Der StuRa fordert eine ausreichende Grund-40
finanzierung aller Universitäten, die Eindäm-
mung befristeter, prekärer Beschäftigungsver-
hältnisse, sowie einen stärken Fokus aus Lehre
und Studienbedingungen.
Begründung45
Es steht fest, dass es an Universitäten nicht nur
exzellenter Forschung bedarf, sondern eben-
so exzellenter Lehre und Studienbedingungen.
Diese bilden den Grundstein für die Ausbildung
ausgezeichneter Wissenschaftler*innen. Diese50
Aspekte werden von der Exzellenzintiative je-
doch bisher vollkommen außer acht gelassen.
Vielerorts auch an den Exzellenzuniversitä-
ten mangelt es an ausreichender Grundfi-
nanzierung, sicheren, unbefristeten, nicht-55
prekären Beschäftigungsverhältnissen, Infra-
struktur, Räumlichkeiten und so weiter. Es wird
eine Menge Geld in Spitzenforschung an weni-
gen Eliteuniversitäten investiert, während die
Mehrheit auf der Strecke bleibt.60
Der Titel Exzellenz suggeriert nach außen sogar
auch noch, dass optimale Studienbedingungen
vorherrschen, dabei ist oft dasGegenteil der Fall.
Durch den hohen Konkurrenzdruck in der Wis-
senschaftsgemeinschaft, den hohen Adminis-65
trationsaufwand von Projekten und die prekä-
ren Beschäftigungsbedingungen im Mittelbau
ist eine kontinuierliche und gute Lehre oft nicht
möglich.
Gemäß dem Motto der KSS braucht es dagegen70
dringend “Leuchttürme für alle”

Änderungsantrag 1 von Lutz Thies + Jan-Malte
Jacobsen + Robert Hoppermann
Der StuRa möge folgende grundsätzlichen Po-
sitionen zur Exzellenzstrategie beschließen:

• Die Exzellenzstrategie soll kritisch aus
Studierendensicht begleitet werden.

• Die Einführung von „Forschungsorien-
tierter Lehre“ als Ergänzungskriterium
für die Cluster wird begrüßt. Der StuRa
wird verfolgen, inwiefern dies Auswir-
kungen auf die Lehre in den entspre-
chenden Bereichen hat.
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• Der StuRa fordert grundsätzlich ausfi-
nanzierte Hochschulen, da für exzellen-
te Forschung auch entsprechende Rah-
menbedingungen gegeben sein müssen.
Dies umfasst die allgemeinen Studien-
bedingungen, vorgehaltene Infrastruktur
und sichere, faire Arbeitsverhältnisse für
das Lehrpersonal?

Der StuRa lehnt den auschließlichen Fokus der
Exzellenzstrategie auf Forschung daher ab und
fordert eine Überholung des Konzeptes oder
die Weiterentwicklung des Hochschulpaktes
als lehrfokussiertem Gegenstück.
Der StuRa spricht sich außerdem gegen den
durch die Exzellenzstrategie erzwungenen
Konkurrenzdruck aus, da der Aufwand von
Hochschulen deren Anträge scheitern nicht
gewürdigt wird. Noch schlimmer ist es bei
Hochschulen, die ihren Exzellenzstatus verlie-
ren und so zwangsläufig einschneidend sparen
müssen.
Ergänzung zur Begründung: Im Zuge der Neu-
auflegung der Exzellenzinitiative als Exzellenz-
strategie, bekräftigt der StuRa seine Beschluss-
lage.
Ressourcen:
• https://www.gwk-bonn.de/fileadmin/Red
aktion/Dokumente/Papers/Verwaltungsver
einbarung-Exzellenzstrategie-2016.pdf
• https://www.br.de/fernsehen/ard-alpha
/sendungen/campus/imboden-kommission-s
tudie-exzellenzinitiative-100.html

Diskussion und Nachfragen
Lutz Thies übernimmt den Änderungsantrag 1,
womit derursprünglicheAntragstext vollständig
ersetzt wird.

Keine Nachfragen.5

Der so geänderte Gesamtantrag wird ohne Ge-
genrede angenommen.

4. P180920-07 Kassenrichtlinie

Antragsteller: Tim Rothbarth

Antragstext10
Der StuRa möge folgende, geänderte Fassung
der Kassenrichtlinie des Studentenrates der TU
Dresden beschließen.

Begründung
Mit der geplanten Wiedereröffnung des Materi-15
alverleihs soll extra für den Materialverleih ei-
ne Nebenkasse geschaffen werden. Das Verfah-
renwurde somit der Innenrevision abgestimmt.
Weiterhin gibt es einige Änderungen, die unab-
hängig von der geplanten Wiedereröffnung des20
Materialverleihs, erfolgen sollten.

Geplante Änderungen sind folgende:

– Der GF-Finanzen hat das monatliche Kas-
senbuch zu bestätigen (§2),

– Die erforderliche Beschriftungen bei ei-25
nem Wechsel der Kassenbonrolle wurden
ergänzt (§2),

– Trinkgelder sollen nicht mehr im Service-
Büro aufbewahrt werden (§2),30

– EinführungderRegelungen fürdieNeben-
kasse Materialverleih (§5),

– Festschreibung, dass der zweite Kassen-
schlüssel gesondert zuhinterlegenundge-
sichert werden muss (§6) und35

– bei Diebstahl ist zuerst die Polizei zu ver-
ständigen und erst danach die weiteren
Maßnahmen einzuleiten.

Kassenrichtlinie gemäßBeschlussvorlage: siehe
Anhang A.2 ab Seite 2340
Bei Rückfragen stehe ich euch gerne zur Verfü-
gung!

Liebe Grüße
Tim

Diskussion und Nachfragen45
Tim stellt die Änderungen vor. Unsere neue
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Sachbearbeiterin wurde vorrangig in den Mate-
rialverleih eingearbeitet, sodass dieser zur ESE
einsatzbereit wäre.
Die größte Änderung an der Kassenrichtlinie ist,
dass ein separates Kassenbuch für den Materi-5
alverleih geführt wird, sonst sind es eher formal
notwendige Anpassungen.
Nachfrage von Matthias Zagermann an Finan-
zer:Wie ist das übertragbar für FSRe, die verkau-
fen?10
Antwort: Nein. Das gilt nicht für FSRe.

Änderungsantrag 1 von Fabian Köhler
Ändere redaktionell:
1.) „Kassenordnung“ → „Kassenrichtlinie“ im
Dokument
2.) passe das Dokument vor Veröffentlichung
an die geltende Genderleitlinie an.

Der Änderungsantrag 1 wird von Tim überge-
nommen.
Nachfrage von Christian Soyk:Was bringt das?15
Antwort: Es ist angenehmer für die Angestellten.
Ergänzung Matthias Zagermann: Außerdem ist
es für Kautionen praktikabler.
Tim Rothbarth: Eine Nebenkasse dafür ist einfa-
cher als nur eine Hauptkasse in der Kassenfüh-20
rung.
Der Antrag wird ohne Gegenrede angenom-
men.

5. P180920-08

Materialverleihrichtlinie25

Antragsteller: Tim Rothbarth
Antragstext
Der StuRa möge folgende Neuherausgabe der
Richtlinie für den Materialverleih beschlie-
ßen und damit die vorherige Richtlinie vom30
19.10.2017 außer Kraft setzen.
Begründung
Für die Wiedereröffnung des Materialverleih
bietet sich eine Anpassung der entsprechenden

Richtlinie an. Da in der nun vorliegenden Be-35
schlussvorlage auch etwas an der Struktur ver-
ändert wurde ist eine Neuherausgabe an dieser
Stelle einfacher.

Die geplanten Änderungen sind folgende:

– Ausleihberechtigte mit Buchstaben aufge-40
zählt, Angestellte des StuRa und Mitar-
beiter:innen der TU Dresden hinzugefügt
[Bisher haben sie halt einfach einen Studi
vorgeschickt, das kannman sich auch spa-
ren],45

– dasWort „Übergabeprotokoll“wurde kon-
sequent durch das Wort „Ausleihvertrag“
ersetzt,

– der neue § 3 regelt die Kaution und das
Nutzungsentgelt, entsprechende Bestim-50
mungen sind nun in diesem Paragraphen
gebündelt,

– Festschreibung, dass bei Rückgabe der
Ausleihvertrag vorzulegen ist (Einsparung
zusätzlicher Quittungen, durch Hinzufü-55
gen eines Auszahlungsvermerks auf dem
Ausleihvertrag),

– Hinweis, dass bei Rückgabe des ausgelie-
henenMaterials dieKautionnurbeimVor-
liegen einer Vollmacht an Dritte ausge-60
zahlt werden kann,

– Festschreibung, dass Angehörige der
StuRa-Exekutive, Fachschaftsräte und die
Angestellten des StuRas ohne Nutzungs-
entgelt ausleihen dürfen. Bisher war dies65
zum Teil immer von einem GF-Beschluss
abhängig (Alt: „Die Höhe der Kaution und
gegebenenfalls das Nutzungsentgelt wird
von der Geschäftsführung festgelegt.“).
Dies ist praktisch schwer umsetzbar (Al-70
lein schon bei der Fragestellung, wann ein
solcher Beschluss über die Höhe von Kau-
tionundNutzungsentgelt überhauptwirk-
sam wäre ist an dieser Stelle interessant.).

– Einführung des neuen § 4, der Ausleihen75
innerhalb der StuRa-Baracke bei Referat-
sveranstaltungen und bei Sitzungen des

Seite 8 von 99



-Protokoll 20. September 2018

Plenums,FörderausschussundGeschäfts-
führung regelt („administrative“ Auslei-
hen, die keine Kaution und keinen Aus-
leihvertrag erfordern).

Materialverleihrichtlinie gemäß Beschlussvor-5
lage: siehe Anhang A.3 ab Seite 26

Bei Rückfragen stehe ich euch gerne zur Verfü-
gung!

Liebe Grüße
Tim10
Diskussion und Nachfragen
Timstellt die aktuellstenÄnderungen emotional
vor.

Nachfrage von Lutz Thies:Wie ist es mit AGs des
StuRas? Beispielsweise Handkarren, Sackkarren15
und Spanngurte können nicht spontan verwen-
det werden, das kann zu Problemen führen.
Antwort:Das ist eine böse Frage! Daswerdenwir
aufnehmen.

Fabian Köhler: Bzgl. „Beschädigung des Materi-20
als“ sind in unterschiedlichen Paragraphen un-
terschiedliche Folgen beschrieben?!
TimRothbarth:DieKautionwird bis zur Klärung
einbehalten, nach der Klärung kann weiterhin
bis zu 100% einbehalten werden.25
Nachfrage von Fabian Köhler: Was ist bei nicht
100%Notwendigkeit zur Behebung der Beschä-
digung?
Antwort: Die Formulierung „bis zu 100%“ ist
ausreichend.30
Nachfrage von Lutz Thies:Wasmeint schriftliche
Beantragung?
Antwort: Schriftlich kann handschriftlich oder
per Mail sein.

Änderungsantrag 1 von Matthias Zagermann35
Ändere Anhang: Streiche Entgelt bei Picknick-
decken.
Begründung: Das Entgelt für die Picknickde-
cken ist nicht sinnvoll, da sie in der Anschaf-
fung auch nur 10e gekostet haben.

Matthias Zagermann: Es ist zudemnur dasDop-
pelkochfeld angegeben. Was ist mit den Induk-
tionsfeldern und überhaupt mit Kochutensilien
dafür?
Antwort von Claudia Meißner und Tim Roth-40
barth: Das ist im Lager da.

Tim: Die Preise kommen von Copy&Paste. Die
Liste ist aktuell zu halten – damit können wir ei-
ne öffentlich einsehbare Liste haben, die dann
aber wenn nötig angepasst wird. Durch wen die45
Aktualisierung durchgeführt wird, ist bewusst
weggelassen.

Fabian:Wieso gibt es keinemaximale Kautions-
höhe?
Tim: Das war so auf der Website. . .50
Änderungsantrag 2 von Fabian Köhler
Ergänze unter § 3 (7) Satz 2: „DerHöchstbetrag
der einbehaltenen Kaution beträgt 150e.“

Der Änderungsantrag 2 wird von Tim übernom-
men.

Tim: Die Anlage zur Richtlinie ist mit Sicherheit
nicht vollkommen aktuell. Das muss ggf. noch55
aktualisiert werden.

Matthias Zagermann:Was spricht dagegen, dass
die Anlage durch die GF beschlossen wird? Die
GF tagt qua Ordnung wöchentlich und thema-
tisiert eine Beschädigung sowieso – dann kann60
dort auch die Änderung beschlossen werden.

Tim Rothbart stellt Änderungsantrag 3 und
übernimmt ihn direkt.

Änderungsantrag 3 von Tim Rothbarth
Ergänze in § 4 (3):
„[. . . ] begründeten Abweichungen von Abs. 1
. . . .und. .2 ist eine Entscheidung [. . . ]“
Ergänze in § 5 (1):
„[. . . ] zu überprüfen und ggf. durch die GF zu
berichtigen.“

TimübernimmtauchdenÄnderungsantrag 1.65
1Kabels, Spanngurte, Bierbänke, -tische und noch zig andere Sachenmehr
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Tim und Lutz diskutieren ihre privaten Proble-
me gern auch öffentlich: Tim zählt diverses Ver-
anstaltungsmaterial auf (seeehr lange Liste1),
das ihm Lutz über digitale Messenger-Dienste
geschrieben hat.5
Er erwähnt, dass dies nicht in die spontane Aus-
leihe aufgenommen werden soll. Man kann bei
der Veranstaltungsplanung auch zwei Wochen
früher eine ordentlicheAusleihe organisieren.

Ohne Gegenrede angenommen.10
Materialverleihrichtlinie inkl. Änderungsanträ-
ge: siehe Anhang A.4 ab Seite 32

6. P180920-09 Wiedereröffnung

des Materialverleihs

Antragsteller: Tim Rothbarth15
Antragstext
Der StuRa möge den Materialverleih zum
21.09.2018 wieder eröffnen.

FormellerHinweis:DieserAntrag sollte erst nach
Beratung über die Anträge zur Änderung der20
Kassenrichtlinie und der Neuherausgabe der
Richtlinie für den Materialverleih befasst wer-
den!

Begründung
Am 17.09.2018 erfolgte die Neueinstellung auf25
die Sachbearbeiter:innenstelle. Mit den Ange-
stelltenwurde abgestimmt, dass sich FrauRube-
Djomotschkin in der Einarbeitung vorrangig
erst um den Materialverleih und nachrangig
um das Service-Büro konzentrieren soll. Mit30
der Änderung bzw. Neuherausgabe der Kassen-
und Materialverleihrichtlinie sind die formalen
Punkte geklärt. Sicher wird es am Anfang noch
nicht ganz flüssig laufen, dafür bitte ich um Ver-
ständnis.35
Bei Rückfragen stehe ich euch gerne zur Verfü-
gung!

Liebe Grüße
Tim

Diskussion und Nachfragen40
Tim stellt nun auch diesen Antrag vor. #redet-
janurnoch

Die Eröffung ist ab morgen mit der Annahme
möglich.

Er bittet um Nachsicht beim Anlaufen der Aus-45
leihe, wenn noch nicht alles sofort und zu 100%
fantastisch und super gut klappt.

Abstimmung:
Es ist dieMehrheit derMitgliedernotwendig,wel-
che zurzeit nach der letzten Feststellung der Be-50
schlussfähigkeit gerade so erreicht ist. Es ist ei-
ne Auszählung notwendig, da es keine einfache
Mehrheit ist.

Robert gibt anspornend zur Kenntnis:Wenn die-
ser Antrag angenommen wird, ziehe ich auch55
den nächsten TOP P180823-05 zurück.

Wer ist für die Eröffnung?
Der Antrag wird mit 19/0/0 einstimmig ange-
nommen.

7. P180823-05 Ausleihe ESE FSR60
Elektrotechnik*

Dieser Tagesordnungspunkt ist nach
§ 54 (1) SächsHSFG beschlussfähig.

Robert Lehmann zieht den Antrag zurück, da
der vorhergehende TOP P180920-09 positiv be-65
schlossen wurde.

8. P180920-04 Änderung der

Wahlordnung, 1. / 2. Lesung

Antragsteller: Lukas Keller / ehemaliger Wahl-
leiter &Mitglied des Wahlausschusses70
Antragstext
Der StuRa beschließt die Änderung der Wahl-
ordnung der Studierendenschaft in den im An-
hang aufgeführten Punkten – siehe Anhang A.5
ab Seite 38 .75
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Begründung
ImÜbrigen bin ich derMeinung, dass dieWahl-
ordnung geändert werden sollte. Genaue Be-
gründungen zu den Änderungsideen sind im
Anhang zu finden.5
PS.: Dieser Antrag erhält das Prädikat: Roth-
barthsches Siegel der Ressourcenschonung, da
hierfür weder AE noch Arbeitszeit von Frau
Dunst verbraucht wurden.

PPS.: Ich möchte mich hiermit noch bei Frau10
Dunst für das mehrmalige vorübergehende
Ortsverändern ihrer Ausdrucke entschuldi-
gen.

Diskussion und Nachfragen
Lukas, Wahlleiter der Herzen, stellt den Antrag15
kurz vor. Er hat sich mit den damaligen sowie
auch mit den aktuellen Wahlausschussmitglie-
dern (bislang ohneMalte) zusammengesetzt.

Christian Soyk: Bitte lege uns die Dringlichkeit
der Befassung dar!20
Lukas Keller: Wir brauchen diese Wahlordnung
für die Wahlen diesen Jahres! Wir haben nur
noch 2 Sitzungen; die Änderungen erleichtern
die Arbeit des Wahlausschusses enorm.

Christian: Bitte um Überweisung in die 2. Le-25
sung.

Die Überweisung wird ohne Gegenrede ange-
nommen. – Willkommen in der 2. Lesung.

2. Lesung

Lukas fragt nach Fragen, um den Erkläraufwand30
zu minimieren.

Christian: Könnenwir die Vorstellung der Ände-
rungen in der 3. Lesung machen?
Antwort Lukas: Wenn das für das Plenum okay
ist?!35
Nils Taeger: Bitte um Erklärungen.

Lukas Keller erklärt kurz und prägnant alle Än-
derungen gemäß der Synopse im Anhang A.5 ab
Seite 38.

Nachfrage von Fabian Köhler: Zur Zeit der40
Stimmabgabe – gibt es eine Mindestzeit oder
kann ein FSR den Wahlstand auch nur eine hal-
be Stunde öffnen?
Antwort: Es gibt keine Mindestzeiten.

Nachfrage: Wie soll die Verteilung der Wahlbe-45
stätigungen erfolgen?
Antwort:DieBestätigung verteilenwir dann ein-
fach in die Fächer der Fachschaftsräte.

Nachfrage von Fabian:Wie wird das mit Wahlen
für Hochschulgremien geregelt?50
Antwort: Dafür ist die Hochschule zuständig.

Tim möchte Lukas danken, dass er so viel
Schweiß, Schmerz, Blut und Tränen in die Aus-
arbeitung investiert hat.

Nachfrage von Fabian: Zum 5-Tage-Rücktritts-55
zeitraum–wie ist dasmitBriefe abholen imFach
für den FSR IHI Zittau geregelt?
Antwort: Bei IHI wird das per Post geschickt.

Nachfrage von Cao Son Ta: Zu § 14 – was be-
deutet schriftlich? Kann das nicht auch per Mail60
sein?
Antwort: Schriftlich heißt auf Papier, Mail wäre
„Textform“. Unabhängig davon kann man auch
zusätzlich Mails versenden.

Nachfrage von Fabian: Warum wird die Anzahl65
auf 7 erhöht? 3 ist doch realistisch.
Antwort: Mit 4 Mindestmitglieder ist die Arbeit
gerade so zu stemmen,mit 3 nicht. Falls die Zahl
zu niedrig ist, ist es schwieriger, weitere Mitglie-
der zu finden, da der Wahlausschuss ja dann70
schon beschlussfähig ist und arbeiten kann.

Nachfrage von Fiona: Warum können wir nicht
Textform zur Benachrichtigung nehmen?
Antwort: Diese Wahlbescheinigung dient für
manche FSRler auch als Gremienbestätigung75
beim BAföG-Amt.

Nachfrage von Tim: Wie lange dauert es im Re-
gelfall, bis es die Wahlbestätigung gibt?
Antwort: Bis Montag nach der Wahl.

Nachfrage von Tim: Können wir eine Mail als80
vorläufige Benachrichtigung versenden?
Antwort: Ja.

Nachfrage von Nils: Zu § 6 (10) vorläufiger Ort
und Zeit – kann da dann nicht irgendein belie-
biger Ort angegeben werden?85
Antwort: Ort und Zeit werden durch den Wahl-
ausschuss geprüft. Es ist im Allgemeinen keine
Änderung nötig, teilweise sind jedoch zusätzli-
che Abstimmungen mit der Raumvergabe und
den Liegenschaften nötig.90
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Lukas: Zur nächsten Sitzung brauchen wir un-
bedingt eine 2/3-Mehrheit, um den Antrag final
zu beschließen.

Kein weiterer Redebedarf.

Der Antrag wird ohne Gegenrede in die dritte5
Lesung überwiesen.

Die Versammlungsleitung bestimmte eine 10-
minütige Pause bis 21:20 Uhr. Da sie bis zum ur-
sprünglich angepeilten Ende der Pause kontinu-10
ierlich mit ganz besonders wichtigen Zwischen-
anliegen bedrängt wurde und deshalb ihrer für
ALLE Anwesenden anvisierten Erholungsfunkti-
on beraubt wurde, verlängerte sie die Pause ent-
sprechend bis 21:30 Uhr.15

GO-Antrag auf Abweichung von der beschlos-
senen Tagesordnung von Alexey Bezugly: Vor-
ziehen des TOP P180920-03 HSG Anerkennung
Die Hochschulmediatoren auf nach TOP Proto-
kolle, da ein Vertreter heute da ist und sie einen20
Raumantrag noch vor der nächsten Sitzung stel-
len möchten.
Der GO-Antrag wird mit 14/0/1 angenom-
men.

GO-Antrag auf Abweichung von der beschlos-25
senen Tagesordnung von Fabian Köhler: Vor-
ziehen von TOP Geschlossene Sitzung und TOP
P180920-01 Zuordnung Studiengänge zu den
Fachschaften.
Begründung: In der geschlossenen Sitzung sind30
Härtefälle drin, die ansonsten verhungern wür-
den. Außerdem würde ich die Zuordnung end-
lich gern geklärt haben wollen.
DerGO-Antragwirdmit 11/0/4nichtangenom-
men. (Keine 2/3–Mehrheit zur festgestellten Be-35
schlussfähigkeit mit 18 von 34 Mitgliedern.)

GO-Antrag auf erneute Auszählung der Stim-
men vonMarian.
Begründung: Vermutlich habe ichmich nur ver-
zählt, aber es wäre schon gut, wenn wir die40
geschlossene Sitzung heute noch behandeln
könnten, damit Leute nicht dadurch verhun-
gern müssen. #sozialundso

Ergebnis der erneuten Auszählung:
Der GO-Antrag von Fabian wird mit 14/0/2 an-45
genommen.

9. Protokolle

9.1. Protokolle der Geschäftsführung

9.1.1. GF-Protokoll vom 22.8.2018

Siehe Anhang A.6 ab Seite 39.50
Es gab keine Anmerkungen oder Anträge auf
Neubefassung zu dem vorliegenden Proto-
koll.

9.1.2. GF-Protokoll vom 05.09.2018

Siehe Anhang A.7 ab Seite 47.55
Es gab keine Anmerkungen oder Anträge auf
Neubefassung zu dem vorliegenden Proto-
koll.

9.1.3. GF-Protokoll vom 12.09.2018

Siehe Anhang A.8 ab Seite 54.60
Nachfragen/Anmerkungen:
Cao findet es schade, dass es am 1.10. kein schö-
nes Wetter geben soll.

Robert L. dankt der GF für die freundliche For-
mulierung des TOP6.65
Nils spricht von einer Frechheit und Überheb-
licheit gegenüber den FSRen im Protokoll.

Robert rügt den FSR WiWi, dass sich nicht an-
derweitig um ein Zelt gekümmert worden ist.

Lukas Keller zur Überheblichkeit: Er sieht den70
Arbeitsauftrag an die GF überheblich. „Der Ge-
schäftsführung das aufzubürden ist überheb-
lich!“

Nils war positiv überrascht, dass es auch eine
Fürstimmegab.Der FSRWiWi hat keinGeld und75
bereits zugesagte Ausleihen wurden abgesagt.

Seite 12 von 99



-Protokoll 20. September 2018

Man darf auch Arbeitsaufträge an die GF stel-
len.

Lukas Keller erklärt emotional, dass er das
Grundproblem der Situation nicht versteht. Es
gibt viele FSRe und Hochschulgruppen am5
Campus, welche Zelte und Pavillons besitzen
und diese auch verleihen. Warum brauchen wir
dann noch ein Zelt mehr am Campus?

Nils: Jeder FSR kann selbst entscheiden, wie er
sein Geld ausgibt, solange es gesetzeskonform10
ist. Es gab aus seiner Sicht keine anderen Mög-
lichkeiten zur Ausleihe.

Robert G.: Es hat sich über die Ferien noch nicht
viel am StuRa verändert. Man sollte hier kon-
struktiv sein. Über Meinungen kann man sich15
immer streiten.Willst du eineUmformulierung?
Nils: Es war nur eine Stellungnahme.

Es gab keineweiterenAnmerkungenoderAnträ-
ge auf Neubefassung zu dem vorliegenden Pro-
tokoll.20

9.2. Protokolle des

Förderausschusses

9.2.1. FöA-Protokoll vom 13.09.2018 erstes

Protokoll

Siehe Anhang A.9 ab Seite 65.25

Es gab keine Anmerkungen oder Anträge auf
Neubefassung zu dem vorliegenden Proto-
koll.

9.2.2. FöA-Protokoll vom 13.09.2018

zweites Protokoll30

Siehe Anhang A.10 ab Seite 67.

Antrag auf Neubefassung zu Antrag
F180913-01 Finanzantrag Forstwissenschaft-
liche Exkursion von Tim Rothbarth

Wurde die Veranstaltung derart beworben,
dass alle Studierenden die Chance hatten an
der Veranstaltung teilzunehmen? Wenn ja, wie
erfolgte die Bewerbung?
Außerdem ist bitte nachzuweisen, warum das
Kfz das preiswertere Verkehrsmittel ist.
Update:Der Antragstellerin wurden die Fragen
zugesandt und im Vorfeld der Sitzung in Text-
form beantwortet – siehe Anhang A.11 ab Sei-
te 81
Diskussion und Nachfragen
Tim stellt den Grund für die Neubefassung
vor. Die Forst-Antragsteller erklären ihren An-
trag.
Tim: Vielleicht ein Meinungsbild, ob das Ple-
num für diesen Antrag wäre – dann wird die
Neubefassung zurückgezogen.
Nachfrage von Fabian: Habt ihr diesmal die
GFF angefragt?
Antwort:Wir haben zu spät beantragt. Die GFF
hat ihre Töpfe dafür schon verplant.
Cao möchte eine Fürsprache halten: Die An-
tragsteller haben viel Zeit investiert und ver-
sucht, die Fristen einzuhalten.
Robert L. weißt darauf hin, dass der Teilneh-
merbeitrag 200e beträgt. Das ist also keine
Urlaubsveranstaltung, die Teilnehmer müssen
dafür auch ganz schön was hinlegen und da
sollte der Antrag befürwortet werden.
Tim zieht den Antrag auf Neubefassung zu-
rück.
Damit ist die ursprüngliche Beschlussfassung
unverändert gültig.

Antrag auf Neubefassung zu Antrag35
F180913-02 FA Unisticks von Tim Rothbarth
Die aufgeführten Angebote beziehen sich auf
jeweils einen einzelnen USB-Stick. Wir hätten
gerne drei Angebote für jeweils 130USB-Sticks.
Dazu ist auch zwingend das Formblatt für die
Angebotseinholung mit abzugeben.
Aktuell werden die USB-Sticks schon mittels
Flyer beworben. Was passiert, wenn die Fi-
nanzierung nicht durch das Plenum bewilligt
wird?
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Bitte die IBAN auch schon bei Antragsstellung
angeben!
DasnächsteMal bitte kein altes Finanzantrags-
formular verwenden.
Update (Antwort auf die gestellte Frage): Der
Notfallplan ist, das in der Gruppe privat zu
finanzieren, dann aber in deutlich kleinerem
Umfang. Ggf. müssen wir in den sehr sauren
Apfel beißen und die Veranstaltung absagen,
wenn die Zahlungsbereitschaft bzw. -fähigkeit
der FSFW-Mitglieder nicht für eine sinnvolle
Mindestanzahl an Sticks reicht.
Update 2:Angebotseinholung&Angebote sie-
he Anhang A.13 ab Seite 84
Finanzantrags-Formular:
siehe Anhang A.14 ab Seite 88

Änderungsantrag 1 von Marcel Partap

Ändere Antragssumme auf 850e, gemäß ak-
tualisiertemFinanzantrags-Formular, vgl. An-
hang A.14 ab Seite 88.

Der Änderungsantrag 1 wird vom Antragsteller
übernommen.

Diskussion und Nachfragen
Tim weist darauf hin, dass die Angebote zu
Beginn nicht ausreichend waren. Dazu wurde
jetzt etwas nachgereicht.
Marcel (Antragsteller): Es ist schwierig, eine
Quelle für eine so große Menge an USB-Sticks
vernünftig zu finden. Amazon ist keine wirkli-
che Alternative; es wurde daher aus derWerbe-
branche gewählt.
Fabian: Angebot Nummer 3 scheint nicht
mit der notwendigen Ernsthaftigkeit ausgefüllt
worden zu sein. Er deklariert die Ausrufezei-
chen als „passiv agressiv“.
Marian: Es ist noch zu klären, warumnicht das
günstigste Angebot gewählt wird.
Matthias Z.: In der Preisklasse ist es nicht
zu erwarten, dass man die volle USB-3.0-
Geschwindigkeit auslasten kann.Damussman
etwas mehr Geld drauflegen.

Nachfrage:Wo gebt ihr die aus?
Cao (aus dem Flyer extrapoliert): Datum:
18.10.2018 um 18:30 Uhr im POT/081.
Antragsteller: Wegen der Geschwindigkeit
muss ich mit den Firmen noch einmal in Ver-
bindung treten, um es zu vergleichen. Woher
kauft ihr eure Sticks sonst?
Matthias Z.: z.B. bei Conrad, notebooksbil-
liger.de und weitere. Ich kann euch gern im
Anschluss weitere Anbieter nennnen.
Fabian: Das ist relativ viel Geld in Anbetracht
unserer finanziellen Situation.
Anita: . . .und es ist lediglich ein Werbege-
schenk.
Marcel: Es geht umHilfsmittel im Studium.
Anita: Man muss doch nur einmal die Pro-
gramme runterziehen, wofür dann 16GB statt
8GB?
Marcel: Es kommen zwei Partitionen auf den
Stick. Eine für das Betriebssystemund eine, auf
der man noch Daten speichern kann. Daher
sollte etwas mehr Speicher drauf sein.
Lukas: Wir haben uns vor ein paar Sitzungen
dafür ausgesprochen, freie Software zu unter-
stützen. Vor allem bei Erstis sollte man direkt
dazu ansetzen. Ich halte es für eine gute Sa-
che!
Nachfrage von Cao: Was ist der Unterschied
zwischen Angeboten 1 und 2?
Antwort: Es ist die Optik und Benutzbarkeit.
Das eine ist ein Metallstick und der andere hat
irgend eine Klappe. Das wichtigste ist aber die
Benutzbarkeit/Geschwindigkeit.Undda ist das
2. Angebot klar überlegen.
Robert L.: Bericht aus dem Förderausschuss –
er findet das Projekt sehr sinnvoll undnachhal-
tiger als dieUnterstützung einer Grillveranstal-
tung.
Lutz Thies: Wir aus der ET und Informatik ha-
ben ein günstigeres Angebot aus Deutschland
gefunden.
Fabian: Nur weil man den Inhalt unterstützt,
heißt das nicht, dass man Antrag unterstüt-
zen muss. Man kann mit der beantragten Zahl
USB-Sticks nur 0,4% der Studis abdecken.
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Die USB-Sticks sollen aber ein Impuls sein.
Tim bringt ein, dass er eigentlich keine so aus-
führliche inhaltliche Diskussion provozieren
wollte. Es ist ihm nur wichtig, dass die forma-
len Kriterien erfüllt werden. Bitte macht Wer-
bung für das neue FA-Formular und füllt es
auch sinnvoll & richtig aus. Timerzählt, wie das
neue Formular funktioniert und kritisiert, dass
es im vorliegenden Ausdruck nicht lesbar ist.
Robert G. findet den Antrag förderungswürdig.
Aber dieser Antrag kam in den letzten Jahren
wiederholt – es soll sich imnächstem Jahr auch
um andere Quellen zur Förderung gekümmert
werden. Seine Empfehlung ist eine Annahme
des Antrags.
Matthias Z.: Ich möchte einen Änderungsan-
trag stellen, der den Antrag auf das günstigste
Angebot kürzt. Es soll noch einmal Rückspra-
chemit demFinanzer gehaltenwerden ob eine
Festbetragsförderung geht.
Zudem sollten dieGrundregeln desMarketings
beachtet werden: Masse vor Klasse. Denn ganz
ehrlich. . . Ich würde mir so nen Stick holen,
neu formatieren und hätte dann eben kosten-
los einen Stick erhalten, den ich sonst hätte be-
zahlen müssen.
Antragsteller: Der USB-Stick wird mit Linux
und einem frei nutzbarem Bereich bestückt.
Die Leute können auch mit ihrem privatem
Stick kommen und sich Programme draufzie-
hen lassen.
Cao: Es ist aber auch ein Werbeträger.
Marcel: Ich sehe es eher als ein Werkzeug.
Cao: Ich ziehe meinen Redebeitrag zurück.
#whaitwhat

Änderungsantrag 2 vonMatthias Zagermann

1. Fördersumme wird auf günstigstes bei
Beschlussfassung vorgelegtes Angebot
begrenzt.

2. Festbetragsförderung, d. h. Anzahl kann
auf Beschlusssumme angepasst wer-
den.

3. Weitere Angebote können für günstige-
re Sticks eingeholt werden.

Lutz fragt alle anwesenden Aktiv- und Ex-
Finanzer: Wenn man im Nachhinein noch ein
günstigereres Angebot findet, als im Antrag –
darf man das dann nehmen?
Robert G.: Wenn ein nachträgliches Angebot
günstigerer und das Angebot äquivalent ist,
dann ja. Aberman sollte nicht dazumotivieren,
nochmal neue Angebote zu suchen.
Sebastian schließt sich an.
Tim stellt die Auflage, bis Montag, 24.9.18
einen leserlichen Finanzantrag mit nur einem
Antragsteller nachzureichen.
Marcel: Das günstigste Angebot ist nicht wirk-
lich praktikabel, dann muss die Anzahl redu-
ziert werden.
GO-Antrag auf Schluss der Debatte und so-
fortige Abstimmung von Anita.
Der GO-Antrag wird mit 19/0/0 einstimmig
angenommen.
Der Änderungsantrag 2 wird nicht übernom-
men.
Lutz bedauert, dass die kurze Recherche eine
derartige Debatte ausgelöst hat. Er findet die
Hochschulgruppe gut. Auchwennnur 10%der
Leute den Stick benutzen, haben wir was er-
reicht.
Eswird von Teilen des Plenums anscheinend für
sinnvoll erachtet, dochnochmal irgendwas zum
Änderungsantrag zu sagen,weshalb sichder Sit-
zungsvorstand kurz abstimmt, eine weitere De-
batte über denÄnderungsantrag zu öffnen. Aber
warum zum Teufel sollte man sich da nunmel-
den, wennman eigentlich auch direkt imChaos
gegeneinander losreden könnte?!

Marian gibt die Versammlungsleitung unter
diesen Umständen an Lukas Keller ab.

Da das Chaos weiterhin besteht, sich niemand
an die Redeliste halten möchte und inzwischen
auch niemand mehr zum Antrag oder dem Än-
derungsantrag spricht, wird direkt die Abstim-
mung eingeleitet:

Der Änderungsantrag 2 wird mit 6/7/6 abge-
lehnt.
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Da die Debatte nun doch geschlossen ist. . .
Zusammenfassung & Abstimmung:
Der ursprüngliche Antrag wurde mittels Än-
derungsantrag 1 auf 850e gekürzt. Es wurde
die Auflage erteilt, bis Montaag 24.9.2018 ein
leserlich ausgefülltes FA-Formular nachzurei-
chen.
Der geänderte Gesamtantrag (neue Antragshö-
he: 850e) wird mit 13/1/5 angenommen.
Marcel: Ichmöchtemichwegen der Unwissen-
heit entschuldigen; nächstes Jahr wird das aus-
gemerzt.
Robert Georges: Da eine Anzahl beschlossen
worden ist, darf jetzt auch keine höhere Anzahl
gekauft werden.

Es gab keineweiterenAnmerkungenoderAnträ-
ge auf Neubefassung zu dem vorliegenden Pro-
tokoll.

10. P180920-01 Zuordnung

Studiengänge zu den5
Fachschaften

Anmerkung des Protokolls: Dieser TOP sollte ei-
gentlich gemäß GO-Antrag auf Seite 12 nach
TOP P180920-03 behandelt werden, wurde je-
doch aufgrund eines Missverständnisses schon10
vorher aufgerufen.

Antragsteller: Fabian Köhler

Antragstext
Der StuRa möge dem beigefügten Vorschlag zur
Zuordnung der Studiengänge zustimmen. siehe15
Anhang A.15 ab Seite 90 .

Änderungsantrag 1 von Sven Herdes
Der Studiengang Vocational Education and
Personnel Capacity Building (Ma) 992 (IDM)
soll nur vom FSR Berufspädagigik vertreten
werden um so eine Doppelzuordnung zu ver-
meiden.

Begrünung: Nach der Aktuellen Tabelle sind
dem Studiengang zwei FSR‘s zugeordnet. Da-
mit sich keine Überschneidungen bilden habe
ich einen Thematisch passendern FSR gewählt
aufgrung folgender Module:
– Berufs- und Erwachsenpädagogische Grund-
lagen
– Gestaltung von Lehr- und Lernprozessen
– Psychologie des Lernens
– Projektierung von Bildungssystemen
– Berufspädagogisches Praktikum
– Fachdidaktik
– Bildungstechnologie
Außerdem kommt der Fachberater der Uni aus
der Fachrichtung Berufspädagogik.

Begründung
Auf dem Turnustreffen zwischen dem Rektorat,
den stud. Senator:innen und der Geschäftsfüh-20
rungam07.05.wurde vonunserer Seite eineFra-
ge gestellt, ob die Studierendenschaft für die Zu-
ordnung der Studiengänge zu den Fachschaften
verantwortlich sei. Diese Auffassung wurde uns
bestätigt. Wir sind also in der Pflicht eine solche25
Zuordnung vorzunehmen. Der vorliegende An-
trag soll deshalb den Ist-Stand abbilden.

In der Vergangenheit wurde dies vom StuRa
regelmäßig versäumt und es ist uns nur auf-
grund des Studiengangs CMS aufgefallen, da die30
Studienkommission besetzt wurde, obwohl kein
FSR zuständig war. Dabei hat die Zuordnung
weitreichende Konsequenzen:

– die Zugehörigkeit einzelner Studierenden zu
einer Fachschaft inkl. aller Rechte und Pflich-35
ten (Fachschaftsbeiträge, Wahl, Vertretungsan-
spruch)
– die Größe der Fachschaft, Anzahl Sitze im
StuRa-Plenum usw.
– Bestellung von Mitglieder in die entsprechen-40
den Gremien z.B.: Studienkommissionen

Die Zugehörigkeit zur Fakultät bleibt davon un-
berührt. EinGrafikwie die Fachschaften und die
Struktureinheiten zusammenhängen ist beige-
fügt. siehe Anhang A.16 ab Seite 9545
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Die FSRwurdenperMail angefragt obdie vorlie-
gende Liste korrekt sei. Antworten gab es spär-
lich (8 von 24).

Diskussion und Nachfragen
Fabian Köhler stellt den Antrag vor. „Die Uni-5
versität ist ein dynamischer Prozess.“ Ein Stu-
diengang soll nur einem FSR zugeordnet wer-
den. Wenn neue Studiengänge eingeführt wer-
den, wird auch eine StuKo einberufen. Dafür
werden Studis benötigt. Und diese müssen vom10
„zuständigen“ Fachschaftsrat benannt werden,
da sonst die StuKos ohnedasBenehmender stu-
dentischen Vertretung agieren.

Wenn sich ein neuer Studiengang anbahnt, soll
vonseitenderFSReder StuRadarüber informiert15
werden, damit eine Zuordnung vorgenommen
werden kann und die Studis in die StuKos ent-
sendet werden können.

Matthias Zagermann:Man kann einige Studien-
gänge nur schwierig einer Fachschaft zuord-20
nen.

Fabian gibt eine Definition von Fachschaft.

Robert Georges möchte eine Fürsprache geben
und verweist auf die begrenzte Lebenszeit.

Claudia merkt an, dass Aufbaustudiengänge in25
Liste noch nicht berücksichtigt worden sind.

Fabian wiederholt, dass Änderungen auch zu
einem späteren Zeitpunkt noch vorgenommen
werden können.

Zum Änderungsantrag 1: Fabian erkennt, dass30
der FSR BP nicht in Liste eingetragen ist.
Auf anonyme Hinweise bemerkt Fabian, dass
der Studiengang tatsächlich zweimal einge-
tragen ist, allerdings der FSR Sozialpädago-
gik/Erziehungswissenschaften zurückgemeldet35
hat, dass alle Zuordnungen so stimmten.

Matthias erinnert daran, dass die FSR darüber
informiert werden sollen.

GO-Antrag auf Vertagung von Tim, weil unkla-
re Informationslage.40
Gegenrede von Sebastian:Wir können auch den
Änderungsantrag 1 ablehnen und dann kann
immer noch ein neuer Antrag gestellt werden.

Der Gesamtantrag wird mit 11/4/3 ver-
tagt.45

11. P180920-03 HSG

Anerkennung Die

Hochschulmediatoren

Vorwort der Versammlungsleitung: Entschuldi-
gung, dass wir den TOP vorhin übersehen ha-50
ben.
Der Antragsteller merkt an, dass für ihn alles OK
ist.

Antragsteller: Robert Cornelis Schuppe

Antragstext55
siehe Anhang A.17 ab Seite 96

Begründung
Mit unserer Gruppe möchten wir Studierende,
die Schwierigkeiten bei der Klärung eines Kon-
flikts haben, mittels Mediation unterstützen.60
Die Gruppenteilnehmer sollen bei uns dieMög-
lichkeit erhalten, die Grundlagen der Mediation
zu lernen. Um Räumlichkeiten der Hochschule
für unsere Aktivitäten nutzen zu können, stre-
ben wir den Status einer studentischen Hoch-65
schulgruppe an. Da wir bereits Ende Oktober
einenWorkshop fürdieGruppenteilnehmer ver-
anstaltenwollen undder Förderausschuss letzte
Woche leider nicht beschlussfähig war, müssen
wir diesen Antrag ins Plenum einbringen und70
können leider nicht bis zur nächsten Sitzungdes
Förderausschusses warten. Das ausgefüllte An-
tragsformular sende ich anbei.

Diskussion und Nachfragen
Robert Cornelis stellt die Hochschulgruppe und75
das Verfahren der Mediation vor. Sie wollen die
Fähigkeiten der Konfliktlösung fördern. Es soll
bald Workshops für Studierende geben. Durch
die Anerkennung wird die Raumvergabe und
Bekanntmachung erleichtert.80
Elekrobert: Ich finde es schade, dass es nicht
in der Förderausschuss-Sitzung behandelt wer-
den konnte, aber auch, dass nicht noch bis zur
nächsten Sitzung gewartet werden kann.
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Antragsteller: Ja, durchaus, aber die Zeit
drängt.

Robert Georges: Finde die Gruppe inhaltlich gut,
ihr müsst euch aber ummehr Mitglieder bemü-
hen!5
Nachfrage:Wie wird manMitglied?
Antwort: Jeder kann Mitglied werden. Eine
Nachricht schreiben und dann persönlich auf
einem Treffen kennenlernen. Wenn keine Ein-
wände zur Mitgliedschaft bestehen, sofort; im10
Zweifel wird demokratisch durch die aktuellen
Mitglieder abgestimmt.

Keine weiteren Nachfragen.

Ohne Gegenrede angenommen.

GO-Antrag auf Verlängerung der Sitzungszeit15
um 1 Stunde(n) von Lutz.
Der GO-Antrag wird mit 12/3/3 angenom-
men.

12. Geschlossene Sitzung

Die geschlossene Sitzung dauerte von 22:58 Uhr20
bis 23:33 Uhr.

13. P180823-06 Identitäre

Bewegung (ehem. Ini)*

Dieser Tagesordnungspunkt ist nach
§ 54 (1) SächsHSFG beschlussfähig.25
Antragsteller/-innen: Nathalie Schmidt, Matt-
hias Lüth

Antragstext
Der StuRa der TU Dresden verurteilt sämtliche
Aktionen und Handlungen der Identitären Be-30
wegung auf demCampus der TUDresden – dies
schließt insbesondere das Stören von Veranstal-
tungen, dasVerbreiten von rassistischen, sexisti-
schen und nationalistischen Botschaften sowie
das unerlaubte Plakatieren und Bekleben von35
Oberflächen ein.

Begründung
Der StuRa tritt für Weltoffenheit undMeinungs-
pluralismus im Rahmen des gesetzlichen Rah-
mens ein.40
Initiativbegründung:
Gegebener Anlass, da kürzlich wieder Aktionen
der IB stattfanden.

Diskussion und Nachfragen
45

GO-Antrag auf Vertagung des aktuellen TOPs
sowie des nachfolgenden TOPs P180823-01
Stellungnahme zumAngriffder IdentitärenBe-
wegungauf linkeVeranstaltung vonLutzThies.
Begründung: Da diverse wichtige Menschen50
(aus Referat ÖA und die ursprünglichen Antrag-
steller) nicht da sind, möchte ich anbieten, dass
wir unsnochmal zusammensetzenund gemein-
sam einen Antrag schreiben.
Die Vertagung wird mit 12/1/2 angenom-55
men.

Robert G. findet es nicht in Ordnung, dass zwei
GO-Anträge auf einmal abgestimmt werden, da
das die Meinungsfreiheit mancher Mitglieder
einschränke.60
Die nachgeschobene vereinzelte Abstimmung
hat ebenfalls die Vertagung beider Anträge zu-
folge:

GO-Antrag auf Vertagung:
Mit 11/0/4 vertagt.65
GO-Antrag auf Vertagung des Antrags
P180823-01:
Mit 14/0/3 vertagt.

14. 16-117

Grundordnungsänderung70
§ 15 (4) 1. und 2. Lesung*

Dieser Tagesordnungspunkt ist nach
§ 54 (1) SächsHSFG beschlussfähig.

Antragsteller:Matthias Zagermann
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Antragstext
Der Studentenrat möge folgende Änderung der
Grundordnung beschließen:

§ 15 (4) Grundordnung der Studentenschaft

→ alt5
„Nimmt eine Vertreterin an zwei aufeinander-
folgenden Sitzungen unentschuldigt nicht teil,
ruht ihrMandat für die Zeit ihrerweiterenAbwe-
senheit. RuhendeMandate weiterer Vertreterin-
nenwerdenwieNichtentsendungen nach Abs. 310
behandelt.Mitglieder, derenMandat ruht, besit-
zen kein aktives Stimmrecht.“

→ neu

„Nimmt eine Vertreterin an einer Sitzung un-
entschuldigt nicht teil, ruht ihr Mandat für die15
Zeit ihrer weiteren Abwesenheit. RuhendeMan-
date weiterer Vertreterinnen werden wie Nich-
tentsendungen nach Abs. 3 behandelt. Mitglie-
der, deren Mandat ruht, besitzen kein aktives
Stimmrecht.“20
Begründung
Unentschuldigt bei einer Sitzung zu fehlen ist
imGrundsatz kontraproduktiv für die Arbeit des
Studentenrates in Gänze. Insbesondere unter
demAspekt, dass die Plenumssitzung nach heu-25
tigem Stand essentiell für die Wirksamkeit von
Beschlüssen der Ausschüsse und der Exekutive
ist, kannmeinerMeinung nach hier eine Anpas-
sung an die derzeit geltenden Standards in vor-
geschlagener Form erfolgen.30
Der Fachschaft selbst entsteht hier kein Nach-
teil. Zum einen kann durch Entsendung kurz-
fristig ein Vertreter zum Ersatz benannt werden
(was von einigen Fachschaftsräten auch prakti-
ziert wird), zum Anderen wird durch eine frü-35
here Benachrichtigung der FSR auf eine etwaige
Fehlentwicklung eher hingewiesen.

Ruhende Sitze einer Vertreterin oder einer be-
sonderen Vertreterin beschränken diese Stim-
menträger nicht in ihren Rechten, die sie wahr-40
nehmen können (siehe GrO).

Ruhende Sitze haben in zwei Punkten Konse-
quenzen:

– eine Fachschaft kann nach vorheriger Benach-
richtigung und nicht Wiederauftauchen des45
Mitglieds einen B-Sitz verlieren
– Unentschuldigt fehlende Mitglieder blockie-
ren durch die vorgeschlagene Änderung weit
weniger die Arbeitsfähigkeit des Plenums.
Dameiner langjährigen Erfahrung als Plenums-50
mitglied Ereignisse eher selten derart plötz-
lich eintreten, dass – selbst wenn der Wille
zur Abmeldung von der bevorstehenden Sit-
zung vorliegt – formal keine Abmeldung mehr
möglich ist, überwiegen die unentschuldig-55
te Abwesenheit aus sonstigen Gründen eher
der Vergesslichkeit/LMAA-Einstellung des Indi-
viduums.
Diskussion und Nachfragen
Matthias sucht in den Unterlagen die Unterla-60
gen zumAntrag.Marianhält in der Zwischenzeit
ein Fürsprache zum Antrag, ihn in die 2. Lesung
zu überweisen, da es den Alltag des Plenums er-
leichtert undgut fürdieBeschlussfähigkeit ist.
Matthias hat dieUnterlagen gefunden, und freut65
sich, wenn der Antrag in der zweiten Lesung in-
haltlich diskutiert werden kann.
Der Antrag wird ohne Gegenrede in die zweite
Lesung überwiesen.

2. Lesung70

Matthias stellt den Antrag vor.
Nachfrage vonRobert G.:Waspassiert bei unent-
schuldigtem Nichterscheinen?
Antwort: Sitz ruht, gehtnicht so schnell verloren.
Erst nach mehrmaligem unentschuldigem Feh-75
len.
Matthias: Ein ruhender Sitz dient primär der Be-
schlussfähigkeit. Ein ruhender Sitz ist keineböse
Unterstellung für das einzelne Mitglied.
Sebastian: In der Begründung steht, „es ist80
kontraproduktiv unentschuldig zu fehlen“, aber
auch entschuldigtes Fehlen ist ebenso kontra-
produktiv.
Matthias: Entschuldigtes Dauer-Fehlen ist auch
derzeit schonmöglich.85
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Marian: Es blockiert die Arbeitsfähigkeit des
StuRa, wenn Leute mehrfach ent- oder unent-
schuldigt fehlen. Insbesondere, wenn sich Leu-
te abwechselnd für eine Sitzung entschuldigen
und zur nächsten wieder nicht abmelden, nervt5
das einfach nur, wenn der entsprechende Ver-
treter trotzdem konsequent nicht kommt und
niemand das Stimmrecht wahrnimmt.
Nils würde sich nicht entschuldigen, wenn er
fehlt. Er findet den Antrag gut.10
Robert kritisiert ruhende Mandate im Allgemei-
nen auf Zulässigkeit.
Ronja: Bitte nach Ordnung gendern.
Matthias: Der Antrag wurde weit weit weit vor
der Genderrichtilinie gestellt.15
Fabian bittet um zügiges Abschließen.

Sebastians Motivation ist zwecks Stimmen grö-
ßer, unentschuldigt zu fehlen.

Der Antrag wird ohne Gegenrede in die dritte
Lesung überwiesen.20

15. P180802-07 Abschaffung von

wandernden Mandaten

nach §15 GrO, 3. Lesung*

Dieser Tagesordnungspunkt ist nach
§ 54 (1) SächsHSFG beschlussfähig.25
GO-Antrag auf fünfminütige Beratungspause
von Robert Goerges.

Die Sitzung endete um 00:00 Uhr.
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Des Weiteren standen folgende Punkte auf der TO, welche nicht mehr behandelt werden konnten.

16. P17-06-15-04 Umbenennungsantrag, 3. Lesung*

17. Berichte *

18. P180405-06 Grundordnungsänderung bzgl. der FöA-Sitzungstermine, 1.&2. Lesung*

19. P171116-05 Erhöhung der Sitzzahl im Sitzungsvorstand, 1. & 2. Lesung*5

20. 16-126 Geschäftsordnungsänderung § 10 (4), 3. Lesung*

21. P17-06-15-07 Änderung GO §9 (9) Beratungspause, 1./2. Lesung*

22. 16-092 Änderung Geschäftsordnung – 2. Lesung*

23. P180315-01 Änderung der Geschäftsordnung – Übergabe von Anträgen, 1./2. Lesung*

24. P171019-03 Rücknahme der Öffentlichkeit von Sitzungen und Begrenzung des10
Rederechtes auf Organmitglieder*

25. P180920-05 Konzept zur Durchführung der Wahl im Sommersemester

26. P180920-06 Konzept zur Einführung elektronischer Wählerverzeichnisse

27. Sonstiges

15

A. Anhang
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Wahlprotokoll zur Wahl Mitglied im Wahlausschuss 

Wahlergebnis im 1. Wahlgang: 

Kandidat: in ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen Gewählt? 

Marian Schwabe 

Jan-Malte Jacobsen 

Anzahl abgegebener Stimmzettel: 13 Mehrheit der Stimmen bei: //~ Ungültige Stimmzettel: 0 

Wahlergebnis im 2. Wahlgang: 

Kandidat: in ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen Gewählt? 

Marian Schwabe 

Jan-Malte Jacobsen 

Anzahl abgegebener Stimmzettel:__ Mehrheit der Stimmen bei: ;19 Ungültige Stimmzettel: __ 

Wahlergebnis im 3. Wahlgang: 

Kandidat: in ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen Gewählt? 

Marian Schwabe 

Jan-Malte Jacobsen 

,Ao 
Anzahl abgegebener Stimmzettel: __ Mehrheit der Stimmen bei: ,d/t Ungültige Stimmzettel: __ 

Bestätigung der Zählkommission über die ordnungsgemäß durchgeführte Wahl: 

Dresden, den 21..!J.i. 2 12-tß 

Mitglied 1 Mitglied 2 Mitglied 3 

-Protokoll A.1 Wahlprotokoll Mitglied imWahlausschuss 20. September 2018
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     Kassenordnung Studentenrat der Technischen Universität Dresden 

 Stand 20.09.2018 

Die Kassenordnung auf Grundlage der Finanzordnung der Studentenschaft der TU Dresden, dient dem sicheren 

Umgang mit Geld und geldwerten Mitteln. 

1. Kassenlimit

Die Durchführung von Ein- und Auszahlungen erfolgt über die Kasse im Servicebüro. Das Kassenhöchstlimit 

beträgt gemäß Beschluss der Geschäftsführung (GF) vom 28.08.2017, 4.000 Euro. Sollte der Wert überschritten 

werden, ist der Betrag bei dem zuständigen Kreditinstitut schnellstmöglich einzuzahlen. Bei mehr als 5.000 Euro 

sollte die Einzahlung durch 2 Personen erfolgen. Eine begründete Überschreitung im Bestand vor Ort ist durch 

den GF Finanzen zu genehmigen. Der jeweilige Kassenführer ist für die Einhaltung des Kassenlimits 

verantwortlich. 

2. Geldannahme- und Ausgabe

Jeder Umsatz (Einnahme und Ausgabe) ist einzeln über die Registrierkasse zu erfassen. Korrekturen müssen 
durch Stornierung und erneute Buchung erfolgen. Das empfangene Bargeld ist erst nach Abschluss des 
Bezahlvorgangs (nach Herausgabe Wechselgang) unverzüglich in die Kassenlade zu nehmen. Die Kasse ist nach 
jedem Kassenvorgang zu schließen. 

Die Kasse ist täglich (entsprechend den Tagen der Öffnungszeiten) außerhalb der Öffnungszeiten abzurechnen. 
Dabei ist der Kassenbestand mit dem Kassenbuch abzustimmen. Oberstes Gebot ist eine ehrliche und korrekte 
Abrechnung. Etwaige Fehler, Fehlbuchungen oder Kassendifferenzen dürfen nicht vertuscht, müssen 
dokumentiert und dem GF Finanzen sowie der Buchhaltung gemeldet werden. 

Alle Kassenbewegungen sind durch entsprechende Zahlungsbelege nachzuweisen. Für die Tagesbewegung ist ein 
Kassenbuch zu führen. Die Prüfung des Kassenbestandes ist mindestens einmal in der Woche und zu jedem 
Monatsabschluss per Zählprotokoll nachzuweisen. Der GF-Finanzen bestätigt das monatliche Kassenbuch.  

Kassenbelege, Stornobelege und Bons sind ordnungsgemäß aufzubewahren. Sämtliche Eintragungen in 
Kassenquittungen sind mit dokumentenechtem Stift vorzunehmen. Bei Belegkorrekturen muss der 
ursprüngliche Inhalt nachvollziehbar bleiben. Diese sind durch einfaches Durchstreichen und unter Angabe des 
Namenszeichens und Datum zulässig. Leere Zwischenräume und Felder sind durchzustreichen. Radierungen, 
Überschreibungen und komplette Nichtsichtbarmachungen sind unzulässig. 

Jede volle Kassenbon Rolle muss beim Wechsel mit „Kasse StuRa“, dem betreffenden Zeitraum, Datum und 
Signum beschriftet werden. Kassenrollen sind 10 Jahre aufzubewahren. 

Privates Geld darf nicht im Kassenraum aufbewahrt werden. Erhaltene Trinkgelder müssen sofort entnommen 
und getrennt aufbewahrt werden. 

Der Wechsel eines Kassenführers ist durch eine komplette Kassenaufnahme mit Zählprotokoll und 
Schlüsselübergabe zu dokumentieren. 

3. Verwaltung der Zahlungsmittel / Wertgegenstände

Einzahlungen erfolgen gegen Ausstellung eines Quittungsbeleges oder sonstigem Nachweis. Der Quittungsbeleg 
ist vom Einzahler und Kassenverantwortlichen zu unterzeichnen. Auszahlungen dürfen nur aufgrund schriftlicher 
Auszahlungsanordnungen, bestätigter Belege bzw. genehmigter Bevollmächtigungen vorgenommen werden. 

4. Feststellung der sachlichen und rechnerischen Richtigkeit

Rechnungen sind vorzugsweise unbar zu überweisen. Sollte eine Barzahlung notwendig sein, muss diese 
angewiesen und die sachliche und rechnerische Richtigkeit mit Datum und Unterschrift bestätigt sein. 
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Zahlungsbelege (Annahme- und Auszahlungsanordnungen zuzüglich die der Zahlung begründende Unterlagen) 
sind nach ihrer Kassenbuchung zeitlich geordnet im Kassenordner abzulegen. 

5. Nebenkasse Materialverleih

Die Nebenkasse wird ausschließlich für die Entgegennahme und Rückgabe von Kautionen und die Kassierung von 
Nutzungsentgelten aus dem Materialverleih geführt.  Zum Nachweis ist der entsprechende Ausleihvertrag zu 
hinterlegen. Es wird auf die Einhaltung der Regelungen zum Materialverleih (Richtlinie) verwiesen. 
Falls erforderlich, kann die Kasse mit einem notwendigen Wechselgeldbestand bestückt werden. Der körperliche 
Geldübertrag und die Verbuchung erfolgen grundsätzlich über die Hauptkasse.  
Einnahmen zum Nutzungsentgelt sind spätestens zum Monatsende, ab 500 Euro zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt,  körperlich an die Hauptkasse abzuführen und als Erlös zu verbuchen. Der Übertrag an die Hauptkasse 
darf nicht nur durch eine Person erfolgen (4-Augen-Prinzip). 

Der Kassenbestand ist mindestens zum Monatsende unter Beachtung des (4-Augen-Prinzip) aufzunehmen und 
mit dem Kassenbuch abzustimmen. Das Kassenbuch der Nebenkasse kann unter Beachtung der vollständigen 
nummerischen Hinterlegung der Ausleihverträge im Excel-Format geführt werden. Zum Monatsende ist die 
Kassenseite auszudrucken und mit den monatlichen Ausleihverträgen auf Vollständigkeit abzustimmen. Der 
Nebenkassenführer unterzeichnet die Richtigkeit, die Bestätigung erfolgt durch den GF Finanzen. 

Zu Geschäftsjahresende ist der Kassenbestand der Nebenkasse zu –Null- auszuweisen. Dazu sind der 
Wechselgeldbestand und nicht abgerechnete Kautionsüberhänge an die Hauptkasse zu übertragen und im 
Jahresabschluss einzeln auszuweisen. Das vereinnahmte Nutzungsentgelt des Geschäftsjahres muss vollständig 
über die Hauptkasse verbucht sein. 

Für die Nebenkasse gelten grundsätzlich die gleichen Sicherheits- und Kontrollbestimmungen, wie für die 
Hauptkasse. Die Verwahrung der Geldkassette erfolgt zum Arbeitsende im Tresor. Zu den Öffnungszeiten des 
Materialverleihs kann die vorübergehende Sicherung im Stahlschrank o. ä. erfolgen. Ausnahmen bedürfen der 
Genehmigung der GF.  

6. Kassensicherheit

Im Rahmen der Kassensicherheit sind Bedienstete und Dritte gegen Angriffe mit Gefahr für Leben und 
Gesundheit zu schützen, Raubüberfälle und räuberische Erpressung zu erschweren sowie Bargeld und 
Wertgegenstände gegen unberechtigten Zugriff zu sichern. 
Die Zahlungsmittelbestände, die nicht unmittelbar zur Auszahlung benötigt werden, sind unter Verschluss im 
Tresor aufzubewahren. 
Bei Verlassen des Raumes und zum Arbeitsende ist die Kassette im Tresor zu verschließen. 

Schlüssel der Kassenbehälter und Tresore sind gegen Zugriff Unberechtigter zu sichern. Einen  Tresorschlüssel 
hat der Kassenverantwortliche, einen weiteren die Vertretung.  Kasse und Nebenkasse haben eigene 
Kassenbehälter. Der Zweitschlüssel für den Kassenbehälter ist gesondert gesichert zu hinterlegen.  
Der Verlust eines Schlüssels ist unverzüglich nach der Feststellung dem GF Finanzen anzuzeigen. Dort sind die 
Änderung des Schlosses und die Anfertigung neuer Schlüssel zu veranlassen. 

Wird ein Diebstahl von Zahlungsmitteln bzw. ein Einbruch festgestellt, sind unverzüglich die Polizei und der GF 
Finanzen zu informieren, um alle weiteren Maßnahmen einzuleiten (Information an Technische Leitzentrale der 
TU Dresden, D4 und /oder SIB, Wiederherstellung der Kassensicherheit, Protokollierung). 

Über die Regelung der Kassensicherheit ist der Kassenverwalter bei Dienstantritt, ansonsten bei Änderung der 
Kassenordnung durch einen benannten Verantwortlichen zu belehren. 
Die Belehrung ist schriftlich zu dokumentieren. 

Geldtransporte zum Kreditinstitut sollen möglichst nur bei Tageslicht, unauffällig und auf dem den Umständen 
nach sichersten Wege ohne Unterbrechung durchgeführt werden. Werden Geldtransporte zu Fuß, mit dem 
Fahrrad oder in öffentlichen Verkehrsmitteln durchgeführt, sollen die Geldbeträge möglichst in der Kleidung oder 
in unauffälligen Behältern (Aktentasche) transportiert werden. 
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Eingehende Zahlungsmittel müssen auf Vollzähligkeit und Vollständigkeit überprüft werden. In Zweifelsfällen ist 
diese Prüfung (insbesondere bei Scheingeld) auf die Echtheit vorzunehmen. Zahlungsmittel, deren Echtheit 
zweifelhaft ist, sind zurückzuweisen. Liegt der Verdacht einer strafbaren Handlung vor, so ist der GF Finanzen zu 
informieren und von diesem die zuständige Polizeidienststelle zu verständigen. 

7. Kassenprüfung

Eine Kassenprüfung der Haupt- und Nebenkasse erfolgt unangemeldet mindestens einmal im Jahr. Die Prüfung 
wird durch den GF Finanzen und einem weiteren Bediensteten der nicht kassenverantwortlich ist, durchgeführt 
und protokolliert. 

8. Inkrafttreten

Die Kassenordnung tritt mit ihrer Veröffentlichung in Kraft und ersetzt die vorherige Kassenordnung vom 
20.10.2017. 

Dresden, 20.09.2018 

……………………………………………………… 
Sebastian Jaster, GF Finanzen und Inneres

……………………………………………………… 
Rothbarth, GF Personal
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Richtlinie für den Materialverleih des Studentenrates der TU Dresden 

Begriffserklärung: Material sind die Gegenstände, die der StuRa nach nachfolgender 
Richtlinie und ständig aktualisierter Bestände verleiht. 
 
§1 Ausleihberechtigte 
 

(1) Ausleihberechtigt sind: 

a) Angehörige der Exekutive des StuRas, 

b) Fachschaftsräte, 

c) Angestellte des StuRas, 

d) Mitglieder der verfassten Studierendenschaft der Technischen Universität Dresden, 

e) Hochschulgruppen und 

f) Mitarbeiter:innen der Technischen Universität Dresden. 

(2) Material wird vorrangig an den Studentenrat und seine Unterstrukturen, Fachschaftsräte und 

anerkannte Hochschulgruppen verliehen. 

§2 Ausleihbedingungen 
 

(1) Wird an eine Institution nach §1 ausgeliehen, muss eine Vertreterin der jeweiligen Institution 

als Verantwortliche benannt werden. Sie ist die Ausleihende. 

 

(2) Eine Reservierung des Materials ist für Hochschulgruppen und Fachschaftsräte maximal drei 

Wochen im Voraus möglich. 

 

(3) Bei Abholung ist in einem Ausleihvertrag festzuhalten, welche Material ausgeliehen werden, 

bis wann dieses verliehen werden und wie hoch die jeweilige Kaution und gegebenenfalls das 

Nutzungsentgelt (vgl. §3) ist. Der Ausleihvertrag enthält ferner den Zustand aller 

ausgeliehenen Materialien. 

 

(4) Bei Verlust, Diebstahl oder Beschädigung haftet die Ausleihende. Von letzterem 

ausgenommen sind nur Verschleißteile und im Ausleihvertrag festgehaltene Beschädigungen. 

 

(5) Aktuelle Verleihzeiten und Ansprechpartner sind auf der Hompage des StuRas einsehbar. 

 

(6) Ort der Ausleihe und Rückgabe ist immer der StuRa. 

§3 Kaution, Nutzungsentgelt 
 

(1) Für ausgeliehenes Material wird eine Kaution erhoben. Die Kaution ist bei Abholung in bar zu 

hinterlegen und wird bei ordnungsgemäßer Rückgabe unter Vorlage des Ausleihvertrages 

dem Ausleihenden bzw. der bevollmächtigten Person (Vollmacht erforderlich) erstattet. 

 

(2) Bei unvollständiger Rückgabe, Beschädigung oder Verlust des Materials wird die Kaution bis 

zur Klärung des Sachverhaltes in voller Höhe einbehalten. 

 

(3) Bei verspäteter Rückgabe um mehr als zwei Stunden werden 10% der Kaution einbehalten. 

 

(4) Bei verspäteter Rückgabe um mehr als 24 Stunden wird nochmal das Nutzungsentgelt fällig 
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(5) Bei Beschädigung oder übermäßiger Verschmutzung des entliehenen Materials werden bis zu 

100% der Kaution einbehalten 

 

(6) Für Ausleihen an Personen nach §1 Abs. (1) c) bis f) wird ein Nutzungsentgelt erhoben. Das 

Nutzungsentgelt ist zur Materialausleihe in bar zu zahlen. 

 

(7) Die Höhe der Kaution und des Nutzungsentgeltes ergibt sich aus der Liste des ausleihbaren 

Materials gemäß Anlage 1. 

 

(8) Zahlbeträge sind möglichst passend einzuzahlen. Von Münzgeld ist dabei abzusehen. 

 

§4 Ausleihen innerhalb des StuRas 
 

(1) Material, welches in Anlage 1 einen Vermerk bei „administrativ“ hat kann zum Zwecke der 

Aufgabenerfüllung des StuRas auch ohne Ausleihvertrag und ohne Kaution ausgeliehen 

werden. 

 

(2) Die Zwecke nach Abs. (1) sind: 

a) Veranstaltungen von Referaten innerhalb der StuRa-Baracke und der unmittelbar 

umgebenen Grünflächen und 

b) Sitzungen des Plenums, des Förderausschusses, der Geschäftsführung, des 

Sitzungsvorstandes und des Wahlausschusses. 

 

(3) Bei Unklarheiten oder begründeten Abweichungen von Abs. (1) ist eine Entscheidung durch 

zwei Mitglieder der Geschäftsführung schriftlich beizufügen. 

 

(4) Ausleihen sind unabhängig von Abs. (1) im Service-Büro schriftlich zu beantragen. 

 

§5 Schlussbestimmungen 
 

(1) Der Materialbestand des Studentenrates wird in einer öffentlich zugänglichen Liste 

aufgeführt. Diese ist als Anhang 1 dieser Richtlinie angehangen. Diese Liste ist regelmäßig auf 

Aktualität zu überprüfen und ggf. zu berichtigen. 

 

(2) Diese Richtlinie ersetzt die vorherige Richtlinie für den Materialverleih des Studentenrates 

der TU Dresden, zuletzt geändert am 19.10.2017. 

 
 
Dresden, 20.09.2018 
 
 
……………………………………………………… 
Brodersen, GF xy

 
 
……………………………………………………… 
Gotfredsen, GF yx
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Anhang 1 
 

Bezeichnung Menge Kaution Entgelt Admin-
istrativ 

Infos 

Beschallungsanlage I 1 100€ 
komplett 
 
einzeln je 
25€ 

10€ pro 
Box, 
Mischpult 
oder Mini-
Controller 

 1 Aktivbox Behringer B415 DSP 
600 „Watt 15“ 
 
2 Aktiver Subwoofer LD 
Systems LDEKA 15A Kappa 15“ 
 
2 Dynamische Mikrofone 
Beyerdynamic TGX58 
 
2 Mikrofonstative Adamhall 
S5B 
 
2 Boxenhochständer Adamhall 
SPS023 
 
sowie die erforderlichen  Kabel 

Beschallungsanlage II 1 100€ 
komplett 
 
einzeln je 
25€ 

10€ pro 
Box oder 
Subwoofer 

 2x Omnitronic Subwoofer PAS-
181A Pro-DSP Aktiv 
 
2x Omnitronic Boxen PAS-215 
Pro-A 2-Wege-Top aktiv DSP 
 
 Allen&Heath ZED 18 

Aktivboxen Opera 
208D 

2 25€ 10€   

Drum Mikrofonset mit 
zwei Superlux S502 
und zwei 
Mikrofonstativen 

1 40€ 40€  Mikrofonset: 3x SM57 und 1x 
Beta 52A 3x A56D 
Befestigungssysteme + 
Tragekoffer 
Superlux S502 Stereo Mikrofon 
Mikrofonstative: K&M 27105 
Thomann Typ I und K&M 
25935 Thomann spezial Typ II 

Handy-Recorder 
(digitales 
Aufnahmegerät) 

1 10€ 5€  im Moment nicht verfügbar - 
Dauerleihgabe Campusradio 

Halogen-Strahler 4 5€ 5€   

Kabeltrommel 5 5€ 5€  2 x 25m außen, 1 x 25m innen, 
1 x 40m außen, 1 x 10m außen, 
1 x 15m außen, 4 Anschlüsse, 
Schutzkappen für Steckdosen 

Kanal Midi Controller 1 25€ 10€  American Audio VMS2 – 2 
Kanal Midi&Audio Interface 
Controller 

LCD-Beamer Epson 
EB-435 W 
Kurzdistanzprojektor 

1 50€ 40€ x inkl. Beamertasche,  Netzkabel, 
Computerkabel, Kurzanleitung 
- deutsch, Fernbedienung, 
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Ausgänge/Anschlüsse: HDMI , 
USB-Anschluss, Audio-, Video-, 
S-Video- und Computer-
/Monitor-Anschluss, WLAN 
 
HDMI-Kabel gibt es nur auf 
Anfrage dazu 

Megafon 2 20€ 5€  inkl. Batterien 

Mikrofonset s. Info 10€ 10€  Mikrofon + 1 Kabel, ggf. 
Verlängerung & 
Stativ/Tischständer 
 
Mikrofon (8) ; 
Mikrofon-Kabel 10m (8), 
Mikrofon-Kabel 7,5m (2),  
Anschlüsse: 3-pin XLR weibl., 
Klinke männl.; 
Mikrofon-Kabel 20m (2) 
(Verlängerungskabel) 
Anschlüsse: 3-pin XLR 
männl./weibl. ; 
Mikrofon-Stativ (6) 
Mikrofon-Tisch-Ständer (3) 

Mischpult Eurolive 
B41DSP 

1 20€ 10€  im Hardcase, incl. Stromkabel, 
8 Kanäle, Anschlüsse: Klinke 
(weibl.), XLR 3-pin weibl., AUX 
Bus Input, Prefader Output 

Mobiles Boxen- und 
Verstärkerset 
Hollywood 

1 25€ 10€  Kein Batteriebetrieb möglich, 
Stromanschluss erforderlich. 
H*B*T* - 40/29/21 
(Verstärker), 40/28/26 
(Lautsprecher), Leistung 2 x 
120 W (max), Kanäle 4 

Mobiles Boxenset 
Roadjack 
LDRJ8/LDRJ10 

1 25€ 20€  Der integrierte Akku sorgt für 
eine Laufzeit von etwa 20 
Stunden. Der Mixer bietet drei 
separat ansteuerbare 
Eingangskanäle, einen 2-Band-
EQ, ein regelbares Echo und 
einen Regler für die 
Gesamtlautstärke. Er besitzt 
einen integrierbaren 
Bluetooth-Player sowie je eine 
USB- und SD-Schnittstelle. 
Leistung RSM 25 W, Leistung 
PEAK 100 W 

Notstromaggregat 
(Endress 4000 BS) mit 
Zubehör 

1 100€ 30€  Gewicht: 100kg 

Verteilersteckdose s. Info 5€ 5€  3 x 6-er Verteiler außen 
1 x 6-er Verteiler innen 
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2 x 3-er Verteiler innen 

Biertisch-Bank 16 5€ 5€   

Biertisch-Tisch 9 10€ 5€   

Eiswürfelmaschine 
EWB 3526 

2 20€ 10€   

Flipchart 1 20€ 5€ x  

Geldkassetten 4 10€ 5€  2 mit Einlagefach 

Grill „Sehnde“ 1 75€ 20€  B: 80x50cm, H: 80 - 88cm 
Grill (Smokergrill) 1 75€ 20€  LxBxH: 112cmx63cmx116,5cm 

Grillfläche große 
Brennkammmer: 54cmx29,5cm 
(2 Grillroste) 
Grillfläche kleine 
Brennkammer: 22,5cmx29,5cm 
(1 Grillrost) 

Getränkekühlschrank 
(BTH: 60x50x150 cm) 

1 75€ 20€  Gerät nur stehend 
transportieren! 

Kaffeemaschine 
Regina 90 (Rundfilter) 

1 25€ 5€  inkl. Kaffeefilterpapier 

Kundenstopper/ 
Aufsteller - A1 

4 20€ 5€   

Moderationskoffer 
(incl. Material) 

1 20€ 10€ x enthaltenes Dauermaterial: 
Papierschere, Cutter-Messer, 
Teleskop-Zeigestab, 
Nadelkissen, Pins in 4 Farben 
enthaltenes 
Verbrauchsmaterial: 4 dicke 
Eddings (4 Farben), 6 schwarze 
Eddings, 4 rote Eddings, 2 
Leimstifte, 1 Rolle Malerkrepp, 
1 Rolle Klebeband, 
Moderationskarten 
(rechteckig, oval, rund (in 3 
Größen)) in jeweils 6 Farben, 
farbige Klebepunkte 

Pavillion 1 50€ 10€  Mit Seitenteilen 

Stangenzelt 1 50€ 10€  Mit Zugbehör 

Plakatpappen A1/ A2 
+ A3 

46+2  5€  Nur bedingt verfügbar 

runde Gartentische 
/grün) 

3 10€ 5€   

Rednerpult 1 10€ 5€   

Seifenblasenmaschine 1 50€ 20€  Seifenwasser 1 Liter 5€ 

Stellwände (Größe 80 
x 120 cm) 

4 10€ 5€   

Zuckerwattemaschine 
Helo (Durchmesser: 
50 cm) 

1 50€ 20€   

KUBB-Spiel 1 10€ 5€   

Picknickdecke 5 5€ 5€  Ausleihe bis zur Schließzeit des 
Service-Büros nur 
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Studentenausweis hinterlegen, 
sonst 1 Euro als Entgelt/Tag, 
bei längerer Ausleihzeit - 
Ausleihvertrag + Kaution 5 
Euro pro Decke 

Handkarren/Sackkarre 2 20€ 5€  Maximallast   
60 kg, Reifendruck beachten! 

Spanngurte 4 5€    
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Richtlinie zur Nutzung des Materialverleihs
des Studentenrates der Technischen Universität Dresden

Erstellt am 2. Oktober 2018.

Begriffserklärung: Material sind die Gegenstände,
die der StuRa nach nachfolgender Richtlinie und stän-
dig aktualisierter Bestände verleiht.

§ 1 Ausleihberechtigte

(1) 1Ausleihberechtigt sind:

a). Angehörige der Exekutive des StuRas,

b). Fachschaftsräte,

c). Angestellte des StuRas,

d). Mitglieder der verfassten Studentenschaft der
Technischen Universität Dresden,

e). Hochschulgruppen und

f). Mitarbeiter:innen der Technischen Universität
Dresden.

(2) Material wird vorrangig an den Studentenrat und
seine Unterstrukturen, Fachschaftsräte und anerkann-
te Hochschulgruppen verliehen.

§ 2 Ausleihbedingungen

(1) 1Wird an eine Institution nach § 1 ausgeliehen,
muss eine Vertreterin der jeweiligen Institution als
Verantwortliche benannt werden. 2Sie ist die Auslei-
hende.

(2) 1Eine Reservierung des Materials ist für Hochschul-
gruppen und Fachschaftsräte maximal drei Wochen im
Voraus möglich.

(3) 1Bei Abholung ist in einem Ausleihvertrag festzu-
halten, welched Material ausgeliehen wird, bis wann
dieses verliehen wird und wie hoch die jeweilige Kau-
tion und gegebenenfalls das Nutzungsentgelt (vgl. § 3)
sind. 2Der Ausleihvertrag enthält ferner den Zustand
aller ausgeliehenen Materialien.

(4) 1Bei Verlust, Diebstahl oder Beschädigung haftet
die Ausleihende. 2Von letzterem ausgenommen sind
nur Verschleißteile und im Ausleihvertrag festgehalte-
ne Beschädigungen.

(5) 1Aktuelle Verleihzeiten und Ansprechpartner sind
auf der Homepage des StuRas einsehbar.

(6) 1Ort der Ausleihe und Rückgabe ist immer der
StuRa.

§ 3 Kaution, Nutzungsentgelt

(1) 1Für ausgeliehenes Material wird eine Kaution er-
hoben. 2Die Kaution ist bei Abholung in bar zu hinter-
legen und wird bei ordnungsgemäßer Rückgabe unter
Vorlage des Ausleihvertrages dem Ausleihenden bzw.
der bevollmächtigten Person (Vollmacht erforderlich)
erstattet.

(2) 1Bei unvollständiger Rückgabe, Beschädigung oder
Verlust des Materials wird die Kaution bis zur Klärung
des Sachverhaltes in voller Höhe einbehalten.

(3) 1Bei verspäteter Rückgabe um mehr als zwei Stun-
den werden 10% der Kaution einbehalten.

(4) 1Bei verspäteter Rückgabe um mehr als 24 Stun-
den wird nochmal das Nutzungsentgelt fällig.

(5) 1Bei Beschädigung oder übermäßiger Verschmut-
zung des entliehenen Materials werden bis zu 100%
der Kaution einbehalten.

(6) 1Für Ausleihen an Personen nach § 1 (1), Nr. d)
bis f) wird ein Nutzungsentgelt erhoben. 2Das Nut-
zungsentgelt ist zur Materialausleihe in bar zu zah-
len.

(7) 1Die Höhe der Kaution und des Nutzungsentgeltes
ergibt sich aus der Liste des ausleihbaren Materials ge-
mäß Anlage 1. 2Der Höchstbetrag der einbehaltenen
Kaution beträgt 150€.

1
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(8) 1Zahlbeträge sind möglichst passend einzuzahlen.
2Von Münzgeld ist dabei abzusehen.

§ 4 Ausleihen innerhalb des StuRas

(1) 1Material, welches in Anlage 1 einen Vermerk bei
„administrativ“ hat, kann zum Zwecke der Aufgaben-
erfüllung des StuRas auch ohne Ausleihvertrag und oh-
ne Kaution ausgeliehen werden.

(2) 1Die Zwecke nach Abs. (1) sind:

a). Veranstaltungen von Referaten innerhalb der
StuRa-Baracke und der unmittelbar umgeben-
den Grünflächen und

b). Sitzungen des Plenums, des Förderausschusses,
der Geschäftsführung, des Sitzungsvorstandes
und des Wahlausschusses.

(3) 1Bei Unklarheiten oder begründeten Abweichun-
gen von Abs. 1 und Abs. 2 ist eine Entscheidung durch
zwei Mitglieder der Geschäftsführung schriftlich beizu-
fügen.

(4) 1Ausleihen sind unabhängig von Abs. 1 im Service-
Büro schriftlich zu beantragen

§ 5 Schlussbestimmungen

(1) 1Der Materialbestand des Studentenrates wird in
einer öffentlich zugänglichen Liste aufgeführt. 2Diese
ist als Anlage 1 dieser Richtlinie angehangen. 3Diese
Liste ist regelmäßig auf Aktualität zu überprüfen und
ggf. durch die GF zu berichtigen.

(2) 1Diese Richtlinie ersetzt die vorherige Richtlinie für
den Materialverleih des Studentenrates der TU Dres-
den, zuletzt geändert am 19.10.2017.

Inkraftgetreten am 20. September 2018.

Sebastian Jaster
GF Finanzen und Inneres

Tim Rothbarth
GF Personal

2
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Anhang 1 Materialrichtlinie – Stand 20.09.2018 

Bezeichnung Anzahl Kaution Nutzungs-
entgelt 

Admini-
strativ 

Infos 

Beamer LCD Epson 
EB-435 W 
Kurzdistanzprojektor 

1 50€ 40€  x inkl. Tasche,  Netzkabel, 
Computerkabel, Kurzanleitung - 
deutsch, Fernbedienung, 
Ausgänge/Anschlüsse: HDMI , USB-
Anschluss, Audio-, Video-, S-Video- und 
Computer-/Monitor-Anschluss, WLAN 
auf Anfrage: HDMI-Kabel   
INV:129+130-3/2013 

Beschallungsanlage I 1 100€ 
komplett  
 
einzeln je 
25€ 

10€ pro 
Box, 
Mischpult 
oder Mini-
Controller 

 2 Aktivboxen Opera 408D 
(Hochtöner) 
INV:151-4/2012, 151-4a/2012 
2 Aktiver Subwoofer LD Systems LDEKA 
15A Kappa 15“ 
INV:116-3/2010, 116-4a/2010 
 
Mischpult Soundkraft EPM 8 im 
Hardcase, (Studiomischpult) 
incl. Stromkabel, 8 Kanäle, Anschlüsse: 
Klinke (weibl.), XLR 3-pin weibl., AUX 
Bus Input, Prefader Output 
INV: 
geeignet: Bühne, Vorführung, Podien 
nur zum Einspielen eines externen 
Signales auf Boxen verwenden 
incl. Kabel, 5 XLR-Kabel für Boxen,  
4 Kaltgerätekabel für Boxen) 
 
auf Anfrage:  
Klinkekabel  
Mikrofon + Mikrofonstative 
DJ Mischpult- 2 Kanal Midi Controller 
statt 8-Kanal Mischpult möglich 

Beschallungsanlage II 1 100€ 
komplett 
 
einzeln je 
25€ 

10€ pro 
Box oder 
Subwoofer 

 2x Omnitronic Boxen PAS-215  
(Hochtöner) 
Pro-A 2-Wege-Top aktiv DSP 
INV:227-12/2015, 228-12/2015 
2x Omnitronic Subwoofer PAS-181A 
Pro-DSP Aktiv 
INV:229-12/015, 230-12/2015 
 
Mischpult Allen & Heath ZED 18 
INV:231-3/216 
(Studiomischpult) 
geeignet: Bühne, Vorführung, Podien 
nur zum Einspielen eines externen 
Signales auf Boxen verwenden 
incl. Kabel (incl. 5 XLR-Kabel für Boxen, 
4 Kaltgerätekabel für Boxen) 
 
auf Anfrage:  
Klinkekabel  
Mikrofon + Mikrofonstative, 
DJ Mischpult- 2 Kanal Midi Controller 
statt 18-Kanal Mischpult möglich 
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Bezeichnung Anzahl Kaution Nutzungs-
entgelt 

Admini-
strativ 

Infos 

Doppel-CD-
PlayerDDD-CD-Player 

1 25€ 5€  Jaytec CD-44 mit Koffer 
geeignet: CD Zuspieler für  Mischpult 
INV:69-10/2006 

Handy-Recorder 
digitales  Aufnahmeg. 

1 10€ 5€  im Moment nicht verfügbar - 
Dauerleihgabe Campusradio 

Kabeltrommel 5 5€ 5€  2 x 25m außen,  1 x 40m außen, 
1 x 10m außen, 1 x 15m außen,  
1 x 25m innen 
4 Anschlüsse, Schutzkappen für 
Steckdosen 

Megafon 2 20€ 5€  inkl. Batterien 

Mikrofonset Drum 
-im Tragekoffer- 

2 
 
1 
 
 
1 
 
1 

30€ 
 
30€ 
 
 
30€ 
 
10 € 

30€ 
 
30€ 
 
 
30€ 
 
10 € 

 Inhalt: 3x XM1800S  
 
Inhalt: 1x MB 45, 1x Audiorecht, 1x XM  
1800S  
 
Inhalt: 1Superlux S502 Stereo Mikrofon 
 
Inhalt: 1 Mikrofon in Ledertasche 

Mikrofonzubehör 
(Gebühr einmalig) 

s. Info 10€ 10€  Mikrofon-Kabel 10m (8) 
Mikrofon-Kabel 7,5m (2) Anschlüsse: 3-
pin XLR weibl., Klinke männl.; 
Mikrofon-Kabel 20m (2) 
(Verlängerungskabel) Anschlüsse: 3-pin 
XLR männl./weibl. ; 
Mikrofon-Stativ (6) 
Mikrofon-Tisch-Ständer (3) 

Mischpult  
2 Kanal Midi 
Controller 

1 25€ 10€  DJ Mischpult, 2 Kanal Midi & Audio 
(nur 1 Mikrofon-eingang) 
geeignet: für Party´s  
Interface Controller von  
American Audio VMS 2-2 
Im Austausch für Anlage I+II möglich 
INV:123-09/2012 

Mobiles Boxen- und 
Verstärkerset 
Hollywood 

1 25€ 10€  Kein Batteriebetrieb möglich, 
Stromanschluss erforderlich. H*B*T* - 
40/29/21 (Verstärker), 40/28/26 
(Lautsprecher), Leistung 2 x 120 W 
(max), Kanäle 4 
INV:162-10/2013 

Mobiles Boxenset 
Roadjack 
LDRJ8/LDRJ10 

1 25€ 20€  Der integrierte Akku sorgt für eine 
Laufzeit von etwa 20 Stunden. 
Der Mixer bietet drei separat 
ansteuerbare Eingangskanäle, 
einen 2-Band-EQ, ein regelbares Echo 
und einen Regler für die 
Gesamtlautstärke. 
 
Mit integrierbarem Bluetooth-Player 
sowie je eine USB- und SD-
Schnittstelle.  
Leistung RSM 25W,  
Leistung PEAK 100W 
INV:321-7/2016 
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Bezeichnung Anzahl Kaution Nutzungs-
entgelt 

Admini-
strativ 

Infos 

Baustrahler 3 
1 

5€ 
5€ 

5€ 
5€ 

 LED 
Halogen 

Biertisch-Bank 16 5€ 5€  
Bei Ausleihe von Biertischgarnituren 
mit Transportwagen möglich 
INV:224-6/2015, INV:225-6/2015 

Biertisch-Tisch 9 10€ 5€   

Eiswürfelmaschine 
EWB 3526 

2 20€ 10€  
INV:211-02/2015 
INV:212-02/2015 

Flipchart 1 20€ 5€ x INV:122-04/2012 

Flipchart 1 20€ 5€  
Klein, transportabel 
INV:54-07/2005 

Geldkassetten 4 10€ 5€  2 mit Einlagefach 

Grill „Sehnde“ 1 75€ 20€  
B: 80x50cm, H: 80 - 88cm 
INV:206-08/2014 

Grill (Smokergrill) 1 75€ 20€  LxBxH: 112cm x 63cm x1 16,5cm 
Grillfläche große Brennkammmer: 
54cmx29,5cm (2 Grillroste) 
Grillfläche kleine Brennkammer: 
22,5cmx29,5cm (1 Grillrost) 
INV:204-08/2014 

Getränkekühlschrank 
(BTH: 60x50x150 cm) 

1 75€ 20€  Gerät nur stehend transportieren! 
INV:161-07/2013 

Gartentisch rund 3 10€ 5€  Grün 

Kaffeemaschine 
Regina 90 (Rundfilter) 

1 25€ 5€  inkl. Kaffeefilterpapier 
INV:198-05/2014 

Kaffee-
Thermospumpkanne 

 
1 

 
5€ 

   
ca. 3l 

Kaffee Thermoskanne  
6 

 
5€ 

   
ca. 1l 

Kundenstopper  
Aufsteller - A1 

3 
1 

20€ 5€  INV:124-2/2013 bis 126-2/2013 
INV:58-9/006 

Moderationskoffer 
(incl. Material) 

1 20€ 10€ x enthaltenes Dauermaterial: 
Papierschere, Cutter-Messer, Teleskop-
Zeigestab, Nadelkissen, Pins in 4 
Farben 
enthaltenes Verbrauchsmaterial: 4 
dicke Eddings (4 Farben), 6 schwarze 
Eddings, 4 rote Eddings, 2 Leimstifte, 1 
Rolle Malerkrepp, 1 Rolle Klebeband, 
Moderationskarten (rechteckig, oval, 
rund (in 3 Größen)) in jeweils 6 Farben, 
farbige Klebepunkte 
INV: 66-08/2006 

Notstromaggregat 
(Endress 4000 BS) 
 

1 100€ 30€  Gewicht: 100kg mir Zubehör 
(ist beim Sicherheitsdienst hinterlegt) 

Plakatpappen 
A1 
A2 
A3 

  
50 
39 
63 

5€ 5€ 
 

 Rücknahme nur im sauberen Zustand 
 
 

Picknickdecke 5 5€   Ausleihe bis zur Schließzeit des Service-
Büros nur Studentenausweis 
hinterlegen bzw. 1 € Entgelt/Tag,  
bei mehrtägiger Ausleihe mit Vertrag 

-Protokoll A.4 Beschlossene Version der Materialverleihrichtlinie 20. September 2018

Seite 36 von 99



 

Bezeichnung Anzahl Kaution Nutzungs-
entgelt 

Admini-
strativ 

Info 

Rednerpult 1 10 € 5 €  INV:52-09/006 

Seifenblasenmaschine 1 50€ 20€  Seifenwasser 1 Liter 5€ 
INV:136-11/2013 

Stellwände  4 10€ 5€  Größe 80 x 120 cm 
INV:55-01/2007 

Spiel -KUBB-Spiel 
 

1 10€ 5€   

Spanngurte 
 

4 5€  x  

Transport-Handkarren 
 

1 
 

20€ 
 

5€ 
 

x INV:1-010/18 
 

Transport-Sackkarre 1 20€ 5€ x Maximallast 60 kg,  
Reifendruck beachten! 
INV:319-7/2016 

Transport-
Bollerwagen 

1 20€ 5€ x Mit hohen Seitenwänden 
INV:226-7/2015 

Verteilersteckdose s. Info 5€ 5€  3 x 6-er Verteiler außen 
1 x 6-er Verteiler innen 
2 x 3-er Verteiler innen 

Zuckerwattemaschine 
Helo 

1 50€ 20€  Durchmesser: 50 cm) mit Haube 
INV:208-0/2015 

Zelt - Faltpavillon 1 50€ 10€  Mastertent S50  (4,5 x 3 m)  
mit 4 x 2 Bodenplattengewichte a 28kg 
+ Seitenwänden 2x 4,5 m, 2x3 m  
+ Heringe (22 klein und 10 groß) 
INV: -05/2018 

Zelt - Stangenzelt 1 50€ 10€  Lanco PZ 3000 (4 x 6 m) 
mit Sturmabspannung 
INV: -05/2018 
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Paragraph Text alt Text neu Bemerkung

§3(2) Der Wahlausschuss besteht aus fünf bis sieben Mitgliedern

§3(4)

§3(9)

§5(1)

§5(2)

§6(10)

§7(1)

§7(2)

§8(4) Eine Bewerberin darf nur für eine Fachschaft kandidieren. Klärung des passiven Wahlrechts

§10(1)

§11(1)

§7(4) existiert nicht. 

§11(3) Wahlvorstand wird nur von der Uni benutzt

§11(4)

§12(2)

§12(3)

§12(4)

§13(1)

§14(2)

Der Wahlausschuss besteht aus vier bis sieben Mitgliedern

Derzeit wird der Wahlausschuss häufig erst sehr spät 
beschlussfähig. Eine Minimierung der Mindestanzahl 
würde es vielleicht ermöglichen, dass eine neue 
Konstituierung eher vollzogen werden kann. Die 
gerade Sitzanzahl ist auch nicht problematisch, da 
ein folgender Absatz klärt, dass der Wahlleiter bei 
Stimmgleichheit entscheidet.

Der Wahlausschuss wählt aus seiner Mitte die Wahlleiterin und 
ihre Stellvertreterin. Bei Stimmengleichheit entscheidet das Los. 
Die erste Sitzung des Wahlausschusses wird vom Geschäftsführer 
Finanzen des Studentenrates einberufen und von diesem bis zur 
Wahl der Wahlleiterin geleitet.

Der Wahlausschuss wählt aus seiner Mitte den:die Wahlleiter:in 
und ihre:seine Stellvertreter:in. Bei Stimmengleichheit entscheidet 
das Los. Die erste Sitzung des Wahlausschusses wird von einer:m 
Vertreter:in der Geschäftsführung einberufen und von dieser:m bis 
zur Wahl der:des Wahlleiter:in geleitet.

Die Wahl fällt zwar in den Bereich Inneres und damit 
in den Aufgabenbereich des GF Finanzen. Allerdings 
kann es doch mal passieren, dass dieser zur Zeit der 
Konstituierung nicht verfügbar ist. Dies schränkt die 
Konstituierung und ihren möglichen Zeitraum massiv 
ein. Es könnte vielleicht auch in "im Allgemeinen 
vom Geschäftsführer Finanzen" geändert werden. 

Die Wahlorgane und die Wahlhelferinnen sind zur unparteiischen 
und gewissenhaften Erfüllung ihrer Aufgaben verpflichtet. Sie üben 
ihre Tätigkeit ehrenamtlich aus.

Die Wahlorgane und die Wahlhelfer:innen sind zur unparteiischen 
und gewissenhaften Erfüllung ihrer Aufgaben verpflichtet. Sie üben 
ihre Tätigkeit ehrenamtlich aus. Zudem sind die Wahlhelfer:innen 
und Wahlorgane zu einem datenschutzkonformen Umgang mit 
den personenbezogenen Daten verpflichtet und sind darüber 
entsprechend vom Wahlausschuss zu belehren.

Es gibt derzeit keine Datenschutzregelung in der 
Wahlordnung. Dies wurde vom 
Datenschutzbeauftragen der Uni stark kritisiert.

Das aktive und passive Wahlrecht für die Wahlen nach § 1 Abs. 1 
Nr. 1 können nur Wahlberechtigte ausüben, die in das 
Wählerverzeichnis eingetragen sind.

Das aktive und passive Wahlrecht für die Wahlen nach § 1 Abs. 1 
Nr. 1 können nur Wahlberechtigte ausüben, die in das 
Wahlverzeichnis der eigenen Fachschaft eingetragen sind.

Kandidaten sollten nur für ihre Fachschaft 
kandidieren dürfen.

Rechtzeitig vor der Auslegung nach § 3 Satz 2 ist ein den 
Anforderungen dieser Wahlordnung entsprechender Ausdruck zu 
erstellen.

Rechzeitig vor der Auslegung nach § 3 Satz 2 ist ein den 
Anforderungen dieser Wahlordnung entsprechendes Verzeichnis 
zu erstellen.

Dieser Satz muss so umformuliert werden, dass auch 
eine digitale Version möglich ist.

Die Wahlausschreibung muss folgende Punkte enthalten:               
9. den Wahltermin, den Ort und die Zeit der jeweiligen 
Stimmabgabe        

Die Wahlausschreibung muss folgende Punkte enthalten:               
9. den Wahltermin, den vorläufigen Ort und die vorläufige Zeit der 
jeweiligen Stimmabgabe        

Auf Grund der derzeitigen Fristen ist es uns nicht 
möglich, die Raumplanung mit Abgabge der 
Ausschreibung sicher zu wissen, da die Raumanträge 
erst kurz vorher rausgehen können. Daher ist die 
Veröffentlichung immer ungewiss. 

Die Wahlen finden in der Vorlesungszeit so rechtzeitig statt, dass 
die konstituierenden Sitzungen der Fachschaftsräte und des 
Studentenrates vor dem Ende der Vorlesungszeit desselben 
Semesters durchgeführt werden können. Sie sollen in der Regel im 
Wintersemester stattfinden.

Die Wahlen finden in der Vorlesungszeit so rechtzeitig statt, dass 
die konstituierenden Sitzungen der Fachschaftsräte und des 
Studentenrates vor dem Ende der Vorlesungszeit desselben 
Semesters durchgeführt werden können.

Mit der Überlegung, sie ins Sommersemester zu 
legen, kann der letzte Satz auch raus.

Die Stimmabgabe ist an drei aufeinander folgenden nicht 
vorlesungsfreien Tagen durchzuführen. Die Zeiten der 
Stimmabgabe werden vom Wahlausschuss bestimmt.

Die Stimmabgabe ist an drei aufeinander folgenden nicht 
vorlesungsfreien Tagen durchzuführen. Die Zeiten der 
Stimmabgabe werden auf Vorschlag der Fachschaftsräte vom 
Wahlausschuss beschlossen. 

Der Wahlausschuss legt die Zeiten nicht fest, wir 
nicken nur ab

Ein:e Bewerber:in darf nur für die Fachschaft kandidieren, in die 
sie:er laut Wahlverzeichnis (§ 5) eingetragen ist.

Für die Wahl jedes Fachschaftsrates werden gesonderte 
Stimmzettel hergestellt. Auf den Stimmzetteln sind die 
Wahlvorschläge jeweils in Reihenfolge der Losnummern mit den in 
§ 8 Abs. 2 genannten Angaben aufzuführen, jedoch ohne die 
Angabe zu Geburtsdatum, Geschlecht und E-Mailadresse. Auf den 
Stimmzetteln ist auf die Möglichkeit der Stimmabgabe nach § 11 
Abs. 4 hinzuweisen.

Für die Wahl jedes Fachschaftsrates werden gesonderte 
Stimmzettel hergestellt. Auf den Stimmzetteln sind die 
Wahlvorschläge jeweils in Reihenfolge der Losnummern mit den in 
§ 8 Abs. 2 genannten Angaben aufzuführen, jedoch ohne die 
Angabe zu Geburtsdatum, Geschlecht, Wohnadresse und E-
Mailadresse. Auf den Stimmzetteln ist auf die Möglichkeit der 
Stimmabgabe nach § 11 Abs. 4 hinzuweisen.

Wohnadressen auf Stimmzetteln klingen eher 
unpraktisch

Für jeden Abstimmungsraum wird von der Wahlleiterin ein 
Abstimmungsausschuss bestellt, der so groß sein soll, dass die 
Einhaltung von §7(4) gewährleistet ist. Er muss mindestens aus 
drei Personen bestehen. Zur Vorbereitung der Bestellung schlägt 
der amtierende Fachschaftsrat bis zum 21. Tag vor dem ersten 
Abstimmungstag eine Vorsitzende vor. Sobald diese durch die 
Wahlleiterin ernannt wird, schlägt sie der Wahlleiterin mindestens 
zwei weitere Mitglieder vor. Mindestens zwei Mitglieder des 
Abstimmungsausschusses müssen ständig im Abstimmungsraum 
anwesend sein, solange dieser für die Stimmabgabe geöffnet ist. 
Jegliche Beeinflussung der Wahlberechtigten im 
Abstimmungsraum ist unzulässig. Jedes Mitglied des 
Abstimmungsausschusses kann im näheren Umkreis von 
Wahllokalen sichtliche Beeinflussung von Wahlbeteiligten sowie 
den Aufenthalt von Personen untersagen die dort nicht aus 
dienstlichen Gründen oder zur Wahlhandlung anwesend sein 
müssen\. Dieser Umkreis ist zu kennzeichnen.

Für jeden Abstimmungsraum wird von der:dem Wahlleiter:in ein 
Abstimmungsausschuss bestellt, der so groß sein soll, dass die 
Betreuung des Abstimmungsraumes (Abstimmungsraum nach § 7) 
jederzeit gewährleistet ist . Er muss mindestens aus drei Personen 
bestehen. Zur Vorbereitung der Bestellung schlägt der amtierende 
Fachschaftsrat bis zum 21. Tag vor dem ersten Abstimmungstag 
eine:n Vorsitzende:n vor. Sobald diese:r durch die:den 
Wahlleiter:in ernannt wird, schlägt sie:er der:dem Wahlleiter:in 
mindestens zwei weitere Mitglieder vor. Mindestens zwei 
Mitglieder des Abstimmungsausschusses müssen ständig im 
Abstimmungsraum anwesend sein, solange dieser für die 
Stimmabgabe geöffnet ist. Jegliche Beeinflussung der 
Wahlberechtigten im Abstimmungsraum ist unzulässig. Jedes 
Mitglied des Abstimmungsausschusses kann im näheren Umkreis 
von Wahllokalen sichtliche Beeinflussung von Wahlbeteiligten 
sowie den Aufenthalt von Personen untersagen die dort nicht aus 
dienstlichen Gründen oder zur Wahlhandlung anwesend sein 
müssen. Dieser Umkreis ist zu kennzeichnen.

Die Stimmberechtigten erhalten vom Wahlvorstand beim Betreten 
des Abstimmungsraumes die erforderlichen Stimmzettel, sofern sie 
im jeweiligen Abstimmungsraum wahlberechtigt sind und noch 
nicht gewählt haben.

Die Stimmberechtigten erhalten vom Abstimmungsausschuss 
beim Betreten des Abstimmungsraumes die erforderlichen 
Stimmzettel, sofern sie im jeweiligen Abstimmungsraum 
wahlberechtigt sind und noch nicht gewählt haben.

Der Wähler gibt seine Stimme ab, indem er eindeutig kenntlich 
macht, welche Kandidaten er wählt. Bei jeder Wahl kann der 
Wahlberechtigte bis zu drei Stimmen abgeben. Die Wählerin kann 
einem Bewerberin bis zu drei Stimmen geben (kumulieren) oder 
auch ihre drei Stimmen auf mehrere Bewerberin verteilen 
(panaschieren).

Die:Der Wählende gibt seine Stimme ab, indem er eindeutig 
kenntlich macht, welche Kandidierenden sie:er wählt. Bei jeder 
Wahl kann die:der Wahlberechtigte bis zu drei Stimmen abgeben. 
Die:Der Wahlberechtigte kann ihre Stimmen beliebig auf die 
vorhandenen Kandidierenden verteilen. 

Die alte Formulierung wirft Fragen auf, wie man die 
Stimmen bei Panaschierung verteilen darf. Dies ist 
hiermit hoffentlich klarer.

Ein Wahlberechtigter, bei dem im Wählerverzeichnis die 
Übersendung oder Aushändigung der Briefwahlunterlagen 
vermerkt ist, kann seine Stimme nur durch Briefwahl abgeben.

Ein:e Wahlberechtigte:r, bei dem im Wahlverzeichnis die 
Übersendung oder Aushändigung der Briefwahlunterlagen 
vermerkt ist, kann seine Stimme nur durch die ihm zugesendeten 
Unterlagen abgeben. 

Es wäre sinnvoll, wenn die Formulierung reinkommt, 
dass Briefwähler auch mit ihren Unterlagen am 
Stand wählen können, wenn sie die mithaben. Das 
wird zur Zeit so gehandhabt, ist aber noch nicht 
wirklich so festgeschrieben. 

Die Wahlunterlagen bestehen aus [...] einem für das Inland 
freigemachten Briefwahlumschlag, der die Anschrift des 
Wahlleiters und als Absender den Namen und die Anschrift der 
wahlberechtigten Person […] trägt.

Die Wahlunterlagen bestehen aus [...] einem für das Inland und 
bei Bedarf für den europäischen Raum freigemachten 
Briefwahlumschlag, der die Anschrift der:des Wahlleitenden und 
als Absender den Namen und die Anschrift der wahlberechtigten 
Person […] trägt.

Wir haben häufig Briefwähler, die aus dem 
europäischen Raum kommen und es wäre schade, 
wenn man deren Engagement nicht dadurch belohnt, 
die Kosten für den europäischen Raum zu 
übernehmen. 

Beim Antrag auf Aushändigung erfolgt diese im Servicebüro des 
Studentenrat.

Beim Antrag auf Aushändigung erfolgt diese in Absprache mit dem 
Wahlausschuss.

Es ist schön, wenn der Wahlausschuss einen 
direkten Überblick darüber hat, was rausgeht

Unverzüglich nach Beendigung der Stimmabgabe (§ 11 Abs. 7) 
sind von den Abstimmungsausschüssen die 
Abstimmungsergebnisse vorläufig zu ermitteln und dem 
Wahlausschuss zusammen mit den Wahlunterlagen zu übergeben. 
Die Bildung von Zählgruppen, die mindestens aus einem Mitglied 
des Abstimmungsausschusses und einer Hilfskraft bestehen 
müssen ist zulässig. Nicht zugelassen als Hilfskräfte sind 
Kandidaten für den jeweiligen Fachschaftsrat. Spätestens 6 Tage 
nach Beendigung der Stimmabgabe zählt der Wahlausschuss in 
Zweifelsfällen nach. Die Auszählung ist hochschulöffentlich.

Unverzüglich nach Beendigung der Stimmabgabe (§ 11 Abs. 7) 
sind von den Abstimmungsausschüssen die 
Abstimmungsergebnisse vorläufig zu ermitteln und dem 
Wahlausschuss zusammen mit den Wahlunterlagen zu 
übergeben. Die Bildung von Zählgruppen, die mindestens aus 
einem Mitglied des Abstimmungsausschusses und einer Hilfskraft 
bestehen müssen ist zulässig. Nicht zugelassen als Hilfskräfte 
sind Kandidierende für den jeweiligen Fachschaftsrat. Spätestens 
6 Tage nach Beendigung der Stimmabgabe zählt der 
Wahlausschuss in Zweifelsfällen nach. Die Auszählung ist 
hochschulöffentlich. Erst mit Überprüfung der Wahlniederschrift 
durch den Wahlausschuss ist der Abstimmungsausschuss zu 
entlassen

Häufig fehlende Wahlniederschriften und komplett 
falsche Auszählungsergebnisse lassen sich 
hoffentlich dadurch umgehen, dass die 
Abstimmungsausschüsse für ihre 
Wahlniederschriften wirklich verantwortlich sind. 

Die Wahlleiterin hat die Gewählten unverzüglich postalisch, an die 
von den Bewerbern angegebenen Adresse, von deren Wahl zu 
verständigen. Die Wahl gilt als angenommen, wenn nicht 
spätestens am fünften Tag nach Zugang der Benachrichtigung der 
Wahlleiterin eine Ablehnung der Wahl in schriftlicher Form aus 
wichtigem Grund vorliegt. Ob ein wichtiger Grund vorliegt 
entscheidet der Wahlausschuss.

Die:Der Wahlleiter:in hat die Gewählten unverzüglich schriftlich 
von deren Wahl zu verständigen. Die Wahl gilt als angenommen, 
wenn nicht spätestens am fünften Tag nach Zugang der 
Benachrichtigung der:des Wahlleitenden eine Ablehnung der Wahl 
in schriftlicher Form aus wichtigem Grund vorliegt. Ob ein wichtiger 
Grund vorliegt entscheidet der Wahlausschuss.

Das Briefversenden hat sich in den letzten Jahren als 
unnötig umständlich herausgestellt, da gut ein Drittel 
der Briefe zurückkommt und erneut verschickt 
werden muss. Wir wollen daher zum alten Prinzip 
zurückkehren, die Kandidaten über die FSR-
Postfächer zu kontaktieren.
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Anwesende der Geschäftsführung (stimmberechtigt): 
Name GF-Posten 

Sebastian Jaster Finanzen und Inneres Entschuldigt 

Nathalie Schmidt Hochschulpolitik Anwesend 

Fabian Köhler Lehre und Studium Anwesend 

Alexander Busch Öffentlichkeitsarbeit Anwesend 

Tim Rothbarth Personal Anwesend 

N.N. Soziales Unbesetzt 

Referent:innen (bzw. Vertreter:innen) (ständige Gäste): 

Name Referat 

Matthias 
Zagermann 

Datenschutz 

Sven Herdes Service und Förderpolitik Anwesend 

Daniel Duschik Mobilität 

Marian Schwabe Struktur Anwesend 

Christoph 
Johannes Kleine 

Technik 

N.N. Vernetzung Unbesetzt 

N.N. Hochschulpolitik Unbesetzt 

N.N. Gleichstellungspolitik Unbesetzt 

Adrian Neef Politische Bildung 

Georg Rennert Wissen, Handeln und Aktiv teilnehmen 

Matthias Lüth Lehre und Studium Anwesend 

N.N. Kultur Unbesetzt 

Robert Sterzing Sport 

Sebastian 
Schmidt 

Qualitätsentwicklung 

Lutz Thies Öffentlichkeitsarbeit 

Lothar Michael 
Martin Keßler 

Internet Anwesend 

N.N. Ausländische Studierende Unbesetzt 

N.N. Integration behinderter und chronisch 
kranker Studierender 

Unbesetzt 
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Claudia Meißner Soziales 

Christian Soyk Studentenwerk 

N.N. Studieren mit Kind Unbesetzt 

N.N. Personal Unbesetzt 

Gäste: Paul Senf, Sascha Schramm 

Protokoll: Tim Rothbarth 
Beginn: 16:07 Uhr 
Ende: 17:04 Uhr 

Tagesordnungspunkte/Themen 

Alle Anwesenden werden darüber informiert, dass die Beschlüsse der GF erst 
wirksam werden, wenn das Protokoll durch das StuRa-Plenum bestätigt wurde. 

Die Sitzung ist mit vier von fünf anwesenden Mitgliedern beschlussfähig. 

1. G-18082201 Aktuelles aus den Geschäftsbereichen

Soziales: 
Es gab heute ein Treffen zur Suizidprävention. 

Hochschulpolitik: 
Heute war zudem ein Treffen des KSS-Ausschuss Hochschulpolitik. Außerdem 
wird es viele Gespräche mit Menschen zum Doppelhaushaltsentwurf geben. 

Öffentlichkeitsarbeit: 
Lutz ist Urlaub, Alex dafür wieder da. In zwei Wochen wird es umgekehrt 
aussehen. 

2. G-18082202 Baumaßnahmen im Zimmer 15
Da durch die Baumaßnahmen im Gang drei Whiteboards verfügbar werden
würde Tim gerne zwei davon in Zimmer 15 anbringen. Vorteil wäre zudem eine
vernünftige Beamerfläche.
Es werden einige Details diskutiert, insgesamt aber für gut befunden.

3. G-18082203 Fachschaftsordnung IHI Zittau
Es gibt mal wieder eine neue Version.
Sebastian bat vorher schon um Vertagung.

-Protokoll A.6 GF-Protokoll vom 22.8.2018 20. September 2018

Seite 40 von 99



Studentenrat der TU Dresden 

Protokoll der GF-Sitzung vom 22.08.2018 

Protokoll der GF-Sitzung vom 22.08.2018 Seite 3 von 3 

GO-Antrag von Tim auf Vertagung: Bitte von Sebastian folgen. Außerdem kam die 
Ordnungsversion recht kurzfristig und wir wollen alle noch mal drüber lesen. 
Ohne Gegenrede vertagt. 

4. G-18082204 Strukturrichtlinie
Fabian plant die Erstellung einer Strukturrichtlinie (Name noch offen). Darin
sollen die Struktur der Exekutive und die Referatsbeschreibungen enthalten sein.
Die Beschlusslagen sind teilweise antiquiert.
Fabian hat mit Marian (Referent Struktur) schon darüber gesprochen. Er findet
dieses Vorgehen gut.
Matthias: ich halte das nicht für sinnvoll, ich möchte, dass Referate machen was
sie wollen.
Ein konzeptionelles Exemplar ist angehängt.

5. Geschlossene Sitzung

6. Sonstiges
Nächste Sitzung am Mittwoch, 29.08.2018, 16:00 Uhr
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Strukturrichtlinie
der Studentenrats der TU Dresden

Erstellt am 3. September 2018.

§1 Vorbemerkungen

§ 1.1 Geschäftsbereiche

(1)1Der StuRa unterteilt sich gemäß §26 der Grund-
ordnung der Studentenschaft in Geschäftsbereiche.
2Ein Geschäftsbereich setzt sich aus eine:r Geschäfts-
führer:in und einem oder mehreren Referaten zusam-
men.

(2)1Der StuRa unterteilt sich in folgende Geschäftsbe-
reiche:

1. Hochschulpolitik

2. Inneres

3. Lehre und Studium

4. Öffentlichkeitsarbeit

5. Personal

6. Soziales

§1.2 Geschäftführer:innen

(1)1Jede:r Geschäftsführer:in steht einem Geschäfts-
bereich vor. 2Die:Der Geschäftsführer:in leitet ih-
ren:seinen Geschäftsbereich an und trägt die Verant-
wortung für die Arbeit und die Erstellung des vier-
teljährlichen Rechenschaftsberichts.3Sie:Er ist die An-
sprechpartnerin des Geschäftsbereichs.

(2)1Ist der Posten eines:einer Geschäftsführer:in un-
besetzt, wählt die Geschäftsführung aus ihrer Mitte
eine:n kommissarische:n Geschäftsführer:in.

§1.3 Referate

(1)1Ein Referat setzt sich aus einer:einem oder meh-
reren Referent:innen sowie ihren Mitarbeiter:innen zu-
sammen. 2Soweit in dieser Richtlinie nicht anders vor-
gesehen steht jedem Referat genau ein:e Referent:in
vor. 3Referate werden durch Beschluss vom Plenum
des StuRa eingerichtet.

(2)1Referate des StuRa nehmen spezifische Aufgaben
des StuRa entsprechend dieser Richtlinie wahr. Die
Aufgaben eines Referats werden vom Plenum des Stu-
Ra definiert. Sie haben sich in ihremWirken an die Be-
schlüsse des Plenums zu halten und setzen diese um.

(3)1Jedes Referat ist genau einem Geschäftsbereich zu-
geordnet.

§1.4 Referent:innen

(1)1Die:Der Referent:in leitet ihr:sein Referat an
und trägt die Verantwortung für die Arbeit des
Referats.2Sie:Er arbeitet der:dem Geschäftsführer:in
für die Erstellung des vierteljährlichen Rechenschafts-
berichts zu. 3Sie:Er ist die:der Ansprechpartner:in des
Referats.

(2)1Referent:innen tragen in ihrer Amtsbezeichnung
den Namen des jeweiligen Referats.

(3)1Die Referent:innen sollen auf den Sitzungen der
Geschäftsführung anwesend sein.

(4)1Ist der Posten eines:einer Referent:in unbesetzt,
übernimmt der:die entsprechende Geschäftsführer:in
kommissarisch das Amt.

1
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§1.5 Exekutive des StuRa

(1)1Die Gesamtheit der Referate, Referent:innen und
Geschäftsführer:innen bilden die Exekutive des StuRa.
2

§2 Geschäftsbereich Hochschulpolitik

(1)1Dem Geschäftsbereich Hochschulpolitik steht
die:der Geschäftsführer:in Hochschulpolitik vor.

(2)1Der Geschäftsbereich Hochschulpolitik setzt sich
aus folgenden Referaten zusammen:

1. Gleichstellungspolitik

2. Hochschulpolitik

3. Politische Bildung

4. Wissen, Handeln und Aktiv teilnehmen

§2.1 Referat Gleichstellungspolitik

§ 2.2 Referat Hochschulpolitik

§ 2.3 Referat Politische Bildung

§ 2.4 Referat Wissen, Handeln und Aktiv
teilnehmen

§3 Geschäftsbereich Inneres

(1)1Dem Geschäftsbereich Inneres steht die:der Ge-
schäftsführer:in Finanzen vor.

(2)1Der Geschäftsbereich Inneres setzt sich aus folgen-
den Referaten zusammen:

1. Datenschutz

2. Mobilität

3. Service und Förderpolitik

4. Struktur

5. Technik

6. Vernetzung

§3.1 Referat Datenschutz

§ 3.2 Referat Mobilität

§ 3.3 Referat Service und Förderpolitik

§ 3.4 Referat Struktur

§ 3.5 Referat Technik

§ 3.6 Referat Vernetzung

§ 4 Geschäftsbereich Lehre und Studium

(1)1Dem Geschäftsbereich Lehre und Studium steht
die:der Geschäftsführer:in Lehre und Studium vor.

(2)1Der Geschäftsbereich Lehre und Studium setzt
sich aus folgenden Referaten zusammen:

1. Kultur

2. Lehre und Studium

3. Sport

4. Qualitätsentwicklung

§4.1 Referat Kultur

(1)1Dem Referat steht der:die Referent:in Kultur
vor.

(2)1Das Referat Kultur hat die kulturelle Förderung
der Studierendenschaft der TU Dresden zum Ziel.
2Den Studierenden sollen kulturelle Einrichtungen und
Veranstaltungen nahe gebracht und ihr Interesse und
Initiative durch entsprechende Angebote geweckt wer-
den. 3Das Referat soll den StuRa öffentlichkeitswirk-
sam vertreten und dadurch seine politische Arbeit un-
terstützen.

(3)1Die Aufgaben des Referat Kultur umfassen:

1. Unterstützung von (studentischen) Kulturschaf-
fenden. 2Das Referat soll ein Ansprechpartner
für Studierende sein, die sich kulturell betätigen
wollen. 3Ebenso gilt dies für Zusammenschlüs-
se von Studierenden, Teile des StuRas, HSG etc.
4Es können Fragen vor und während der Pla-
nung beantwortet werden und so eine Starthilfe
kultureller Projekte gegeben werden. 5Dazu ge-
hören unter anderem:

• Beratungsangebote zu GEMA, Raumpla-
nung und Anträgen

• Klärung der ideellen, logistischen, perso-
nellen und finanziellen Unterstützung auch
durch den StuRa (z.B. in Zusammenarbeit
mit dem RF Service-und Förderpolitik)

• Vermittlung von Kontakten

• personelle und organisierende Hilfe

2
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2. Angebotsbewerbung 6Die Studierenden sollen
auf kulturelle Angebote aufmerksam gemacht
werden wie zum Beispiel:

• städtische/externe Angebote

• Veranstaltungen der Teile des StuRa (FS-
Re, HSG...)

• studentische Initiativen

• außerordentliche Veranstaltungen
7Die Angebote können beispielsweise beworben
werden durch:

• Erstellung von Veranstaltungskalendern

• Verteilung von Werbematerial

• Onlinepräsenz

• Vermittlungsarbeit zwischen den Veranstal-
tern und Studierenden

3. Organisation von Veranstaltungen:
a) 8Durchführung von kulturellen Projekten des
StuRas; sowohl bestehender bzw. verstetigter
Projekte als auch neuer und einmaliger Veran-
staltungen.

b) 9Zusammenarbeit mit externen Veranstal-
tern. 10Das Referat kann den StuRa durch Ko-
operationen in der Öffentlichkeit darstellen und
ihn den Studierenden gegenüber präsentieren.

§4.2 Referat Lehre und Studium

(1)1Dem Referat steht der:die Referent:in lehre und
Studium vor.

(2)1Das Referat Lehre und Studium ist zuständig für
Angelegenheiten von Lehre, Studium und Studienor-
ganisation rund um die Technische Universität Dres-
den. 2Probleme im Rahmen des Studiums soll es prä-
ventiv durch Information, Beratung und Anpassung
der Studienbedingungen verhindert werden.

(3)1Probleme im Studium sollen frühzeitig erkannt
und angegangen werden. 2Dafür vernetzt es sich mit
anderen Akteur:innen aus Studium und Lehre lokal,
regional und überregional.

(4)1Das Referat soll maßgeblich zur Verbesserung der
Lehre beigetragen. 2Dazu gehören unter anderem:

• Fortführung des Bologna-Prozess

• Kompetenzorientierung in der Lehre

• Internationalisierung der Lehre

• eLearning und Open Educational Ressources

(5)1Das Referat steht außerdem als Ansprechpartner
für Schüler, Studieninteressierte und Studierende an-
derer Hochschulen beratend zur Verfügung.

§4.3 Referat Sport

(1)1Dem Referat steht der:die Referent:in Sport vor.

(2)1Der Aufgabenbereich des Referat Sport umfasst
vor allem die Betreuung der Studierenden in den ein-
zelnen Sportarten und die Mitorganisation von Sport-
veranstaltungen, wie z.B. Weihnachtsturniere, Triba-
lon, Mitternachtsball und Sonderturniere. 2Außerdem
kümmert es sich um Finanzanträge und Aufwands-
entschädigungen für Obleute und Sportlehrer:innen
und die Organisation und Durchführung der Sport-
ler:innenwahl.

(3)1Die:Der Referent:in Sport ist Vertreter:in des Stu-
Ra und stimmberechtigtes Mitglied in folgenden Insti-
tutionen:

1. Sportbeirat

2. Finanzausschuss des Sportbeirates der TU Dres-
den

3. Vollversammlung der nebenberuflich tätigen
Übungsleiter:innen

4. Obleuteversammlung

5. Vollversammlung des Allgemeinen Deutschen
Hochschulsportverbandes

6. Landeskonferenz des Sächsischen Hochschul-
sports

§4.4 Referat Qualitätsentwicklung

(1)1Dem Referat steht der:die Referent:in Qualitäts-
entwicklung vor.

(2)1Das Referat Qualitätsentwicklung beschäftigt sich
mit der Qualitätssicherung von Studiengänge mit be-
sonderem Augenmerk auf das Qualitätsmanagement-
system der TU Dresden. 2Das Referat beschäftigt sich
mit dem Akkreditierungswesen, Evaluation und Maß-
nahmen der Qualitätssicherung.

(3)1Das Referat berät und qualifiziert interessierte
Studierende insbesondere die studentischen Studien-
gangskoordinator:innen zum Themenfeld Qualitätssi-
cherung und -entwicklung an Hochschulen.

(4)1Des Weiteren beschäftigt sich das Referat mit:

• Vernetzung mit Aktuer:innen

• Beobachtung und aktive Mitarbeit der Entwick-
lungen im Akkreditierungswesen

• Fortführung des Bologna-Prozess und seine Um-
setzung an der TU Dresden

• Begleitung und Weiterentwicklung des Quali-
tätsmanagements an der TU Dresden

• Zusammenarbeit mit dem studentischen Akkre-
ditierungspool

3
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§5 Geschäftsbereich Öffentlichkeitsarbeit

(1)1Dem Geschäftsbereich Öffentlichkeitsarbeit steht
die:der Geschäftsführer:in Öffentlichkeitsarbeit vor.

(2)1Der Geschäftsbereich Öffentlichkeitsarbeit setzt
sich aus folgenden Referaten zusammen:

1. Internet

2. Öffentlichkeitsarbeit

§5.1 Referat Internet

§ 5.2 Referat Öffentlichkeitsarbeit

§ 6 Geschäftsbereich Personal

(1)1Dem Geschäftsbereich Personal steht die:der Ge-
schäftsführer:in Personal vor.

(2)1Der Geschäftsbereich Personal setzt sich aus fol-
genden Referaten zusammen:

1. Personal

§6.1 Referat Personal

§ 7 Geschäftsbereich Soziales

(1)1Dem Geschäftsbereich Soziales steht die:der Ge-
schäftsführer:in Soziales vor.

(2)1Der Geschäftsbereich Soziales setzt sich aus fol-
genden Referaten zusammen:

1. Ausländische Studierende

2. Integration behinderter und chronisch kranker
Studierender

3. Soziales

4. Studentenwerk

5. Studieren mit Kind

§7.1 Referat Ausländische Studierende

§ 7.2 Referat Integration behinderter und
chronisch kranker Studierender

§ 7.3 Referat Soziales

§ 7.4 Referat Studentenwerk

§ 7.5 Referat Studieren mit Kind

4
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Anwesende der Geschäftsführung (stimmberechtigt): 

Name GF-Posten 

Sebastian Jaster Finanzen und Inneres Entschuldigt 

Nathalie Schmidt Hochschulpolitik Anwesend 

Fabian Köhler Lehre und Studium Anwesend 

Alexander Busch Öffentlichkeitsarbeit Im Urlaub 

Tim Rothbarth Personal Anwesend 

N.N. Soziales Unbesetzt 

Referent:innen (bzw. Vertreter:innen) (ständige Gäste): 

Name Referat 

Matthias 

Zagermann 

Datenschutz 

Sven Herdes Service und Förderpolitik Anwesend 

Daniel Duschik Mobilität 

Marian Schwabe Struktur 

Christoph 

Johannes Kleine 

Technik 

N.N. Vernetzung Unbesetzt 

N.N. Hochschulpolitik Unbesetzt 

N.N. Gleichstellungspolitik Unbesetzt 

Adrian Neef Politische Bildung 

Georg Rennert Wissen, Handeln und Aktiv teilnehmen 

Matthias Lüth Lehre und Studium Anwesend 

N.N. Kultur Unbesetzt 

Robert Sterzing Sport 

Sebastian 

Schmidt 

Qualitätsentwicklung 

Lutz Thies Öffentlichkeitsarbeit 

Lothar Michael 

Martin Keßler 

Internet Anwesend 

N.N. Ausländische Studierende Unbesetzt 

N.N. Integration behinderter und chronisch 

kranker Studierender 

Unbesetzt 
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Claudia Meißner Soziales Anwesend 

Christian Soyk Studentenwerk 

N.N. Studieren mit Kind Unbesetzt 

N.N. Personal Unbesetzt 

Gäste: Henriette Mehn, Hendrik Hostombe, Robert Lehmann-Zentrum-II 

Protokoll: Tim Rothbarth 

Beginn: 17:30 Uhr 

Ende: 19:20 Uhr 

Tagesordnungspunkte/Themen 

Alle Anwesenden werden darüber informiert, dass die Beschlüsse der GF erst 

wirksam werden, wenn das Protokoll durch das StuRa-Plenum bestätigt wurde. 

Die Sitzung ist mit drei von fünf anwesenden Mitgliedern beschlussfähig. 

1. G-18090501 Aktuelles aus den Geschäftsbereichen

-Öffentlichkeitsarbeit: 

Das Referat Ö möchte gerne einen Post zu Chemnitz verfassen. Dieser soll 

ungefähr so aussehen: 

„Der StuRa verurteilt die neuerlichen Geschehnisse in Chemnitz und bekräftigt 

sein Bekenntnis zu Weltoffenheit, Tolerant und Vielfalt. Zu oft greifen in den 

letzten Jahren in Sachsen Rassismus, Menschenfeindlichkeit und 

Rechtsextremismus um sich, immer wieder waren besonders ausländische 

Studierende davon betroffen. Daher begrüßen wir das klare Bekenntnis vieler 

Personen und Organisationen dieser Tage, bspw. der TUD und LRK. Es ist 

absehbar, dass es jedoch leider damit auch in Zukunft nicht getan ist und starkes 

Engagement weiter nötig ist.“ 

-Soziales: 

∙Es gab ein Treffen mit verschiedenen Stellen für Studierende mit Behinderungen

und chronischen Erkrankungen. Wir sind gespannt wie es weitergeht. 

∙Das Referat IbS plant eine Ersti-Veranstaltung für Studierende.

∙Die Kosten für die Gebärdensprachkurse werden teilweise vom Beirat Inklusion

übernommen. 
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-Hochschulpolitik: 

∙Aktuell ist ein Gespräch mit dem Kanzler zum Entwurf des Doppelhaushaltes der 

Staatsregierung geplant. 

∙Weiterhin sind Gesprächsrunden mit dem Rektorat im Rahmen der Novellierung 

des SächsHSFG geplant. 

 

-Lehre und Studium: 

Es gibt eine Anfrage, ob wir am Tag der Lehre partizipieren wollen. 

 

-Personal: 

∙Mit der Kündigung Frau Hofmanns zum 16.09.2018 ist die Personalsituation sehr 

angespannt. Tim führt aus, dass Einschränkungen nicht vermeidbar sind. So wird 

beispielsweise die Ankündigung eventuell den Materialverleih am 20.09.2018 

wieder zu öffnen zurückgenommen. Weiterhin führt er an dieser Stelle aus, dass 

Frau Dunst zum Teil sehr viel Arbeitszeit in die Abrechnung von alten 

Finanzanträgen investiert. Daraufhin fragt Matthias, warum denn nicht die 4-

Monats-Regel gemäß Finanzordnung angewandt wird. Ihm wird von 

verschiedenen Stellen erklärt, dass sich die vier Monate auf die Zeitspanne 

zwischen Beschluss und Beginn der Maßnahme beziehen. In der Finanzordnung 

fehlt eine Frist, zur Abrechnung. Matthias kündigt an, dass er die Änderung der 

Finanzordnung in diesem Punkt (Einführung einer solchen Frist) begrüßen würde. 

Auch erklärt Tim, dass durch die mehr oder weniger notgedrungene Übernahme 

des Service-Büros durch Frau Schwarzkopf ihren eigentlichen Tätigkeiten gemäß 

Stellenbeschreibung nicht nachgehen kann. 

∙Die Geschäftsführung plant zum gesamten Thema die Verteilung eine Mail über 

die Verteiler des StuRas. 

 

-Finanzen und Inneres: 

∙Die Prüfung des Finanzjahres 2016 durch die Innenrevision ist erfolgreich 

verlaufen. Ein Prüfprotokoll wird zur Zeit noch von der Innenrevision erstellt. 

∙Das Referat Service und Förderpolitik wird demnächst wieder mit 

Finanzvorprüfungen beginnen. Weiterhin kritisieren die anwesenden 

Referatsmitglieder die zum Teil schlechte Kommunikation mit dem 

Geschäftsführer. 

 

2. G-18090502 FA LuSt Flyer 

Da kein Finanzantrag vorliegt kommt von GO-Antrag von Fabian auf Vertagung. 

Ohne Gegenrede vertagt. 
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3. G-18090503 Rundmail Nextbike und Infofolien 

Es liegt ein Text vor, der dringend noch überabreitet werden müsste. 

GO-Antrag auf Vertagung von Fabian. 

Ohne Gegenrede vertagt. 

 

4. G-18090504 Neues aus dem Service-Büro 

Vom 10.09.-14.09.2018 ist das Service-Büro geschlossen. 

 

5. G-18090505 FA Poster für Veranstaltungen 

Alex beantragt 90€ für die Erstellung von Plakaten für die internationale Ersti-

Feier des Akademischen Auslandsauslandsamts (01.10.2018) und die Feierliche 

Immatrikulation (04.10.2018). 

Hendrik fragt nach der Anzahl der Plakate. Das Rechercheergebnis ergibt 10 

Plakate im Format A0. Diese sollen in deutscher und englischer Sprache erstellt 

werden. 

 

Es werden folgende zwei Auflagen erteilt: 

-Sofern die Bestellung via „wir-machen-druck.de“ erfolgen soll ist vorher zu 

klären, welche die aktuelle StuRa-Kundennummer ist. 

-Es sind bei der Abrechnung die Unterlagen vollständig und keine PROFORMA-

Rechnungen einzureichen. 

Bei Nichterfüllung dieser Auflagen werden wir sehr böse! 

 

Ohne Gegenrede angenommen. 

 

6. G-18090506 Materialverleih 

-Tim erzählt viel über die Leidensgeschichte des Materialverleihs im Jahr 2018 

-Die im Jahr 2018 durchgeführten „Notausleihen“ waren immer mit Problemen 

(unvollständige Ausleihverträge, Verzögerungen bei der Rückgabe, defekte 

Rückgaben…) verbunden. Außerdem ist der Materialverleih per 

Plenumsbeschluss geschlossen. 

-Konkret zum Antrag P-18082305 (Ini-Antag) des FSR Elektrotechnik: Tim sieht die 

Ausleihe zum Zwecke des weiteren Verleihens kritisch. Rechtlich gesehen bedarf 

es einer Erlaubnis für die weiteren Verleihen des FSR ET durch den Eigentümer 

(§ 603 BGB). 

-Durch alle Anwesenden wird nochmals bekräftigt, dass Ausleihen durch das 

ehrenamtliche und hauptamtliche Personal des StuRas zur Zeit nicht abgedeckt 

werden können. 

-Zur Herstellung der Rechtskonformität wird dem FSR ET empfohlen jetzt alle 
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FSRe über ihre Handlungsabsicht zu informieren und dann auf der nächsten 

Plenumssitzung einen Terminplan vorlegen zu können, wann welcher FSR was 

beim FSR ET ausleiht. Dieser Terminplan wäre dann auch verbindlich für die 

Erlaubnis zu weiteren Ausleihen. Nur so könnte, im Falle eines positiven Votums 

durch das Plenum, sichergestellt werden, dass der StuRa weiß, wann wo welches 

Material ist. Haftungsansprüche des StuRas gegenüber dem FSR ET sind davon 

nicht berührt. 

 

7. G-18090507 Sonstiges 

-Martin würde sich freuen, wenn es, bspw. im Wiki, eine einsehbare Auflistung 

aller Firmen, bei denen der StuRa Kunde ist, gibt. Tim will sich das mal 

anschauen. 

-Tim kritisiert die Informationspolitik im Rahmen der Beitragserhöhung, 

insbesondere das Ausbleiben einer Rundmail. Er schlägt eine nachträgliche 

erklärende Rundmail vor. Claudia möchte das mal ins Referat 

Öffentlichkeitsarbeit streuen. 

-Fabian hat nach wie vor keine Rückmeldung von der Wohnzimmer-Gruppe 

erhalten. Er wird es noch einmal probieren. Sollte auch dann keine Reaktion 

folgen werden wir selber aktiv werden müssen, um die kritisierten Zustände des 

Zimmer 18 (Sauberkeit, Ordnung…) verbessern zu können. 

 

8. Geschlossene Sitzung 
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Anwesende der Geschäftsführung (stimmberechtigt): 

Name GF-Posten 

Sebastian Jaster Finanzen und Inneres Anwesend 

Nathalie Schmidt Hochschulpolitik Anwesend 

Fabian Köhler Lehre und Studium Anwesend 

Alexander Busch Öffentlichkeitsarbeit Im Urlaub 

Tim Rothbarth Personal Anwesend 

N.N. Soziales Unbesetzt 

Referent:innen (bzw. Vertreter:innen) (ständige Gäste): 

Name Referat 

Matthias 

Zagermann 

Datenschutz 

Sven Herdes Service und Förderpolitik Anwesend 

Daniel Duschik Mobilität 

Marian Schwabe Struktur Anwesend 

Christoph 

Johannes Kleine 

Technik 

N.N. Vernetzung Unbesetzt 

N.N. Hochschulpolitik Unbesetzt 

N.N. Gleichstellungspolitik Unbesetzt 

Adrian Neef Politische Bildung 

Georg Rennert Wissen, Handeln und Aktiv teilnehmen 

Matthias Lüth Lehre und Studium 

N.N. Kultur Unbesetzt 

Robert Sterzing Sport 

Sebastian 

Schmidt 

Qualitätsentwicklung 

Lutz Thies Öffentlichkeitsarbeit 

Lothar Michael 

Martin Keßler 

Internet Anwesend 

N.N. Ausländische Studierende Unbesetzt 

N.N. Integration behinderter und chronisch 

kranker Studierender 

Unbesetzt 
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Claudia Meißner Soziales Anwesend 

Christian Soyk Studentenwerk 

N.N. Studieren mit Kind Unbesetzt 

N.N. Personal Unbesetzt 

Gäste: Hendrik Hostombe 

Protokoll: Tim Rothbarth 

Beginn: 16:07 Uhr 

Ende: 17:06 Uhr 

Tagesordnungspunkte/Themen 

Alle Anwesenden werden darüber informiert, dass die Beschlüsse der GF erst 

wirksam werden, wenn das Protokoll durch das StuRa-Plenum bestätigt wurde. 

Die Sitzung ist mit vier von fünf anwesenden Mitgliedern beschlussfähig. 

1. G-18091201 Aktuelles aus den Geschäftsbereichen

-Öffentlichkeitsarbeit: 

Es gab ganz viele Mails des Geschäftsbereichs Öffentliches. Bitte antworten. 

-Soziales: 

Keine Neuigkeiten. 

-Hochschulpolitik: 

Am 17.09.2018, 10:00 Uhr findet im Landtag die öffentliche Anhörung des 

Hochschulgesetzesentwurf der Grünen statt. 

-Lehre und Studium: 

Am Montag gab es ein Treffen des Referats Lehre und Studium. Die 

Vorbereitungen für die Teilnahme am Tag der Lehre laufen auf Hochtouren. 

-Personal: 

Ab Montag, 17.09.2018 haben wir eine neue Angestellte. Wir freuen uns sehr 

darüber und werden sie gerne mit offenen Armen in unseren Räumlichkeiten 

willkommen heißen. 

-Finanzen und Inneres: 
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Sebastian ist wieder da. 

2. G-18091202 Arbeitsauftrag Plenum (Zelt FSR-WiWi)

Tim macht seinen Unmut über die Art und Weise Luft, wie die Angelegenheit in

der GF gelandet ist. Es ist zwar durchaus richtig, dass das Plenum Arbeitsaufträge

an die GF geben kann und darf, jedoch sollte man sich an dieser Stelle auch

bewusst machen, dass auch Geschäftsführer:innen in den Ferien im Zweifel auch

ein Privatleben haben. Manche sind im Urlaub, andere verdienen ihren

Lebensunterhalt durch Arbeit oder haben auch noch einige Prüfungen

abzulegen. Wenn man schon so glorreiche Ideen hat, soll doch dann bitte auch

vom Plenum beschlossen werden, welche regulären Tätigkeiten liegenbleiben

sollen, wenn man sich mit dem Zelt-Spaß befassen soll. Persönlich empfindet er

es als eine Unverschämtheit, den (wenn auch durch Aufwandsentschädigungen

entschädigten) ehrenamtlichen Geschäftsführer:innen die Probleme eines

einzelnen FSRs aufzuhalsen. Als hätte man den ganzen Tag nichts anderes zu tun.

Nicht zuletzt ist er mal wieder von der herrschenden Doppelmoral entsetzt: Seit

über zweieinhalb Jahren werden die Beschlüsse der GF erst wirksam, wenn das

Protokoll vom Plenum angenommen wurde. Der Antrag, dies zu beheben, wurde

über zweieinhalb Jahre nicht abschließend (weder positiv noch negativ) vom

Plenum behandelt. Interessant, dass aber für den aktuell vorliegenden Fall

schlagartig die GF „ermächtigt“ ist, Beschlüsse zu fassen. Wenn es um das

allgemeine Tagesgeschäft geht, dann wird es zum Teil mit viel Energie verhindert,

geht es aber um einen konkreten Fall, dann ist schlagartig alles möglich.

Partikularinteressen Einzelner sind anscheinend wichtiger…

Vorschlag: Der FSR WiWi soll hoffen, dass der StuRa-Materialverleih

wiedereröffnet wird oder sich einfach selber strecken und bspw. bei einem

Studentenclub anfragen. Alternativ können sie auch auf schönes Wetter hoffen.

Beschlussvorschlag: Die GF beschließt für den 01.10.2018 schönes Wetter.

Claudi ist über die Art und Weise des Plenums nicht erfreut und ist von Tims 

Äußerung begeistert (auch als ehemalige GF). 

Nathalie ist empört, dass Antragssteller:innen von Härtefällen unnötig lange auf 

ihr Geld warten müssen, da das Protokoll erst vom Plenum (in der 

vorlesungsfreien Zeit regulär vier Wochen Abstand zwischen den Sitzungen) 

angenommen werden muss. 

Zum Beschlussvorschlag für schönes Wetter: Gegenrede von Fabian. Er möchte 

nicht, dass schönes Wetter ist, da er an diesem Tag im Urlaub ist. 

Abstimmung: Mit 1/1/2 abgelehnt.  
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Damit beschließt die GF nicht, dass am 01.10.2018 schönes Wetter sein wird. 

3. G-18091203 FA Fortsetzungskurs Gebärdensprachkurs

Nathalie beantragt 2600€ für den Fortsetzungskurs Gebärdensprache. Es wurde

eine Angebotseinholung betrieben und dabei festgestellt, dass es im Raum

Dresden keine vergleichbaren Angebote gibt.

Ohne Gegenrede angenommen.

4. G-18091204 Bearbeiter:innen von Härtefällen

Claudia Meißner, Nathalie Schmidt, Jasmin Usainov, Oscar Telschow und Sascha

Schramm sind ab sofort die neuen Bearbeiter:innen von Härtefällen.

Ohne Gegenrede angenommen.

5. G-18091205 Bearbeiter:innen von Rückerstattungsanträgen

Folgende Personen sind in der laufenden Legislatur berechtigt

Rückerstattungsanträge zu bearbeiten und zu unterzeichnen:

Daniel Duschik, Robert Georges, Tim Rothbarth und Christian Soyk.

Ohne Gegenrede angenommen.

6. G-18091206 Materialverleih

Sofern die Welt nicht bis dahin untergeht, haben wir am Montag eine neue

Sachbearbeiterin.

Daher planen wir für den 20.09.2018 nun doch einen Antrag auf Wiedereröffnung

des Materialverleihs im Plenum einzubringen. Vorher müssen die

Kassenrichtlinie und die Materialverleihrichtlinie überarbeitet werden. Die

Entwurfsfassungen dafür entstehen gerade.

Vorher sollten aber noch Regeln zur Kaution und Nutzungsentgelt

festgeschrieben werden. Nach aktueller Ordnung entscheidet die GF teilweise

sehr individuell. Dies ist allerdings sehr schwer handhabbar. Einerseits würde ein

solcher Beschluss frühestens zur nächsten Plenumssitzung wirksam werden,

andererseits müssten die Angestellten immer bei der GF nach den Beschlüssen

fragen.

Deshalb möchte Tim ein Meinungsbild zu folgenden Vorschlag: Vom

Nutzungsentgelt sollen nur folgende Statusgruppen befreit sein: Angehörige der

Exekutive, Fachschaftsräte und die Angestellten des StuRa. Weiterhin sollen

„administrative“ Ausleihen für Aufgaben des StuRas (z.B. Beamer für

Plenumssitzung) ohne Ausleihvertrag möglich sein.

Alle Anwesenden sind dafür. 
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Außerdem müsste dringend das Lager aufgeräumt werden! Am nächsten 

Samstag, 15.09.2018 ab 11:00 Uhr wird das Lager aufgeräumt. Wir freuen uns 

über viele helfende Hände. Dazu wird es noch eine Mail geben. Private 

Gegenstände werden nach einer gewissen Zeit durch die natürlichen Kreisläufe 

des StuRas verstoffwechselt. 

Zuletzt möchten wir uns recht herzlich beim FSR ET für dessen Bemühungen 

bedanken, den Materialverleih, wenn auch vielleicht auf etwas unorthodoxen 

Wegen, trotz der angespannten Personalsituation wieder mit Leben zu füllen. 

7. G-18090502 FA LuSt Flyer

Da immer noch kein Finanzantrag vorliegt, kommt von GO-Antrag von Fabian auf

Vertagung.

Ohne Gegenrede vertagt.

8. Sonstiges

Unter diesem TOP wurde nichts besprochen.

9. Geschlossene Sitzung
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Protokoll des Förderausschusses vom
13.09.2018

Erstellt am 17. September 2018 von Robert Lehmann und Sven Herdes.

Versammlungsleiter: Hendrik Hostombe
Protokollant: Robert Lehmann

Sitzungsbeginn: 18:30 Uhr
Sitzungsende: 18:45 Uhr

Anwesende Mitglieder: Sven Herdes, Hendrik Hostombe, Robert Lehmann
Der Förderausschuss ist somit nicht beschlussfähig.

Anwesende Gäste: Gäste

Inhaltsverzeichnis

1. Begrüßung und Formalia 1
1.1. Allgemeine Belehrung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1

2. Sonstiges 2

A. Anhang 2

1. Begrüßung und Formalia

1.1. Allgemeine Belehrung

Alle Anwesenden werden darauf hingewiesen,
dass die Beschlüsse des Förderausschusses erst5

1
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mit der Bestätigung des Protokolls durch das
StuRa-Plenum wirksam werden

Es waren Antragsteller zu folgenden Anträgen
da. Sie haben aufgrund der Nichtbehandlung
keine Antragsnummer erhalten.5
HSG-Anerkennung Hochschulmediatoren
HSG-Anerkennung Werkstatt Philosophie
FA INTERFOB 2018
FA Radsport
FA Unisticks des FSFW10

Außerdem waren Folgende Anträge da, jedoch
ohne Vertreter:
FA Supervision Nightline

15

2. Sonstiges

Es ist schade das zu einem abgespro-
chenen Termin die Mitglieder des Förde-
rerausschuss nicht kommen, zum Teil auch
unentschuldigt. Wir hoffen damit auf eine20
volle StuRa-Sitzung.

Die Antragsteller wurden aufgeklärt über die
Möglichkeit des Einreichen der Anträge im Ple-
num. Außerdem wurde geschaut ob die Notwen-
digkeit dazu besteht und Empfehlungen abge-25
geben. Zuerst an HSG-Anträge, anschließend an
FA Anträge. Außerdem wurde eine Beartung zu
diesen angefangen, wenn sie notwendig war.

A. Anhang30

2
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Protokoll des Förderausschusses vom
13.09.2018

Erstellt am 17. September 2018 von Robert Lehmann und Sven Herdes.

Versammlungsleiter: Hendrik Hostombe
Protokollant: Robert Lehmann

Sitzungsbeginn: 19:15 Uhr
Sitzungsende: 20:15 Uhr

Anwesende Mitglieder: Sven Herdes, Robert Georges, Hendrik Hostombe, Robert Lehmann
Der Förderausschuss ist somit beschlussfähig.

Anwesende Gäste: Gäste

Inhaltsverzeichnis

1. Begrüßung und Formalia 2
1.1. Allgemeine Belehrung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2

2. FA: F180913-01 INTERFOB 2018 2

3. FA: F180913-02 Uni-Stick FSFW 3

A. Anhang 3
A.1. F180913-01 INTERFOB 2018 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4
A.2. F180913-02 Uni-Stick FSFW . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10

1
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1. Begrüßung und Formalia

1.1. Allgemeine Belehrung

Alle Anwesenden werden darauf hingewiesen,
dass die Beschlüsse des Förderausschusses erst
mit der Bestätigung des Protokolls durch das5
StuRa-Plenum wirksam werden

Hendrik merkt an das es schade ist, dass
wir erst jetzt beschlussfähig sind und
schon Leute nach Hause geschickt ha-
ben.10

Sven: Es sind bitte zwei Protokolle anzu-
fertigen da wir die erste Sitzung schon ge-
schlossen haben.

2. FA: F180913-01 INTERFOB
201815

Antragsteller: Josefine Wiesehütter

Antragstext
Anlässlich der INTERFOB 2018 soll eine Grup-
pe von Studenten der Forstwissenschaft nach20
Velden in Österreich reisen. Dafür sollen die Rei-
sekosten durch den StuRa in Höhe von 494,16e
übernommen werden.
Formular(e): siehe Anhang ab Seite 4

25
Begründung
Sie stellen die Tagung vor.(siehe Infoplakat). Bei
dieser Tagung treffen sich forstwissenschaftliche
Studiengänge aus ganz Europa. Die TU Dres-
den wurde dazu eingeladen teilzunehmen. Wir30
wollen nur eine Erstattung der uns anfallenden
Spritkosten.

Diskussion und Nachfragen
Sven: Nur Spritkosten können wir nicht fördern,35
da uns die Finanzordnung für Reisekosten im
privat PKW eine km Pauschale vorschreibt. Sie
liegt bei 0,17e pro Auto, incl. einem Fahrer so-
wie 0,02e pro Mitfahrer. Sie könnten also bis
knapp 550e pro Strecke abrechnen, dafür müs-40
sen sie einen Strecken und Mitfahrernachweis

führen. Es ist eine Gesamtabrechnung anzufer-
tigen. Wenn ihr weniger als möglich erstattet
bekommen wollt, ist dies nicht unser Problem.

Antragsteller: Bei der Überweisung der Teilneh-45
merbeiträge wird für eine wissenschaftliche Mit-
arbeiterin mit überwiesen. Sie wird aber geson-
dert an/abreisen.

Fördererauschuss: Bis wann müsst ihr die Teil-
nahme bestätigen?50

A: Eigentlich bis zum 16. jedoch haben wir auf-
grund der Beratung mit dem Veranstalter gere-
det, sodass wir es bis zum 20. verbindlich mit-
teilen müssen.

Sven: Warum nutzt ihr nicht die Bahn? A: Die55
Bahnfahrt wäre deutlich teurer und auch zeit-
fressender. Sie liegt bei 1700e und 12h Fahrt.

Fördererauschuss: Wie wurde es beworben? Wie
fest stehen die Teilnehmer fest?

A: Wir haben es zu einem durch Aushänge in60
Tharandt, sowie durch das Veranstaltungsma-
nagement beworben. Außerdem hat der FSR es
durch seine üblichen Kanäle verbreitet. Wir ha-
ben die Anmeldung nach dem Windhundprinzip
gemacht. Am Anfang jedoch nur auf max. 1665
Teilnehmer begrenzt, da das Orgateam erstmal
die Plätze pro Uni beschränkt hat. Mittlerwei-
le können wir auch mehr mitnehmen, sodass wir
nach Absprache auch mehr Interessierte mit neh-
men können.70

Fördererauschuss: Kann jeder Studierender der
TU teilnehmen?

A: Ja, jeder kann teilnehmen der an den be-
sprochen Themen interessiert ist. Es ist explizit
nicht nur für Forstwissenschaftler gedacht, auch75
wenn dies durch die Teilnehmerliste so aussehen
mag.

Sven: Die Veranstaltung kann besser vom FSR
Forst gefördert werden, da sich so eine Art Aus-
schreibung auf die für Forstis geläufigen Gebie-80
te bezieht. Wenn wir es nicht genehmigen, oder
bei einer Wiederholung soll es bitte der FSR
Forst fördern da dies deutlich in seine Aufgaben
passt.

2

-Protokoll A.10 FöA-Protokoll vom 13.09.2018 zweites Protokoll 20. September 2018

Seite 68 von 99



FöA-Protokoll 13.09.2018

A: Da der FSR Forst leider kein Geld hat kann
er nichts dazugeben. Für die Zukunft werden wir
dies dort auf jeden Fall zuerst probieren.

Der Antrag ist ohne Gegenrede angenom-5
men.

3. FA: F180913-02 Uni-Stick
FSFW

Antragsteller: Marcel Partap10

Antragstext
Sie Beantragen 910e
Formular(e): siehe Anhang ab Seite 10

15
Begründung
Die Gruppe FSFWmöchte gerne um Open Sour-
ce Software zu verteilen USB-Sticks verteilen.
Dazu haben sie in den letzten Jahren positives
Feedback bekommen (130 Sticks auf 250 TU Stu-20
dierende). Werbematerialien sowie Teschnische
Unterstützung gibt es vom ZIH. Die USB-Sticks
werden mit Logos beklebst, sodass man sehen
kann wer die Aktion unterstützt. Ziel dieses Pro-
jektes ist es Erstis, mit Open Source Lösungen25
für kostenpflichtige Programme, in Kontakt zu
bringen. Dazu wird es auch bei der Verteilak-
tion ein Rahmenprogramm geben. Wenn mehr
Studierende als Sticks anwesend sein werden,

verlosen wir die Sticks.30

Diskussion und Nachfragen
Sven: Gibt es Alternativen für die die keinen
Stick bekommen?

A: Ja, zu einem haben wir ein ISO-Image auf der35
Webseite, außerdem können wir die Software lo-
cal auf Speichermedien burnen.

Fördererauschuss: Wieso müssen es USB 3.0
Sticks sein?

A: Da ein Betriebssystem auf dem Stick laufen40
soll, ist dies nur mit USB 3.0 sinnvoll durchführ-
bar.

Fördererauschuss: Hat die Uni dafür keine För-
dermöglichkeiten?

A: Aktuell nein, jedoch sind wir in fortlaufen-45
den Gesprächen um alternative Finanzierungs-
wege bemüht. Wir wollen auch kein Sponsoring
einer Firma, da dies gegen unsere Gruppenphi-
losophie ist.

Fördererauschuss: Wie sieht es mit der GFF50
aus?

A: Die GFF könnten wir evtl. noch probieren.

Förderauschuss: Gibt es Mengenrabatt?

A: Leider nein.
55

Der Antrag ist ohne Gegenrede angenom-
men.

A. Anhang60

3
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TECHNISCHE
UNIVERSITAT
DRESDEN

Fina nzantrag
An den StuRa TU Dresden

Angaben zum:zur Antragsteller:in
Name, Vorname Wiesehütter, Josefine

Straße, Nr.
pLz, Ort

E-Mail-Adresse 

Telefonnummer

ORESOEN

U

Zahlungsmodalitäten (Überweisung an)
Kreditinstitul

Angaben zum Antrag
Gruppenname lnterfob 2018 Germany

Antragsgegenstand Reisekosten

Betrag 494,16

Datum 13.09.2018

vom StuRa auszufüllen

Genehmigung

StuRa

Geschäftsführung

Förderausschuss

AG:

n ausfallbürgschaft

Antragstext, Kostenaufstellung und Begründung bitte per Mail an finanzantrag@stura.tu-dresden.de (direkt in den E-Mail-Text, nicht in den
Anhang).
Alle Ausgaben sowie Aufträge im Namen und auf Rechnung der Studierendenschaft bedürfen der vorherigen Anmeldung bei der
Geschäftsleitung Finanzen. Genehmigte und nicht abgerufene Finanzanträge verfallen 4 Monate nach Bewilligung.
Die Auszahlung erfolgt nach vollständiger Abrechnung und Einreichung der Originalbelege im Servicebüro.

Berechtigung für rechtgeschäftliche Erklärungen (§13 GrO) (nurrorstuRa-interneAnträse)

Die unter Antragsteller:in genannte Person und
isVsind berechtigt im Rahmen dieses Finanzantrags rechtsgeschäftliche Erklärungen im Namen des StuRa

einzugehen.

Datum Geschäftsführer:in

Datum weitere Person nach §13 Abs. (2) GrO

Anweisung

Konto

Überweisung erfolgt

Sitzungsleitung

Protokollant:in

GF Finanzen

Finanzreferent:in

Besucheradresse:
stu Ra-Baracke, TU-Kerngelände
George-Bähr-Str. 1 e,

Seruice-Büro (Zimmer 4)

Unterschrift

Datum

Betrag

Bankverbindunt:
Ostsächsische Sparkasse DD

BIC: OSDDDE8'IXXX

IBAN: DE86 8505 0300 3120 2637 10

Kontakt:
Telefon: 035 f 463 320421320/.3
Telefax:0351 46333949
E-Mail: stura@stura.tu-desden.de

Postadresse:
Studentenrat der TU Dresden
Helmholtzstr. 10

01 069 Dresden

tr
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.Z\ TECHNTSCH.E
NIJil UNIVERSITATVZ DRESDEN U

ORESOEN

Kurze Beschreibung des Antragsgegen StandeS (veranstaltung/Honorar/Material/Teilnehmer:innenzahl/...)

Bei fehlenden Platz bitte Beiblätter anfügen. Anzahl Beiblätter:

anlässlich der INTERFOB 2018 möchte ich Sie um Unterstützung für die Teilnehmer dieser Veranstaltung bitten
Die lnterfob (INTER-Europöenne FOr6t Bois) ist ein jährliches Treffen der europäischen Schulen und
Universitäten der Holzwissenschaft und {echnologie, zu welchem Studenten und Fachleute in ganz Europa
zusammenkommen, um ihr Wissen und ihre Kontakte, über die einwöchige Tagung hinweg, zu teilen. Der
Veranstaltungsort in diesem Jahr ist in Österreich, Velden am Wörthersee (http://www.interfob.com/
interfob-2O18/) und die TU Dresden, Fachschaft Forstwissenschaften würde gerne mit 17 Studenten an dieser
einwöchigen Tagung teilnehmen.

Wo verbleibt das übrig gebliebene Material (privat/schenkuns/stuRa/FsR/...)

Besteht die Möglichkeit das StuRa-Logo zu publizieren? t/

SOnStigeS (Bemerkungen zur zahlungsweise, vorschläge zur weiteren zusammenarbeit, etc.)

Angaben ZU den entstehenden AUSgab€Il (Auch Kosten angeben, die den stuRa nlcht betreffen)

Betrag [€] Verwendungszweck

247,08 € Anreise
247,08 € Rückreise

3200 € Teilnahmegebühren für 16 Teilnehmer
352 € Teilnehmershirts (16 T-Shirts)

(siehe Beiblatt 2)

4.046,16 € Summe Ausgaben

Angaben zU den entstehenden Einnahm€1l (Auch Erträge angeben, die den stuRa nlcht betreffen)

Betrag [€] Quelle

247,08 € Anreise (StuRa)
247,08 € Rückreise (StuRa)

3200 € Teilnahmegebühren für 16 Teilnehmer (Selbstbeteiligung)
352€ Teilnehmershirts (Selbstbeteiligung)

4.046,16 € Summe Einnahmen

Summe der Ausgaben und Einnahmen sollen gleich sein!

Datum 13.09.2018 unterschrif

Wir würden uns freuen, wenn lhr auch den Evaluationsbogen für vomvstuRa geförderte
Veranstaltungen (zu finden auf unserer Homepage, im Service-Büro oder bei dem:der Referent:in
für Service und Förderpolitik) ausfüllen und uns zukommen lassen könntet.

Besucheradresse:
Stu Ra-Baräcke, TU-Kerngelände
George-Bähr-Str. 1 e,

Seruice-Büro (Zimmer 4)

Bankverbindung:
Ostsächsische Sparkasse DD
BIC: OSDDDESl)«X
IBAN: DE86 8505 03OO 3120 2637 10

Kontakt:
Telefon: 0351 463 32042132043
Telefax:0351 46133949
E-Mail: stura@stura.tu-desden.d€

3

Postadresse:
Studentenrat der TU Dresden
Helmholtzstr. '10

01 069 Oresden
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Sehr geehrte Damen und Herren des Studentenrats Dresden,

anlässlich der InterFOB 2018 möchten wir Sie um Unterstützung für die Teilnehmer dieser
Veranstaltung bitten. Die InterFOB (INTER-Europ6enne FOr6t Bois) ist ein jährliches Treffen
der europäischen Schulen und Universitäten der Forst- und Holzwissenschaften sowie
Holztechnolgie. Zu diesem kommen Studenten und Fachleute aus ganz Europa zusammen, um
ihr Wissen während der einwöchigen Tagung zu teilen und Kontakte auszutauschen. Der
diesjährige Veranstaltungsort ist Velden am Wörthersee in Österreich,
(http : //www. interfob.com/interfob- 20 I 8 I ).
Die Teilnehmer der Fachrichtung für Forstwissenschaften sind sowohl Studenten aus den ersten
bis fünften Studienjahren sowie Mitarbeiter der TU Dresden. Somit steht auch für dieses
Vorhaben eine Förderung von Studierenden und Nachwuchswissenschaftler/-innen sowie der
Wissenschaftsaustausch und die Erhöhung der wissenschaftlichen Leistungsf?ihigkeit im
Mimelpunkt. Wir würden uns sehr freuen, einen Beitrag, in Ihrem Ermessen, für unser Vorhaben
zu erhalten.

Gern berichten wir nach unserem Aufenthalt über unsere Erfahrungen beziehungsweise stellen
Ihnen eine Übersicht der Ereignisse zusammen.

Mit freundlichen Grüßen
Josefine Wiesehütter

Anhang:
Teilnehmerliste (Tabelle 1)

Kostenübersicht (Tabelle 2)
Plakat Interfob 2016 (Abbildung 1 und PDF)

FöA-Protokoll 13.09.2018
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Anhang

Tabelle l:Teilnehmerli.ste/iirdielnterFOB20lSderForstvvissenschaltsstudenten(lTinsgesamt)nit:.uge,hörigent
Studiengang.

Tabe I I e 2 : Ü b e rs i c ht tl e r anfa I I end e n Ko s t en ( wt' *-. t, i u nti t' h e I i n. d e )

Nachname, Vorname Studiengang
Bachelor für Forstwissenschaften
Master für Forstwissenschaften
Master für Forstwissenschaften
Bachelor für Forstwissenschaften
Bachelor für Forstwissenschaften
Bachelor für Forstwissenschaften
Bachelor ftir Forstwissenschaften
Bachelor für Forstwissenschaften
Master für Forstwissenschaften
Bachelor für Forstwissenschaften
Bachelor für Forstwissenschaften
Bachelor für Forstwissenschaften
Bachelor für Forstwissenschaften
Bachelor für Forstwissenschaften
Master für Forstwissenschaften
Master für Forstwissenschaften

Kostenpunkt Begründung Summe
Anreise ca.120 km mit 3 KFZs (Kraftstoffverbrauch bei ca.

1,41 Liter Benzin pro Auto = 73,36 €) + 9 Euro
Vignette

247,08 C

Rückreise ca. 720 km mit 3 KFZs (Kraftstoffverbrauch bei ca.
1,47 Liter Benzin pro Auto = 73,36 €) + 9 Euro
Vignette

247,09 €

Teilnahmegebühren 200 €/Person (16 Personen) 3200 €
Teilnehmershirt mit
2 Logos und einem Motiv
auf der Rückseite

22 €lPerson 352 €

Gesamtsumme 4046J6 e

FöA-Protokoll 13.09.2018
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TECH N ISCH E
UNIVERS!TAT
DRESDEN

lnt6dob 2017 (Slov!ki!)

Die lnterFOB fand im Jahre 1988
das erste Mal als sportlicherWett-
kampf zwrschen drei verschie-
denen Universitäten Frankreichs
statt. Der Studienkongress wurde
dann durch die Dachorganisation
der Holzfachschulen EUROLIGNA
ins Leben gerufen, welcher heute
einen Teil der zusammengeschlos-
senen Netzwerke der Forst- und
Holzwirtschaft lN NOVAWOOD dar-
stellt.

Seit dem Gründungsjahr 1 989 fand
die lnterFOB jährlich in einem ande-
ren europäischen Land statt. Neben
Frankreich, Osterreich, Schweiz,
Spanien, ltalien, Finnland, Ungarn,
Polen und Slowenien war Deutsch-
land insgesamt fünf Mal Veranstal-
ter dieses forst- und holzwirtschaft-
Iichen Studienkongresses.

Heute sammelt die lnterfob-Veran-
staltung jedes Jahr mehr als 300
Studenten aus dem Bereich Holz-
wissenschaften und Technik, die
aus mehr als zwanzig europäischen
Schulen stammen.

20t 8

lnrodob 2016, P.sym (Po.nd)

INTER.EU ROPETIVNT FORET BOIS

Sehr geehrte Damen und Herren,

anlässlich der lnterFOB 2018 möchten wir Sie um Unterstützung f ür dieTeilnehmer/
innen dieserVeranstaltung bitten. Die lnterfob ist ein jährlichesTreffen der europä-
ischen Schulen und Universitäten der Holzwissenschaft/ -technologie und Forst-
wissenschaft. Auf diesem kommen Studenten/innen und Fachleute in ganz Europa
zusammen, um ihr Wissen und ihre Kontakte im Rahmen derTa.gung zu teilen. Der
Veranstaltungsort dieses Jahres ist Velden am Wörthersee in Osterreich vom 15.-

1 9. O ktober (www. i nterfob. com/i nterfob-2Oi B/).

DieTeilnehmer/innen der Fachrichtung für Forstwissenschaften sind 16 Studieren-
de aller Fachsemester sowie Mitarbeiter/innen derTU Dresden. Somit bietet diese
Konferenz den Nachwuchswissenschaftlern/innen die Möglichkeit zum Austausch
über Studiensysteme und Lehrinhalte an anderen Universitäten Europas sowie die
Erhöhung der wrssenschaftlichen Leistungsfähigkeit. Zur Realisierung dieser Rerse
sind wir auf externe Mittel angewiesen. Um die Anreise und Unterbringung stem-
men zu können, benötrgen wir finanzielle Unterstützung. Außerdem ist es langjäh-
rigeTradition kleine Giveaways als Gastgeschenke für die teilnehmenden Universi-
täten zu verteilen. Deshalb möchten wir Sie um eine kleine Hilfestellung monetärer
oder materieller Art bitten. lm Gegenzug würden wir die lnternationalität dieserVer-
anstaltung nutzen um die Bekanntheit ihres Unternehmens über die Grenzen des
Landes auf einer neuen Ebene auszuweiten, insbesondere beim aufstrebenden
Nachwuchs des Clusters Forst und Holz.
Gern berichten wir nach unserem Aufenthalt über unsere Erfahrungen bzw. stellen
lhnen eine Übersicht der Ereignisse zusammen.

Mit besten Grüßen aus der ForststadtTharandt

Franziska Höhn, Josefine Wiesehütter und Tobias Heber

,lINII

lntedob 2016, P.sym (Pol.nd)

t

I

interfobiansTU D@gmx.de

l(ort!k!!:
Franziska Höhn I 0176 63484157
Joserine Wiesehütter | 0172 9038039
Tobias Heber | 0176 4:i466520

!mail: n
l'r-,, I
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A TECHNISCI{E
FiLJil UNIVERSITATVZ DRESDEN

,;JT:

HI§TORIE

INTERFOB INTER-EUROPETruruT FORET gOIS

l(uzbcdrnibung
lntertob {INTER-Europöenne FOr§l Bois) ßt ern ldhdaches Treften der europärschen Schul6n und Uoresitaten dtr Holzwissensdtalt und -t€drnologie, zu wel-
drem Studenten und Fachleute rn gan: Europa zusmmskommen, um rhrWrssen und &re Kontskte, uber dte einwahhtgoTagung hrnweg, zu terlen
Dre lnterFoB land rm Jahre 1988 das erste Msl als spon rd€r Wettkampl zwischen drer wrschiedenen Unilersitaten Franlrordrs stalt Der Studßnkongress
wutde dann durch dre Dacilorgan6aton der Hohlachschulen EUBOLIGNA Ins L€ben gerulen, relcher heule ernenTerl der zu$mengesdrlossenen Netzrrerle
dc Forst- und Holpinsöaft INNOüA\4,OOD därstellt Ssil dem Gnindungsishr 1S9 tand dre lnbrFOB lährtich in ernsm andsen auropärschen Land stalt Ne-
ben Frankrsclr. Österrerch, Schmt:, Spsnen, ltalian. Frnobnd, Ungarn, Polen und Slorenren wr Deutscfiland rnsge*mt fünl MalVerenstatter dr€sgs rorst- und
holMrtschEftlichen Studrenkongresses Haut€ sammelt die lnterfotsVeransraltung ledes Jahr mehr als 300 Studentg. aus dem Eereidr Hoimisenschaften und
Teönik, dre aus mehr als &anzig europärschen Schulen slammen Jedes Jshrestreflen indet während ernerWocho in srrem aoderen europdrschen Land statt
und wird von den Studenten des Gastlaf,des orgänrsre(.

Timtable
Sonstigos

2016 fand die lnterFoB rcm 17 brs zum 21. Oktobor rn Pasym-Pe
len satt ln diesem Jahr betedigte srdr dts TU Drasdsn das erst6 MEi
an dresor Vertnslaltung und vier Studentan aus Tharaodt traton dre
lGsrundrge Autoreise zu den Masurer an

Wo*slrops

Spannande lbnragv€rhen mit Vodesungs€harakter und anregenden
Drskussronen gnllen Th€m€nbrarche ds Foretwirschalt und Holzpre
duktions sere aktuelle Forschungsschwerpunkte rn Polen auf Der
rnte(rat oel6Austaus<fi machte stdr anschlie8end in der Drskusron
bemsrkbar uod sorgte lür anen hohen lnlomlonstluss unler d€n
Terlnehmern aus verschiedensten Landem

Exkursionen

Auf Bass derWorkshops dcVonag€s li€sen uose(e Gastgeber taten
folgen und namen uns mit auf Exkursion Es wurdsn 3 verscfiiedena
Exkursronsfelder angeboten und smrt fur dE Fdstwrssnschältlet
Fostvrirtschaltler oder Hol..iechniker unter uns, ern breites Spektrum
b€dront Wirlharandter nutzton di€ Gelegenheft und b6udlts den
Lesne Aboretum ron Warmri und Kudypadr. Gemeinsämkeiten und
Unterschiede der Anbaurvürdigkeit und mllem stsndoßtg€rechten
Anptlan:ungen wurden uns prä*ntien Anst*rheßend wurde uns der
Kontakt mir den Wirtschaftorn vor On armoglicirt, wlcfie die Zahlen
und Fakten desvortrages amTag rwor unterma€rten ZumAbschluss
wurden wr auch mrt dan landästypßcfien l(onflrkten etsdten Forst-
wnsdrEft und Naturschuu konfrontiert. w€ sre audl rn Detschland
bekannl srnd

Nrcttt nur fachhche BerddE wurden uns 8uf eindrudsvolle und
spannende Vveise präsnlrert Ein wrdrtqer und sehr abenteuer
Icher Nachmrttag Mr de Aöert im TBffi in Bahmen ernes kleinen
Wettkampfes Mrt dem Bau Bines Süeitwagons wär es nicht nur

erne Herauslorderungaut spradrlictrer Ebene srdl zu \rerständ€en.
sondern aucfi Teemrc.k zu b€reissn Wir l6nnm mit Sidrerheit
$gEn, d8ss dßs erner dar ausgelässensten Momente d€ser WG
che mr und alle einan großen Spaß daran hatten

Was uns n diess, Ierder viel zu kuEn Woche 6trrc9ldrt würde.
kann man rn wenigm \Abrten au, den Punkt bnngen S9aß, Wrs-
ssstransfer, internatEnal€ keundsctraft und ietam Endes Fern-

D€ zahlrerchen Kontskte und Mensdroo d€ wr kennen larngn
durfton. stehefi dgm fachlrchen lnformatpnslluss nrchts nach

Man kann $ägen, dass drese Erfahrungen der INTEBFOB die wrcfi-
tlgsten waren Es rst lantsstrsci solche Kmtakte zu knüp{en ünd
diese auch rn Zukunft zu shaltan uod aulzufrsd,en sowe Neue
ststshen :u lassen. Daher soll dre INTERFOB 2016 erst d€r Be-
ginn erner langfnstigenTradtron derTharandter Studenten se'n

Noch enffi Absdrlussloto m(
sllenT€rlnehrem. hreß esAuf-
wisdershen sagen Wir treu-
an uns auf oin Wedsrsehen
n der Slovakar zur INTERFOB

?017

INTEBFOB 2016

WdHd.t !9/rD/20ta

ffi

,_.4

rvi

lrllriiiaril rt\1 r

_, ,..:.

E
H

Abbildung l: Überblick der TNTERFOB 2016 in polen.

I
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TECHHISCHE
U}IIYERSITÄT
ORESDEN

Angaben zur

BRESOEN

U
Finanzantrag

An den StuRa TU Dresden

Name, Vorname

Straße, Nr.

PLZ, Ort

E-Mail-Adresse

Telefonnummer

Besucheradresse:
StuRa - Haus der Jugend
George-Bähr-Str. 1e
01069 Dresden

Bankverbindung:
Ostsächsische Spartasse DD
BIC: OSDDDES1XXX
IBAN: DE
868505030031 2026371 o

Kontakt;
Telefon: 0351 -463-32049
Telefax; 035 1 -463-33949
E-Mail : stura@stura.lu-
dresden.de

Yatc&-

Zahlungsmodalitäten
Zahlungsart Bar oder x überweisung an:

Kreditinstitut 

IBAN wird aus Datenschutzgründen erst bei der Abrechnung angegeben

BI
Kontoinhaber

Angaben zum Antrag
Gruppenname Hochschulgruppe für Freie Software und Freies Wissen Dresden (FSFW)

Antragsgegenstand 130 usB-sticks

Betrag EUR 910,00 Ausfallbürgschaft
AntraSstext, Kostenaußtellung und Begründung bitm per Mail an fuLag-aaltrjC@s_!,re.tudrssjerde {direkt in den E-Mail-Text, nichr in
den Anhang).

$u $u:Ct$n tgwie Aufträge in Namen und auf Rechnungder Studentenschali bedürfen der vorherigen Anmeldung bei der
Gescttäflsftihrerin Finanzen. Genehmigte und nicht abgerufene Firanzanträge verfallen 4 Monate naifi Bewilligung."
Die Auszahlung erfolgt nach vollständiger Abrerhnung und Einreichung der Originalbelege im Servicebüro.

Datum 30.07.2018 Unterschrif
von Slu8a auazufüllen

Genehmigung Datum

StuRa Sitzungsleitung

Geschäftsfi.ihrung Protokollantln

Förderausschuss

Anweisung GF Finanzen

Konto Betrag
Überweisung erfolgt Finanzreferentln
Von d.r AhtragstälL.rln auszufüllen
Bestätigung: Beüag bar erhalten

Datum Unterschrift

Postadresse:
Sludentenrat der TU
Dresden
Helmholtzstr. 10
01069 Dresden

FöA-Protokoll 13.09.2018
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DRESOEN

TECHNISCHE
UNIYERSITÄT
ORESDEN

Utr'ffi

KUrZe BeSChreibung des AntragSgegenStandeS (Veranstaltun g I Honorar / Material /
Teilnehmerlnnen anzahl | ...)

Ma te rial;
- r.3o usB-sticks (8GB USB 3.0)
ei-.fpät, ca. 6,99 EUR (Preise zeitveränderlich) -> 6,99*f 30 = 908,70 EUR

Wo verbleibt übrig gebliebenes Material? (privat / schenkung / stuRa / FSR/ "')

Nach Absprache, beim StuRa oder bei der FSFW (Verteilung in LaTeX-Sprechstunde)

Erfahrungsgemäß bleiben keine Sticks übrig.

Besteht die Möglichkeit, das StuRa'Logo zu publizieren) ja

SOnStigeS (Bemerkungen zur Zahlungsweise, Vorschläge zur weiteren Zusammenarbeit, etc.)

Das proiekt FSFW-Uni Stick wurde bereits zu Beginn der w5 2016/17 und 2OUl18 durchgefÜhrt Sehr qute Resonanz

Deswegen ziel fÜr dieses Jdhri mehr Sticks und verbesserte softwarc'

Angaben Zu den entstehenden AuSgab€[ (Auch Kosten angeben, die den StuRa nicht betrefen')

Betrag [€] Verwendungszweck

910,00 EUR
Beschaffung von I30 8GB USB3.O-Sticks, Auf diesen befindet sich für
Studierende nützliche freie Software (Libre Office, Zotero
(Literaturverwaltung ), Python (Wissenschaftl iches
Rechnen), Zim (Desktop-Wiki), LaTeX, ...) für Windows, sowie ein

angepasstes Linux-Live-System. Zusätzlich ist zu den relevanten
Programmen Dokumentation enthalten.

Die Verteilung erfolgt über Gutscheine in den Erstsemester-Tüten,
die bei einerinfoveranstaltung eingelöst werden können

Die Sticks werden mit den Logos des StuRa, FSFW und des ZIH (techn

Unterstützu ng ) bedruckt.

(= 130 x 7,00 EUR)

Angaben zu den entstehenden Einnahfitelr (Auch Erträge angeben, die den stuRa nicht betreffen')

Betrag [€] Quelle

Postadresse:
Studenlenral der TU
Dresden
Helmholtzstr. 10

01069 Dresden

S*uR/

Besucheradregse:
SluRa - Haus der Jugend
George-Bähr-Str. 1e

01069 Dresden

Bankverbindung:
Ostsächslsche SPakasse DD

BIC: OSDDDEslXXX
IBAN: DE
86850s030031 2026371 0

Kontakt:
Telefon: 0351 -463-32043
Telefax: 0351 -463-33949
E-Mail: §ura@stura.tu-
dresden.de

+
110,@EUK

Datum 30 07.2018 Unterschrift

wir würden uns freuen, wenn lhr auch den Evaluationsbogen.für vom StuRa, geförderte Veranstaltungen

(zu finden auf unserer ffo."p.g", im Service-Büro oder b-ei der Referentln [ür Service und

itiraerpolitik; ausfüllen und uni zukommen lassen könntet'

FöA-Protokoll 13.09.2018

11

-Protokoll A.10 FöA-Protokoll vom 13.09.2018 zweites Protokoll 20. September 2018

Seite 77 von 99



Computer & Zubehör - usb 3.0 stick Fashion

DE

@
Hallol AnlElden
Mein Korlb -I v'leinAmazon.de Angebote

Liefern nach
O1189 Dresden

Alle
Kategorien '

Meine
Listen - \ff.;§::;Testen Sie

Prime -
Computer Angebote l-aptops' Tabl€ts - Desktop-pcs - pc€aring - Computer-Zubehör. Komponenten

Externe Geräte & Datenspeichen USB-sticks

lntenso Premium Line 8GB Speicherstick USB
3.0 silber
\6n lntenso

tttt.' 56(unoenrezensronen

Preis: EUR 6,99 Kostenlose Lleferung ab EUR 29 (Bücher tmmer
versandkostenfrei). Detä ls

Alle Preisangaben inkl. deutscher USt. Weitere lnformationen.

Auf Lager.

Laeferung Dlenstag, 31. ,ulll Bestellen Sie innerhatb 11 Stunden
und 40 N4inuten per Pramlumvcrsand an der Kasse. Srehe Details.

Vertauf und Versand durch Amazon. Geschenkverpackung verftigbar

Crofte. 8GB

Monitore' Drucker. Bestselhr

reien $tl ! @

Menge:1 -l

tr rn den Ernkaufsv\Egen

tr Jetzt kauren

Computer & Zubehöl

§

1-Click-Besteliungen aKivieren

8GB
EUR 6,99

16GB

EUR 10,49

32GB

EUR 12,50

64GB

EUR 29,85Für eine größere Ansicht klicken Sie auf das Blld

Wlrd oft zusammen gekauft

. Superspeed USB 3.0 (kompatibel zu USB 2.0), Lesen: 35MB/s,
Schre ben: 20MB/s
Gehäusemateria l: Alum inium
Abmessungen: 12x32x5mm, Gewicht: 49
Edel und robustes Aluminiumgehäuse; USB-5tick
Lieferumfang: lntenso 3534460 Premium Line Sp€icherstick silber

> \lüeitere Produktdetails

Mit ähnlichen Artikeln vergleichen

EUR 8,91 ln den Eankaufsrag€n

+ kostcnlose
üeFerunq

Verkauft von kQ-networx

EtJR 8,53 ln de{ Einkaufswagen

*tUFl79
ve rs a nd [:oste n

VerkaJft r'on itenga GmbH

EUR 9,47 ln dcn Einkaufswagen

Andere Verkäuler auf
Amazon

+ kostenlose
Ljeferung

Verkauft rcn: Lamos4u

T RANSCENO

Der elegante &
zuve rl ässi g e U SB- Sti c k
,Jetd einkaufen

Transcend
TC?7GtF71nCpF

\rGrbe-Feedback
rl

Gesamtpreis: EUR 13,98
Beides in den

@rranscena'
Dar elegante &

zuverlässAe
U58-Stick

tIErbe-Feedback f)

Seite 1 von 59

{r

+

"".-o!

9
r Dieser Artiker: rntenso premium Line 8GB speicherstick u5B 3.0 sirber EUR 6,99
I lntenso Slim Line I GB USB-Stick USB 3.0 schwarz EUR 6.99

Gesponserte Produkte zu di€sem Artlkel (vhs rsr das?)

ää;ärr

Iiä;lIIF! 0
Ur,, (9Aa

,& .»)
E

(«'
E

Transcend
TS64GJF7l-0S PE JerFtash
64 GB USB.StiCK USB
3.1 GenL/3.0 Sitber...

ffiü.6es
EUR 29,26 '/fime

AreTop L0 sttick 16cB
USB Stick Speicher high
speed USB 2.0
(Mehrfarbig-1)

t**{r:?aq
EUR 50,79 rprim.

Elevavie Speicherstick
128GB USB Stick
Wasserdicht USB-Ftash-
Laufuverk...

fffi*rs
EUR 19,99 ,iprirn

LOFTeT Wfi Adapter
1200Mbps, USB 3.0
\M-AN Stick mit 5dBi
Antennä, Dualband..
t**** ra
EUR U,99 r'pdm.

Erasky Speicherstick
512G8 USB Stick Flash
Drive Wasserdicht
Geistig Schlüsselanhän

***ff: g

EUR 29,99
Anzerge-Feedback

qälTläZOll,i,

iu

I Lieferunq nach

01 189 Dresden

I Auf die Liste

Tra nscend TS32cJF71OSPE
,etFlash 32 GB USB-stt€k USB 3,..

690

EUR 14,99 inkt. Mwst. r'prime

Möchten 5ie verkaufen?
Bei ArnaDn verkaufen

o

/

\
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CotrtpLrter & zubehör ' usb 3.0 stick Jetzt 30 Taqe testen

l.,lerne a O rErnk:ufs
Lisbn - l{wagenAlle

Kategorien @ - f.|ein Konto . Prime

CotrlPutlr Angrbote Lnptops - Tablets - Desktop-Pcs - Pc-Gaming -

Cofiputer& Zubehör ) Lneme Gcäte & DaEnspeithcr ) UsLl-Sticks

Corputer-Zubehör " Komponenten = Monitore ' Drucker Bestseller Software

E Transcend JetFl.ash 7O0 8GB USB-Stick USB 3.0 schwan
von TraEcend
ttla1 - 634 Kund€nrezensionen I l7 beartwortete Fragen

unverb. Preisempf .: €UR*}9O
Preis: EUR 6,99 Kost€ntose Lieferung ab EUR 29 (Bücher immer

veßandkosterf rel). Detail s

Sie sparen: EUR4,91 (410lo)

A[te Preisarlgaben inkl' deutsch€r USt. weitere lnf ormatioren

Auf Lager.

Li€ferung Dienstag, 31 . Ju[i: B€stelten Sk inmrhatb 7 Stunden und 49 Minuten per

Premiuwersand an der Kass€. Siehe DetaiLs.

Verkauf und Versand durch Amuon. G6chenkverpackung verfügbar.

Strl: StandardverpackurE

Standardverpackung

reitenpßr()

Merge: 1 . I

tr ln den Einkäufswagen

-l{li(k-Bestellun ge n aktivieren

I ueferung nach o'1189 Dresden

Auf die Uste

Rir gröller€ Ansklrt Mac über das Bitd ziehen

Wird oft zusammen gekauft

54 GB kil 1 28GB

. Gescl'windig keit: Lesen bis zu 55MB/s, Schreiben bis zs 5MB/s

. Super-Speed USB 3.0, abwärtskompatibel zu USB 2.0

. Kostenloser Downtoad der E[ite Dät€nmanagemnt-Software

. U€f erurnf ang: T ränscend JetRash 700 8GB USB- Stick USB 3.0 schwarz

) W€it€re Produktdetaits

Mit ähntichen Artiketn vergleichen

Größe:8GB

16GB 32GB

TRAtrSCEf, D

Der elegante &
zuverl ässige USB-'ti ck
>Fta einkaufen

Tra nscend
E?7ClF7l Oqpr

Andcrc Verkäufcr auf Arazon

-

+ kostentose Lleferung

verk uftwn: kQ-neüorx

EUR9,23 

-

+ kosEnlose Li€ferung

verttuftwn: ltmos4u

r--
+ kostenbse Lieferung

verkäuftwn: SEDNA t GuBchtand

Mö(lten Sie re*aufen?

Bei Amazs verkaufen

lnqtecld

VlArbe-Feedback

Erasky Spekherstick

256G8 USB Stick Rash

Drive Wasserdicht Geistig

Schtüssetanhän...

**ffI:s
EUR 19,99

a

Genießen Sie mit UASP
sch ne I I e O ate n ü be rt rag u n g

lnateck USB 3.O zu SATA
FGstplattcngrhäusc, E)C6mcs..,

36

EUR 11,99 inkl. Mwst. ./Prim€

vlterbe'f€edback fJ

Seite 1 von 61

I
Gc5drntprersr tUR'l 6,37

E€ide5 in defi Einkaufswägen

+

I Dhser Artikel:T ranscend Jcttlash 7OO 8GB UsB-Stkk USB 3 0 schwarz EUR 6'99

J T ranscend .letFlash ?OO 4 GB USB- Stick US B 3 o s(hwarz EUR 9'18

Gesponserte Produkte zu dbsem Artikel (ubs ist das?)

ääätäFr
.."o'_s'

änu taä

-+ld
"--:\ to

)
I ll Il

Bffiö5ryF
AreTop 10 stlkk 16GB

USB Stick SPekher high

speed USB 2.0

(Mehrf arbig-'l )

fft*tlrla
EUR 50,79 "/PtirE

T ra nsce nd

T564 GJFT'1 0SPE Jetnash

64 GB USB-Stick USB 3'1

Genl/t.0 siLber..

*tti'i:ego
EUR 29,25 rPcim

KEXIN 5-Pack USB-Stick

Rash-taufwerk Memory

Sticks mit KaPPe für

Laptop (5 gerisch...

*ffld:e
EUR 22,38 rprnE

E[eYavie 5p€icherstick

1 28GB USB SIKK

Wasserdicttt USB-RaslF

Lauf werk s(htüsselanhä...

l***t} ts
6gp '19,99 Tprhnc

Kunden, die d'resen Artikel gekauft haben' kauften auch

Anaige-Feedback i-,1

q?mil4oIl.l"

(6t Lrefern nach
v 01189 Dresden MeinAmazon.de Anqebote Gutscheine

aih
t
§i

o
a

.D

I
,,

li

) Jetzt kaufen
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qComputer & zubehör - usb 3.0 stick I Jetzt 30 Teqe testen 
,

Meinc L O rEinkaufs-
Listen - lt'wag"tt

DE

@
AlleI Kabgorlen ' Mein Amazon.de Angebote

h.rllo I ArilElden
Mein Konb -

Testen Sir
Prime -

Liefern rracll
O1189 Dresden

tr
Corputor Angebote taptops- Tabhts- Desktop-Pcs- PC€äning- Computer-Zubehör- Komponenten- Monitore- Drucker Bestseller

Comouter& Zubehör ) Exteme Geräte & Datenspei(her ) US8-Sti(ks

reitenPltr(}
Menge: 1

Preis: EUR 7,40 Kostentose Lieferurp ab EUR 29 (BüctEr immer

versandkosterf rei). D€tails

Alle Preisngaben ir*[. deutscher USt- Weitere lnformetionen.

Auf Lager.

LieferurE Diemtag. 31 . Juli: Bestelten Sie inrerhalb 1 1 Stunden und 38

Miruten per Premiumversand an der Kasse. Siehe Detalls.

V€rkauf urd Veßand durch Amazon. Geschenkverpackung verfÜ9bar.

ln den Einkaufswagen

Kingston DataTraveler DTIG4 8GB Speicherstick USB

3.0, weiß/gelb
von Kingston

***J:'-': ' 221 Kundenrezensionen

Ooo?<nqler'u p tr Jetztkaufen

1<tick-Eestettunge n äktivreren

I Lieferung nach 0'l'189 Dresden

§

Größe:8GB

8GB

Rir größere Ansicttt Maus über des Bild ziehen

16GB 32GB 64GB 1 28GB

Auf dle Liste

Andere verkäufer auf Amazon

EUR7,4o grc
Kostenlose Lieferung ab EUR 29,00

(Bilch€r immer veßandkosEnf rei).

Deta its

Verkauf t von: Lostech GouP

EUR 7,50 ln d€n Ehkeulsregen

Kostenlose Lieferung ab EUR 29,00

(Bücher immer vc6andkostcnf rei).

oeta its

Verkauftvon: MR A-ONE MoBILE 5L

EUR7.5s re
Kostenlose Lieferung ab EUR 29,00

(Bü(h€r immer veßandkostenf rei)'

Octa its

VedG Uft vON: AGF STORE

VIDEO

Stil. StardardverpackurE

standardverpackurE

. Konform-Entspri(ht USB 3.0 SPezifikationen

. Duale Kompatibitität- US B 3.0 ArB(htuss, abwärBkompatibet zu US B 2.0

. Praktisch-UsB Stecker ist durch Kappe geschützt

. ModisctrspekherkaPazltät wird f arbtkh gekenruelchnet: 8GB Clelb

. Lieferunrfang: KingstonDataTraveler DTIG4 8GB spelcherstick UsB 3.0

welß/gelb. Sta ndardverPackurE

) weitere Produktdetails

Mit ätntichen Artikeln vergleichen

\r&rbe-Feedback

Hi'äLrrn," t
zuv e rl ässi g e U SB- Sti c k
)Jet, einkaufen

Transcend
ß??ctFTloq9F

t"löchten Sie vedG ufen?

Bel Amäzon verkaulen

@rranxena"Wird oft zusammen gekauft

Gesamtpreis: EUR 15,39

Beides in den EinkaufsMqen

i Dieser Artikel: Kingston DataTraveter DT lC,4 8GB S Peiche6ti(k USB 3.0, weiß/gelb EUR 7,4 0

I Kingston DataTraveter DTSESG2 16GB Speicherstick USB 3.0, Sitber EUR 7,99

Gesponserte Produkte zu diesem Artikel (!1äs ist das?)

a@' Der elegante &.

zuverlässige
USB-Stick

Tra nscend T532GrF71OSPE
tetFlash 32 GB USB-Stick USB l
EUR14s rprim€

v1ßrbe-Feedback t

Selte 1von71

(

amazon ,.

t..L'

J$-.
.d{

il.

)
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-Protokoll A.11 Antworten zur Neubefassung F18091301 20. September 2018

A.11. Antworten zur Neubefassung F18091301

Wurde die Veranstaltung derart beworben, dass alle Studierenden die Chance hatten an der Veranstal-
tung teilzunehmen? Wenn ja, wie erfolgte die Bewerbung?

Zunächst wurde die TU Dresden vom Veranstalter per Email über die InterFOB informiert. Des Wei-
teren erfolgte auch die breite Publikation über Aushänge, von denen es zugegebenermaßen nur eine5
begrenzte Anzahl gab, was bei einermaximalen Teilnehmerzahl von 16 Personen auch naheliegt. Auch
über Mundpropaganda wurde die Möglichkeit der Teilnahme in andere Fachrichtungen weitergege-
ben.
Allerdings erfreut sich die InterFOB gerade im Forst- undHolzsektor großer Beliebtheit, weshalb die 16
möglichen Plätze bereits wenige Tage nach der Veröffentlichung vergebenwaren. Deshalb wurde auch10
nach kurzer Zeit die Aushänge wieder entfernt.
Der Ansturm auf die Teilnehmerplätze war in diesem Jahr ungewöhnlich hoch und so nicht zu erwar-
ten. In den letzten Jahren nahmen deutlich weniger Studenten an der Konferenz teil. Wir behalten uns
deshalb für das nächste Jahr vor ein Drittel der Plätze für fachrichtungsexterne Studenten zu reservie-
ren.15
Ein positiver Effekt für die TU Dresden ist dennoch gegeben. Zum einen wird der Standort als solches
vor einem europaweiten Publikum beworben. Zum anderen erhält auch die international durch feh-
lende ERASMUS-Studentenwenig bekannte Außenstelle Tharandt eine Plattform sich zupräsentieren.
Dies wiederum zeigt die TU Dresden als vielgestaltigen Campus mit Außenstellen im Grünen.
Die Problematik, dass aktuell nur Studenten der Forstwissenschaften an der Tagung teilnehmen ist uns20
bewusst, weshalbwir uns auch zuerst an den FSR Forstwissenschaften gewendet haben. Dieser verfügt
derzeit jedoch über keine finanziellen Mittel um uns zu unterstützen. Laut Aussagen des Finanzers
bekommt der FSR erst wieder Geld, wenn die Finanzprüfung durch ist und diesbezüglich ist noch kein
Termin bekannt.
Außerdem ist bitte nachzuweisen, warum das Kfz das preiswertere Verkehrsmittel ist.25
Die Variante mit dem PKW ist am günstigsten, vgl. Anhang A.12 ab Seite 82.
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Reisekostenvergleich InterFOB 2018 
 

 

Reisekosten mit der Deutschen Bahn von Dresden 

nach Velden am Wörther See, 2. Klasse 

 

Hinreise:  1758,40 € 

Rückreise: 1758,40 € 

_______________________ 

Summe:  3516,80 € 

 

 

 

 

Quelle: 

https://reiseauskunft.bahn.de/bin/query.exe/dn?ld=4081&protocol=https:&seqnr=2&ident=f3.0

2016481.1537256173&rt=1&rememberSortType=minDeparture&sTID=C1-

0.0@3120&oCID=C1-0&showAvail=yes&completeFulfillment=1& 

 

Flixbus 

 

 

https://shop.flixbus.de/search?departureCity=355&arrivalCity=1394&route=Dresden-

Wien&rideDate=14.10.2018&adult=16&_locale=de&wt_eid=2153726008136164358&wt_t=1537260116310&affiliate=%2

8not+set%29%2C&_ga=2.139635507.1069908330.1537260084-1728323069.1537260084 

https://www.trainline.de/results/wien-hbf/velden-am-worther-see/2018-10-14-

18:00?_ga=2.250546113.672230827.1537260267-701871486.1537260267&passengers=adult 

 

 

 

 

Hinfahrt für 16 Personen: 

Flixbus bis Wien    370,84 € 

Zug von Wien bis Velden   544,00 € 

______________________________________________ 

       914,84 € 

Rückfahrt:      914,84 € 

______________________________________________ 

Reisekosten „Flixbus“   1829,68 € 
 

-Protokoll A.12 Reisekostenvergleich F180913-01 20. September 2018
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Reisekosten Auto 

 

Private PKW  

Kostenpunkt Begründung Summe 

Anreise ca. 720 km mit 3 KFZs (Kraftstoffverbrauch bei ca. 

1,47€/ Liter Benzin pro Auto = 73,36 €) + 9 Euro 

Vignette 

247,08 €  

Rückreise ca. 720 km mit 3 KFZs (Kraftstoffverbrauch bei ca. 

1,47€/ Liter Benzin pro Auto = 73,36 €) + 9 Euro 

Vignette 

247,08 € 

 (www.viamichelin.de) 

Reisekosten für Hin- und Rückreise mit dem PKW für 16 Personen: 

 

Summe: 494,16 € 

-Protokoll A.12 Reisekostenvergleich F180913-01 20. September 2018
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FSFW-Uni-Stick
130x 16GiB USB 3.0 Sticks mit frischer Auswahl freier & nützlicher Soware ür Windows

& Linux-Live-System ür studentische Nutzungsszenarien
Ausgabeveranstaltung am 17.10.2018

absatzplus.com 784,33 €

TLN Trade Company GmbH 868,05 €

615,20 €Werbeartikel GmbH (nur USB 2.0 = laaangsam!)

2

18.09.2018 20.09.2018

Anständige alität & Geschwindigkeit, wichtig ür gute Benutzbarkeit

20.09.2018 Marcel Partap

-Protokoll A.13 Angebotseinholung F180913-02 20. September 2018
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absatzplus e.K. • Heinrich-Brüning-Straße 1a • 50969 Köln

  

 

20.09.2018

+49 221 93681-0

Ihre Kundennummer: 

Ihr individuelles Angebot

Sehr geehrte Damen und Herren,
wir danken Ihnen für Ihr Interesse an unseren Produkten und bieten Ihnen zu unseren Allgemeinen
Geschäftsbedingungen freibleibend an:

Stück Artikelnr. Artikelbezeichnung Preis Gesamt

130 527170674 USB-Stick 009 3.0 Sonderaktion 4,87 €  633,10 €
USB Stick mit drehbarem Metallbügel. Der weltweit wohl
beliebteste USB Stick in Version 3.0. Sonderaktion, solange
der Vorrat reicht: Druck bis 4c oder Lasergravur auf einer
Seite, sowie eine Box 106 (weiße Faltschachtel), inkl. GEMA
Gebührenabgabe.

130 Lasergravur 2. Seite (FO) 1-farbig 0,15 € 19,50 €
Position: Auf den Artikel (27 x 12 mm)

Nettobetrag 652,60 €

Frachtkosten 6,50 €

zuzüglich 19% MWSt. 125,23 €

Bruttobetrag 784,33 €

Dieses Angebot wurde elektronisch erstellt. Zahlung nach Vereinbarung. • Die Lieferung erfolgt ab Werk.

Frachtkosten werden nach dem individuellen Aufwand berechnet.

Bei Druckaufträgen behalten wir uns eine Mehr- oder Minderlieferung von bis zu 10% vor. • Sollten zusätzliche Leistungen, wie z.B.

Layoutbearbeitungen in Anspruch genommen werden, unterbreiten wir Ihnen hierzu ein weiteres Angebot. • Der Zwischenverkauf ist vorbehalten.

Bitte beachten Sie, dass wir ohne Freigabemuster keine Garantie für die Ausführung der Veredelung geben können.

Dieses Angebot gilt nur für Industrie, Handel, Gewerbe und Vereine. Daher sind alle Preise zuzüglich MwSt.

Bei Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

WEEE-Reg.-Nr. DE 30559467.

Mit freundlichen Grüßen

absatzplus e.K.
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- 1 - 

TLN Trade Company
GmbH
Robert-Koch Str. 35
55129 Mainz
Germany

Phone: +49 (0)6131 69301-0
Fax: +49 (0)6131 69301-10
Internet: www.tln.eu
E-Mail:  info@tln.eu

USt.-IdNr.: DE239929868
Handelsregister Amtsgericht Mainz
HRB 8759
Geschäftsführer: Sascha Thielen

Commerzbank Mainz
Konto: 0 242 241 400
BLZ: 550 800 65
IBAN: DE07 5508 0065 0242 2414 00
BIC: DRES DE FF 550

UniCredit Bank AG Mainz
Konto: 194 682 83
BLZ: 550 204 86
IBAN: DE43 5502 0486 0019 4682 83
BIC: HYVEDEMM486

Angebot Nr. WAN2039078

TLN Trade Company GmbH - Robert-Koch Str. 35 - 55129 Mainz

Ihre Kd.Nr: 
Auftragsnummer:
Ihre Auftragsnummer:
Bearbeiter: 
Email: 
Telefon: 
USt-IdNr.:
Lieferdatum: 
Datum:

25522
WAN2039078

+49 (0) 6131 69301-

18.09.2018

Firma

FSFW Dresden

Herr Marcel Partap

Pos. Mge. Art-Nr. Artikel Bezeichnung E-Preis (€) Ges. Preis (€)

1. WEBSHOP_KOMMENTARAnfragenummer: 10015111

2. 130 U102073.14.19 USB Stick Metal Star, USB 3.0, Farbe: Silber, Speicher: 16 
GB, inkl. Lasergravur 

5,52 717,60

3. 1 001VIL Versand & Verpackung Deutschland l 11,85 11,85

Voraussichtliche Lieferzeit: 2 bis 3 Wochen ab Freigabe.
Auf Ziffer 5 unserer AGB'S wird hingewiesen.
(Wir haften nicht für Lieferterminverzögerungen durch Fremdeinwirkung, wie z.B. Zollbeschau, höhere Gewalt o.Ä.)

Standardverpackung: Polybeutel, wenn nicht anders beschrieben.
Wir verbauen Markenspeicher, auf die wir Ihnen 10 JAHRE GARANTIE gewähren.

Angebot freibleibend, Preise netto, inkl. aller Gebühren. 
Alle Preise sind Tagespreise, die wir Ihnen auf Anfrage gerne tagesaktuell anbieten.
(Bitte beachten Sie, bei Bestellungen von USB Sticks im Ausland (Niederlande, England etc.) sind Sie verpflichtet die aktuellen GEMA 
Gebühren abzuführen. Bei Unklarheiten fragen Sie uns gerne. Unsere Preise enthalten immer die aktuellen GEMA Gebühren, so dass 
Sie hier auf der sicheren Seite sind.)

Gesamt: Netto (€) MwSt in % MwSt. Brutto (€)

729,45 19% 138,60 868,05

 Gesamtbetrag 868,05

868,05 EUR Endpreis              Zahlart: Vorauskasse                                           auf das unten angegebene Konto
Angebot freibleibend, es gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen, welche Sie auf unserer Homepage www.tln.eu einsehen können.

Mit den besten Grüßen aus Mainz

TLN Trade Company GmbH
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HIGHFLYERS Werbeartikel GmbH - Sonnenfeld 13 - D-84416 Taufkirchen Angebotsdatum: 20.09.2018

Ihr Angebot bei werbeartikel-discount.com

Artikel Bezeichnung Stückpreis Menge Preis
USB-Stick USB Chicago - 16 GB - silber matt  , [55006424177-16] 4,54 EUR 130 590,20 EUR

Vorkosten Lasergravur Gravur 25,00 EUR 1 25,00 EUR

Werbeanbringung Lasergravur Gravur inklusive 130 inklusive

Gesamtbetrag netto: 615,20 EUR

Die Gravur an einer Position auf einem Artikel ist inklusive, bei Stellung einer vektorisierten EPS-Datei für PC,
Schriften in Kurven / Pfade gewandelt. Für eine zweite Position wird ein Aufschlag erhoben. Ein Andruckfoto wird zur
Freigabe verwendet. Gerne kann das Andruckmuster gegen Aufpreis auch erstellt und verschickt werden (bitte
auswählen). 

Entspricht einem Stückpreis von 4,73 EUR / Stück (gerundet) bei einer Abnahmemenge von 130 Stück.
Die Lieferzeit beträgt ca. 4-5 Wochen für die Produktion nach Klärung aller Details und Freigabe der Veredelung
(zzgl. Andruckmuster etwa 1-2 Wochen).

Zahlungsbedingungen: Bei Vorabüberweisung abzüglich 2% Skonto, sonst 10 Tage nach Rechnungsstellung ohne
Abzug, Freigabe durch unsere Kreditversicherung vorausgesetzt.

Angebot freibleibend, alle Preise gelten zzgl. der gesetzlichen MwSt, Lieferung ab Werk, Zwischenverkauf
vorbehalten.

Bestellen Sie bitte vor Ihrem Auftrag vorab ein Muster des gewünschten Artikels ohne Werbeanbringung zur Prüfung
der Farbe / Materialbeschaffenheit, Funktionsweise und Qualität des Artikels. Abbildungen sind nicht farbverbindlich!

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen

HIGHFLYERS Werbeartikel GmbH - werbeartikel-discount.com

Anschrift: AG München, HRB 160059 Bank: Sparkasse Erding-Dorfen Tel.: +49 (0) 8084/41311-0
HIGHFLYERS Werbeartikel GmbH Geschäftsführer: Thomas Rable Konto: 1999 2999 BLZ: 700 519 95 Fax: +49 (0) 8084/41311-11
Sonnenfeld 13 Steuer-Nr.: 114/128/40110 IBAN: DE81700519950019992999 info@werbeartikel-discount.com
D-84416 Taufkirchen / Vils USt-IdNr.: DE814581710 BIC/SWIFT: BYLADEM1ERD www.werbeartikel-discount.com

Es gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen siehe www.werbeartikel-discount.com/AGB.pdf.
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Postadresse:
Studentenrat der TU Dresden
Helmholtzstr. 10
01069 Dresden

Besucheradresse:
StuRa-Baracke, TU-Kerngelände
George-Bähr-Str. 1 e, 
Service-Büro (Zimmer 4) 

Bankverbindung:
Ostsächsische Sparkasse DD 
BIC: OSDDDE81XXX 
IBAN: DE86 8505 0300 3120 2637 10 

Kontakt:
Telefon: 0351 463 32042/32043
Telefax: 0351 463 33949
E-Mail: stura@stura.tu-desden.de

Finanzantrag 
An den StuRa TU Dresden 

Angaben zum:zur Antragsteller:in
Name, Vorname

Straße, Nr.

PLZ, Ort

E-Mail-Adresse

Telefonnummer

Zahlungsmodalitäten (Überweisung an)
Kreditinstitut

IBAN

BIC

Kontoinhaber:in

Angaben zum Antrag
Gruppenname

Antragsgegenstand

Betrag Ausfallbürgschaft

Antragstext, Kostenaufstellung und Begründung bitte per Mail an finanzantrag@stura.tu-dresden.de (direkt in den E-Mail-Text, nicht in den 
Anhang).
Alle Ausgaben sowie Aufträge im Namen und auf Rechnung der Studierendenschaft bedürfen der vorherigen Anmeldung bei der 
Geschäftsleitung Finanzen. Genehmigte und nicht abgerufene Finanzanträge verfallen 4 Monate nach Bewilligung.
Die Auszahlung erfolgt nach vollständiger Abrechnung und Einreichung der Originalbelege im Servicebüro.

Datum Unterschrift
vom StuRa auszufüllen

Genehmigung Datum

StuRa

Geschäftsführung Sitzungsleitung

Förderausschuss Protokollant:in

AG:

Berechtigung für rechtgeschäftliche Erklärungen (§13 GrO) (nur für StuRa-interne Anträge)

Die unter Antragsteller:in genannte Person und
ist/sind berechtigt im Rahmen dieses Finanzantrags rechtsgeschäftliche Erklärungen im Namen des StuRa 
einzugehen.

Datum Geschäftsführer:in

Datum weitere Person nach §13 Abs. (2) GrO

Anweisung GF Finanzen

Konto Betrag

Überweisung erfolgt Finanzreferent:in

Knoll, Carsten

Hochschulgruppe für Freie Software und Freies Wissen Dresden (FSFW)

130 USB-Sticks

Partap, Marcel

&

850€

20.09.2018

-Protokoll A.14 FA-Formular zu FA USB-Sticks FSFW 20. September 2018
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Postadresse:
Studentenrat der TU Dresden
Helmholtzstr. 10
01069 Dresden

Besucheradresse:
StuRa-Baracke, TU-Kerngelände
George-Bähr-Str. 1 e, 
Service-Büro (Zimmer 4) 

Bankverbindung:
Ostsächsische Sparkasse DD 
BIC: OSDDDE81XXX 
IBAN: DE86 8505 0300 3120 2637 10 

Kontakt:
Telefon: 0351 463 32042/32043
Telefax: 0351 463 33949
E-Mail: stura@stura.tu-desden.de

Kurze Beschreibung des Antragsgegenstandes (Veranstaltung/Honorar/Material/Teilnehmer:innenzahl )

Bei fehlenden Platz bitte Beiblätter anfügen. Anzahl Beiblätter:

Wo verbleibt das übrig gebliebene Material 

Besteht die Möglichkeit das StuRa-Logo zu publizieren?

Sonstiges (Bemerkungen zur Zahlungsweise, Vorschläge zur weiteren Zusammenarbeit, etc.)

Angaben zu den entstehenden Ausgaben (Auch Kosten angeben, die den StuRa nicht betreffen)

Betrag [€] Verwendungszweck

Summe Ausgaben
Angaben zu den entstehenden Einnahmen (Auch Erträge angeben, die den StuRa nicht betreffen)

Quelle

Summe Einnahmen

Summe der Ausgaben und Einnahmen sollen gleich sein!
Datum Unterschrift

Wir würden uns freuen, wenn Ihr auch den Evaluationsbogen für vom StuRa geförderte 
Veranstaltungen (zu finden auf unserer Homepage, im Service-Büro oder bei dem:der Referent:in 
für Service und Förderpolitik) ausfüllen und uns zukommen lassen könntet.

Betrag [€]

Nach Absprache, beim StuRa oder bei der FSFW (Verteilung in LaTeX-Sprechstunde)
Erfahrungsgemäß bleiben keine Sticks übrig.

Das Projekt FSFW-Uni-Stick wurde bereits zu Beginn der WS 2016/17 und 2017/18 durchgeführt. Sehr gute Resonanz.
Deswegen Ziel für dieses Jahr: mehr Sticks und verbesserte Software.

Beschaffung von 130 8GB USB3.0-Sticks. Auf diesen befindet sich für
Studierende nützliche freie Software (Libre Office, Zotero
(Literaturverwaltung), Python (Wissenschaftliches
Rechnen), Zim (Desktop-Wiki), LaTeX, ...) für Windows, sowie ein
angepasstes Linux-Live-System. Zusätzlich ist zu den relevanten
Programmen Dokumentation enthalten.
Die Verteilung erfolgt über Gutscheine in den Erstsemester-Tüten,
die bei einer Infoveranstaltung eingelöst werden können.
Die Sticks werden mit den Logos des StuRa, FSFW und des ZIH (techn.
Unterstützung) bedruckt.

868,05 EUR

850,00 EUR StuRa-Förderung : )

18,05 EUR

868,05 EUR

Eigenanteil (auch Kosten ür Flyer,
+ unterstützende SHK-Stelle vom ZIH
ür Entwicklung Soware-Stack, Support etc.)

868,05 EUR

(siehe Angebot #2
TLN Trade Company)

20.09.2018

Material:
- 130 USB-Sticks (16GB USB 3.0) inkl. Lasergravur bzw. Bedruckung und GEMA-Gebühr

( neues ggü. Antragsversion vom 30.07.2018 deutlich verbessertes Angebot: )
Einzelpreis: 5,00€ bruo + 1,56€ GEMA/ZPÜ-Gebühr + Versand

-Protokoll A.14 FA-Formular zu FA USB-Sticks FSFW 20. September 2018
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Studienfach/ angestrebter Abschluss Status IDM‐ Nummer Plan‐FSR

Architektur (Dipl) 13 Architektur/Landschaftsarchitektur
Denkmalpflege und Stadtentwicklung (Ma) 935 Architektur/Landschaftsarchitektur
Landschaftsarchitektur (Ba,Ma) 93 Architektur/Landschaftsarchitektur

ACCESS 787 Bauningenieurwesen
Bauingenieurwesen 17 Bauningenieurwesen

Biologie 26 Biologie
Bachelor of Science namentliche Änderung in MBBT 26 Biologie
Master of Science 26 Biologie
Molekulare Biotechnologie (Ba) auslaufend 282 Biologie
Molekulare Biologie und Biotechnologie Einführung WS 18/18 Biologie

Molecular Bioengineering (Ma) 937 CMCB
Nanobiophysics (Ma) 987 CMCB
Regenerative Biology and Medicine (Ma) 841 CMCB

Chemie (Ba,Ma) 32 Chemie und Lebensmittelchemie
Lebensmittelchemie (Stex) 96 Chemie und Lebensmittelchemie

Elektrotechnik 48 Elektrotechnik
Diplom 48
Master auslaufend 48
Informationssystemtechnik (Dipl) 823 Elektrotechnik
Mechatronik (Dipl) 380 Elektrotechnik
Nanoelectronic Systems (Ma) AB6 Elektrotechnik
Regenerative Energiesysteme (Dipl) AC3 Elektrotechnik

Childhood research and education ‐ Kindheitsforschung (Ma) auslaufend 9B8 Sozialpädagogik/Erziehungswissenschaften
Erziehungswissenschaft/ Sozialpädagogik (Dipl) auslaufend 245 Sozialpädagogik/Erziehungswissenschaften
Erziehungswissenschaften 809 Sozialpädagogik/Erziehungswissenschaften
Sozialpädagogik (Ma) 939 Sozialpädagogik/Erziehungswissenschaften
Sozialpädagogik, Sozialarbeit und Wohlfahrtswissenschaften (Ba) 802 Sozialpädagogik/Erziehungswissenschaften
Vocational Education and Personnel Capacity Building (Ma) 992 Sozialpädagogik/Erziehungswissenschaften
Weiterbildungsforschung und Organisationsentwicklung (Ma) 792 Sozialpädagogik/Erziehungswissenschaften

Biodiversity and Collection Management (Ma) B3A IHI Zittau
Biotechnologie und Angewandte Ökologie (Ma) 989 IHI Zittau
Business Ethics und CSR‐Management (Ma) A09 IHI Zittau
Ecosystem Services (Ma) B90 IHI Zittau
Internationales Management (Ma) 767 IHI Zittau
Projektmanagement (Ma) auslaufend AF2 IHI Zittau

CMCB

Bisherige Studiengänge

Organisationseinheit

Fakultät Architektur

Fakultät Bauningenieurwesen

Fakultät Biologie

Fakultät Chemie und Lebensmittelchemie

Fakultät EuI

Fakultät Erziehungswissenschaften

IHI Zittau

-Protokoll
A.15ZuordnungStudiengängezu

den
Fachschaften
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Computational Logic (Ma) 797 Informatik
Computational Science and Engineering (Ma) B3B Informatik
Distributed Systems Engineering (Ma) 9CA Informatik
Informatik (Ba,Ma,Dipl) 79 Informatik
Medieninformatik 121 Informatik
Bachelor of Science 121 Informatik
Diplom auslaufend 121 Informatik
Master of Science 121 Informatik

Intellectual Property Law (Ma) 9D6, B8B Jura
Law in Context (Ba) auslaufend 997 Jura
Rechtswissenschaft (Stex) auslaufend 135 Jura
Wirtschaft und Recht (Ma) auslaufend 971 Jura
Wirtschaftsrecht (Ma) 42 Jura

Allgemeinbildende Schulen (Ba) auslaufend 995 Allgemeinbildende Schulen
Lehramt an Grundschulen (Stex) AE6 Allgemeinbildende Schulen
Lehramt an Mittelschulen (Stex) AE7 Allgemeinbildende Schulen
Master of Education auslaufend AE7 Allgemeinbildende Schulen
Staatsexamen AE7 Allgemeinbildende Schulen
Höheres Lehramt an Gymnasien (Stex) 776 Allgemeinbildende Schulen
Master of Education auslaufend 776 Allgemeinbildende Schulen
Staatsexamen 776 Allgemeinbildende Schulen
Erziehungswissenschaft / Sozialpädagogik (Dipl) B17, 612,245, 809 Sozialpädagogik/Erziehungswissenschaften
Sozialpädagogik (Ma) 939 Sozialpädagogik/Erziehungswissenschaften
Sozialpädagogik, Sozialarbeit und Wohlfahrtswissenschaften (Ba) 802 Sozialpädagogik/Erziehungswissenschaften
Vocational Education and Personnel Capacity Building (Ma) 992 Berufspädagogik
Berufliche Bildung (Ba) auslaufend 994 Berufspädagogik
Berufliche Bildung ‐ Reformmodell (Ba, Stex) auslaufend ACF Berufspädagogik
Weiterbildungsforschung und Organisationsentwicklung (Ma) 792 Berufspädagogik
Höheres Lehramt an berufsbildenden Schulen 777 Berufspädagogik
Master of Education auslaufend 777 Berufspädagogik
Staatsexamen 777 Berufspädagogik

Chemieingenieurwesen (Dipl) auslaufend 931 Maschinenwesen
Holz‐ und Faserwerkstofftechnik (Zertifikat) auslaufend 82 Maschinenwesen
Maschinenbau (Ba, Dipl) 104 Maschinenwesen
Textil‐ und Konfektionstechnik (Ma) 865 Maschinenwesen
Verfahrenstechnik (Dipl, Zertfikat) auslaufend 226 Maschinenwesen
Verfahrenstechnik und Naturstofftechnik (Ba, Dipl) AEA Maschinenwesen
Werkstoffwissenschaft (Ba, Dipl) 177 Maschinenwesen

Mathematik 105 Mathematik
Bachelor of Science 105 Mathematik
Diplom auslaufend 105 Mathematik
Master of Science 105 Mathematik
Technomathematik 118 Mathematik
Diplom auslaufend 118 Mathematik

Fakultät Informatik

Juristische Fakultät

Fakultät Erziehungswissenschaften

Fakultät Maschinenwesen

Fakultät Mathematik

-Protokoll
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Master of Science 118 Mathematik
Wirtschaftsmathematik 276 Mathematik
Diplom auslaufend 276 Mathematik
Master of Science 276 Mathematik

Gesundheitswissenschaften/ Public Health (Ma) 9D7 Medizin/Zahnmedizin
Medical Radiation Sciences (Ma) 9D2 Medizin/Zahnmedizin
Medizin (Stex) 107 Medizin/Zahnmedizin
Zahnmedizin (Stex) 185 Medizin/Zahnmedizin

Angewandte Medienforschung (Ma) 996 Philosophische Fakultät
Antike Kulturen (Ma) 9CC Philosophische Fakultät
Evangelische Theologie (Ba) 53, 544 Philosophische Fakultät
Geschichte (Ba, Ma) 68 Philosophische Fakultät
Katholische Theologie  86, 545 Philosophische Fakultät
Bachelor of Arts 86, 546 Philosophische Fakultät
Magister auslaufend 86, 547 Philosophische Fakultät
Kommunikationswissenschaft 302, 303 Philosophische Fakultät
Kunstgeschichte (Ba, Ma) 92 Philosophische Fakultät
Medienforschung und Medienpraxis (Ba) 930 Philosophische Fakultät
Musikwissenschaft (Ba, Ma, Magister) auslaufend 114 Philosophische Fakultät
Neuere und Neueste Geschichte (Magister) auslaufend 712 Philosophische Fakultät
Philosophie (Ba, Ma, Magister) 127 Philosophische Fakultät
Politik und Verfassung (Ma) 9CE Philosophische Fakultät
Politikwissenschaft (Ba, Magister) 129 Philosophische Fakultät
Soziologie 149 Philosophische Fakultät
Bachelor of Arts 149 Philosophische Fakultät
Diplom auslaufend 149 Philosophische Fakultät
Magister auslaufend 149 Philosophische Fakultät
Master of Arts 149 Philosophische Fakultät

Organic and Molecular Electronics (Ma) AEB Physik
Physik  128 Physik
Bachelor of Science 128 Physik
Diplom auslaufend 128 Physik
Master of Science 128 Physik

Klinische Psychologie und Psychotherapie (Ma) B0F Psychologie
Psychologie 132 Psychologie
Bachelor of Science 132 Psychologie
Diplom auslaufend 132 Psychologie
Psychologie: Cognitive‐Affective Neuroscience (Ma) B11 Psychologie
Psychologie: Human Performance in Socio‐ Technical Systems (Ma) B12 Psychologie
Psychologische Psychotherapie (Zertifikat) 938 Psychologie

Amerikanistik: Kultur‐, Literatur‐ und Sprachwissenschaft (Magister) auslaufend B09, B0A Sprach‐ Literatur‐ und Kulturwissenschaften
Anglistik und Amerikanistik (Ba, Ma) 737 Sprach‐ Literatur‐ und Kulturwissenschaften
Anglistik: Kultur‐ und Literaturwissenschaften (Magister) auslaufend B0D, 735 Sprach‐ Literatur‐ und Kulturwissenschaften

Fakultät Physik

Medizinische Fakultät

Philosophische Fakultät

Fakultät Psychologie

-Protokoll
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Europäische Sprachen (Ma) 9CD Sprach‐ Literatur‐ und Kulturwissenschaften
Germanistik (Ba, Ma) 67 Sprach‐ Literatur‐ und Kulturwissenschaften
Germanistik/ Sprachwissenschaft (Magister) 740 Sprach‐ Literatur‐ und Kulturwissenschaften
Germanistik/ Deutsch als Fremdsprache (Magister) 738 Sprach‐ Literatur‐ und Kulturwissenschaften
Germanistik: Literatur‐ und Kulturwissenschaft (Ba, Ma) auslaufend 907 Sprach‐ Literatur‐ und Kulturwissenschaften
Germanistik: Sprach‐ und Kulturwissenschaft (Ba, Ma) auslaufend 912 Sprach‐ Literatur‐ und Kulturwissenschaften
Geschichte (Ba) 68 Sprach‐ Literatur‐ und Kulturwissenschaften
Klassische Philologie (Ba, Ma) 5 Sprach‐ Literatur‐ und Kulturwissenschaften
Kunstgeschichte (Ba) 92 Sprach‐ Literatur‐ und Kulturwissenschaften
Kunstgeschichte/ Musikwissenschaft (Ba) auslaufend B55 Sprach‐ Literatur‐ und Kulturwissenschaften
Latinistik (Magister) auslaufend 732 Sprach‐ Literatur‐ und Kulturwissenschaften
Philosophie (Ba) 127 Sprach‐ Literatur‐ und Kulturwissenschaften
Psychologie (Magister) auslaufend 132 Sprach‐ Literatur‐ und Kulturwissenschaften
Rechtswissenschaften (Ba) 135 Sprach‐ Literatur‐ und Kulturwissenschaften
Romanistik (Ba, Ma) 137 Sprach‐ Literatur‐ und Kulturwissenschaften
Romanistik/ Französisch (Ba) auslaufend 748 Sprach‐ Literatur‐ und Kulturwissenschaften
Romanistik/ Italienisch (Ba) auslaufend 749 Sprach‐ Literatur‐ und Kulturwissenschaften
Romanistik/ Spanisch (Ba) auslaufend 926 Sprach‐ Literatur‐ und Kulturwissenschaften
Romanistik/ Sprachwissenschaft (Magister) auslaufend 747 Sprach‐ Literatur‐ und Kulturwissenschaften
Slavistik 146 Sprach‐ Literatur‐ und Kulturwissenschaften
Bachelor of Arts 146 Sprach‐ Literatur‐ und Kulturwissenschaften
Magister auslaufend 146 Sprach‐ Literatur‐ und Kulturwissenschaften
Master of Arts 146 Sprach‐ Literatur‐ und Kulturwissenschaften
Slavistik/ Polnisch (Ba) auslaufend 929 Sprach‐ Literatur‐ und Kulturwissenschaften
Slavistik/ Russisch (Ba) auslaufend 927 Sprach‐ Literatur‐ und Kulturwissenschaften
Slavistik/ Tschechisch (Ba) auslaufend 928 Sprach‐ Literatur‐ und Kulturwissenschaften
Sprach‐, Literatur‐ und Kulturwissenschaften (Ba, Ma) 908 Sprach‐ Literatur‐ und Kulturwissenschaften

Abfallwirtschaft und Altlasten 9D3 Hydrowissenschaften
Bachelor of Science auslaufend 9D3 Hydrowissenschaften
Master of Science 9D3 Hydrowissenschaften
Cartography (Ma) AD4 Geowissenschaften
Forstwissenschaften (Ba, Ma) 58 Forstwissenschaften
Geodäsie (Ma) 171 Geowissenschaften
Geodäsie und Geoinformation (Ba) 9C4 Geowissenschaften
Geographie 50 Geowissenschaften
Bachelor of Science 50 Geowissenschaften
Diplom auslaufend 50 Geowissenschaften
Master of Science 50 Geowissenschaften
Geoinformationstechnologien (Ma) 50 Geowissenschaften
Holztechnologie und Holzwirtschaft (Ma) 75 Forstwissenschaften
Hydro Science and Engineering (Ma) 932 Hydrowissenschaften
Hydrobiologie (Ma) AB6 Hydrowissenschaften
Hydrologie 936 Hydrowissenschaften
Bachelor of Science auslaufend 936 Hydrowissenschaften
Master of Science 936 Hydrowissenschaften
Hydrowissenschaften (Ba) B36 Hydrowissenschaften
Raumentwicklung und Naturressourcenmanagement (Ma) 9D0 Geowissenschaften

Fakultät Sprach‐ Literatur‐ und 
Kulturwissenschaften

Fakultät Umweltwissenschaften
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Tropical Forestry (Ma) AEO Forstwissenschaften
Tropical Forestry and Management (Ma) auslaufend 988 Forstwissenschaften
Wasserwirtschaft 77 Hydrowissenschaften
Bachelor of Science auslaufend 77 Hydrowissenschaften
Diplom auslaufend 77 Hydrowissenschaften
Master of Science 77 Hydrowissenschaften

Bahnsystemingenieurwesen (Ma) 9C8 Verkehrswissenschaften "Friedrich List"
Luftverkehr und Logistik (Ma) B9F Verkehrswissenschaften "Friedrich List"
Verkehrsingenieurwesen (Dipl) 89 Verkehrswissenschaften "Friedrich List"
Verkehrswirtschaft (Ba, Ma) 210 Verkehrswissenschaften "Friedrich List"

Betriebswirtschaftslehre 21 Wirtschaftswissenschaften
Diplom auslaufend 21 Wirtschaftswissenschaften
Master of Science 21 Wirtschaftswissenschaften
Volkswirtschaftslehre (Ma) 175 Wirtschaftswissenschaften
Wirtschaftsinformatik 9D4 Wirtschaftswissenschaften
Bachelor of Science auslaufend 9D4 Wirtschaftswissenschaften
Diplom 9D4 Wirtschaftswissenschaften
Master of Science auslaufend 9D4 Wirtschaftswissenschaften
Wirtschaftsingenieurwesen 179 Wirtschaftswissenschaften
Bachelor of Science auslaufend 179 Wirtschaftswissenschaften
Diplom 179 Wirtschaftswissenschaften
Master of Science auslaufend 179 Wirtschaftswissenschaften
Wirtschaftspädagogik (Ba, Ma) 181 Wirtschaftswissenschaften
Wirtschaftswissenschaften (Ba) 184 Wirtschaftswissenschaften

Internationale Beziehungen (Ba, Ma) 774, B8C Jura

Computational Modeling and Simulation (Ma) neu ??? Informatik (?)

Einzurichtende Studiengänge WS 18/19

Fakultät Informatik

Verkehrswissenschaften "Friedrich List"

Fakultät Wirtschaftwissenschaften

ZIS

-Protokoll
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Mehrere Fakultäten pro Fachschaft Fakultät identisch mit Fachschaft Mehrere Fachschaften pro Fakultät

Zentrale wiss. Einrichtungen

Mathematik, Physik, Chemie, 
Biologie, Psychologie, 
Philosophische Fakultät, SLK, 
Wirtschaftswissenschaften, 
Informatik, Elektrotechnik, 
Maschinenwesen, 
Bauingenieur, Architektur, 
Verkehrswissenschaften, 
Medizin

ABS, Berufspädagogik, 
Sozialpädagogik

Jura

Forstwissenschaften, 
Hydrowissenschaften, 
Geowissenschaften

CMCB IHI Zittau

-Protokoll
A.16GrafikZshg.Fachschaft<–>

Struktureinheit
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@ TECHNISCHE 
UNIVERSITÄT 
DRESDEN 

Antrag auf Anerkennung als Hochschulgruppe 
An den StuRa TU Dresden 

Angaben zur Antragsstellerin 
Name, Vorname 

Angaben zur Gruppe 

Name der Gruppe Die Hochschulmediatoren 

E-Mail-Adresse der mediation.dresden@gmail.com 
Gruppe 

Kontaktperson(en) Robert Cornelis Schuppe 

Kontaktmöglichkeiten 

Gruppenvertreterlnnen Lisa lrmscher 
Nur die hier genannten Robert Cornelis Schuppe 
Gruppenvertreterinnen dürfen fü r 
die Hochschulgruppe die vom StuRa 
gewährten Ressourcen, wie z.B. den 
Materialverleih, nutzen. 
Änderungen der Daten (z.B. ein 
Ausscheiden eines der als Vertreter 
genannten Mitglieder) sind dem 
StuRa umgehend mitzuteilen. 

Kurze Beschreibung der Gruppe und ihrer Ziele: 

Wir wollen eine studentische Hochschulgruppe an der TU Dresden aufbauen, die Mediation von 
Studierenden für Studierende anbietet. Den Mitgliedern der Gruppe soll eine grundlegende 
Mediationsausbildung geboten werden. Studierende, die Konflikte im universitären oder 
privaten Umfeld haben, sollen die Möglichkeit bekommen, kostenlos eine von 
Gruppenmitgliedern geleitete Mediation zu erhalten. Darüber hinaus möchten wir Workshops für 
interessierte Studierende zum Thema Konfliktkommunikation anbieten. 

Mediation ist eine Form der Konfliktklärung, die in den letzten Jahren immer größere 
Verbreitung in Deutschland gefunden hat. Ein Mediater unterstützt Menschen in Konflikten 
dabei, einen konstruktiven Dialog zu führen und Klarheit zu schaffen. Er tritt dabei nicht als 
Ratgeber oder Richter auf, der Lösungswege vorschlägt, sondern vielmehr als allparteiliche 
Instanz, die für einen guten Gesprächsrahmen sorgt. Er unterstützt die Konfliktbeteiligten dabei , 
gemeinsam tragfähige Lösungen für die Zukunft zu entwickeln. 

Durch die Arbeit der Gruppe soll ein Beitrag zu einer besseren Kommunikation unter 
Studierenden geleistet werden. Die Gruppenmitglieder können durch die Arbeit der Gruppe an 
ihrem eigenen Konfliktverhalten arbeiten und lernen eine kommunikative Methode, die auch im 
späteren Berufsleben sehr hilfreich sein kann. 

Die Beschreibung kann auf der nächsten Seite fortgesetzt werden! 
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Fortsetzung der Beschreibung der Gruppe: 

Angaben zur Mitgliederstruktur (Bitte Zutreffendes ankreuzen und bei Bedarf Infos ergänzen) 

Die Gruppe besteht aus 6 Mitgliedern. 

Diese sind: 

l8J Nur TU-Studierende 

D Größtenteils TU-Studierende und: 

D Alumni der TU Dresden 

D Studierende anderer Hochschulen, nämlich: 

D Andere, nämlich: 

•. 

IXJ Die Hochschulgruppe steht Studierenden aller Fächer offen. 

Angaben zur Gruppenfinanzierung (Bitte Zutreffendes ankreuzen und bei Bedarf Jnfos ergänzen) 

Die Hochschulgruppe hat... 

~ ... keine eigenen finanziellen Mittel. 

D .:.eigenen finanzielle Mittel, auf Grund von: 

D Regelmäßigen Einnahmen von einem Dachverband 

D Erhebung von Mitgliedschaftsbeiträgen in Höhe von pro Jahr, 
Eine Härtefallklausel ist D vorhanden D nicht vorhanden 

D Regelmäßige Einn;ihmen und/oder Geld- und Sachzuwendu ngen von: 

D Die HSG genießt eine steuerlicher Vergünstigung 
(z.B. durch Anerkennung als gemeinnütziger Verein, gemeinnützige GmbH) 
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@ TECHNISCHE 
UNIVERSITÄT 
DRESDEN 

Angaben zur gruppenintemen Entscheidungsfindung (Bitte Zutreffendes ankreuzen und bei 
Bedarf Infos ergänzen) 

IXI Die Entscheidungsfindung in der Gruppe verläuft demokratisch. 

D Mitbestimmung ohne Mitgliedschaft ist möglich. 

D Es gibt (mindestens) eine Institution oder Organisation außerhalb der Gruppe, die 
· auf getroffene Entscheidungen/die Entscheidungsfindung Einfluss nehmen kann. 

Diese sind: 
D Dachverbände, nämlich: 

D Sonstige: 

Anmerkungen/Verschiedenes 

'• 

Bestätigung 
Wir haben die Richtlinie zur Anerkennung von Hochschulgruppen sowie die Hinweise zur Kenntnis genommen 
und bestätigen dies und die Richtigkeit der gemachten Angaben durch die Unterschrift einer Gruppenvertreterin. 

Datum 13.09.18 Unterschri 

Genehmigung 

Plenum 

Geschäftsführung 

Förderausschuss 

Sitzungsleitung 

Protokollantln 
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Stimmrechte insgesamt: 40 Mehrheit der Mitglieder: 18

davon aktive Stimmrechte: 35 2/3-Mehrheit: 24

Allgemeinbildende Schulen (3) Maschinenwesen (4)

 A Henriette Mehn X fehlt unentschuldigt  A Friedrich Eucken X entschuldigt

 B Nick Dienel X anwesend  B Anneke Selle X fehlt unentschuldigt

GF Nathalie Schmidt X entschuldigt  B Wendy Melissa Siabato Hooper X entschuldigt

EV (nicht besetzt) GF Alexander Busch X fehlt unentschuldigt

EV (nicht besetzt)

Architektur/Landschaftsarchitektur (1)

 A Christian Weißenfels X fehlt unentschuldigt Mathematik (1)

EV (nicht besetzt)  A Paul Senf X entschuldigt

EV (nicht besetzt)

Bauingenieurwesen (2)

 A Yannic Hielscher X fehlt unentschuldigt Medizin (3)

 B Robert Ucinski (Sitz ruht)  A Nadine Schwanke (Sitz ruht)

EV (nicht besetzt)  B Christian Soyk X entschuldigt

 B Eric Hattke X fehlt unentschuldigt

Berufspädagogik (1) EV (nicht besetzt)

 A Thomas Rußner nicht anwesend

EV Philipp Hetsch X anwesend der Philosophischen Fakultät (2)

 A Sinja Drechsler X fehlt unentschuldigt

Biologie (1)  B Lorenz Czapowski (Sitz ruht)

 A Maxi Saft X anwesend EV (nicht besetzt)

EV Lisa Janecek nicht anwesend

Physik (2)

Chemie/Lebensmittelchemie (1)  A Lukas Keller X anwesend

 A Ronja Thümmler X anwesend GF Fabian Köhler X anwesend

EV (nicht besetzt) EV Sebastian Schmidt anwesend

Center for Molecular and Cellular Bioengineering (1) Psychologie (1)

 A Teresa Tschirner X fehlt unentschuldigt  A Robert Georges X anwesend

EV Elena Tonchevska nicht anwesend EV (nicht besetzt)

Elektrotechnik (2) Sozialpädagogik/Erziehungswissenschaften (M.A.) (1)

 A Hendrik Hostombe X entschuldigt  A Amelie Zachmann (Sitz ruht)

 B Aurobindo Munikoti entschuldigt EV (nicht besetzt)

EV Markus Peller X anwesend

Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften (1)

Forstwissenschaften (1)  A Lea Biermann X fehlt unentschuldigt

 A Lucifer Kowal (Sitz ruht) EV (nicht besetzt)

EV Julian Zirm (Sitz ruht)

Verkehrswissenschaften „Studentenschaft Friedrich List“ (2)

Geowissenschaften (1)  A Daniel Duschik entschuldigt

 A Elisabeth Franz X anwesend GF Tim Rothbarth X anwesend

EV (nicht besetzt) EV Cao Son Ta X anwesend

Hydrowissenschaften (1) Wirtschaftswissenschaften (3)

 A Jonas Jäckel nicht anwesend  A Nils Taeger X anwesend

EV Fiona Heiser X anwesend  B Marian Schwabe X anwesend

 B Matthias Lüth entschuldigt

IHI Zittau „Studierendenschaft IHI“ (1) EV Alexey Bezugly X anwesend

 A Marie Mühlich X fehlt unentschuldigt

EV (nicht besetzt) Gäste

Christian Prause (Referat Soziales)

Informatik (3) Matthias Zagermann (Referent Datenschutz)

 A Lutz Thies X anwesend Claudia Meißner, Jan-Malte Jacobsen

 B Saskia Grun X anwesend Jessica Thum (FSR SozPäd/EW)

GF Sebastian Jaster X anwesend Mara Knauthe (Referat Gleichstellungspolitik)

EV Felicitas Schmelz nicht anwesend Robert Cornelis Schuppe

Josefine Wiesehütter, Franziska Höhn

Jura (1) Martin Mauer (IYSSE)

 A Anita Lehner X anwesend Marcel Partap (FSFW)

EV (nicht besetzt) Robert Lehmann (FSR ET)

Anwesenheitsliste vom 20.09.2018


	1 Begrüßung und Formalia
	1.1 Allgemeines
	1.2 Zurückgezogene Anträge
	1.3 Rücktritte
	1.4 Information zu §54(1) SächsHSFG
	1.5 Hinweis zu Finanzanträgen
	1.6 Unbestätigte Protokolle

	2 Wahlen und Entsendungen
	2.1 Wahl Mitglied im Wahlausschuss
	2.2 Wahl Mitglied im Wahlausschuss (Initiativ-Kandidatur)
	2.3 Entsendung Mitglied im Arbeitskreis Qualität
	2.4 Entsendung Referat Mobilität

	3 P180920-02 Position zur Situation an deutschen Hochschulen u.a. im Hinblick auf das Exzellenzprogramm
	4 P180920-07 Kassenrichtlinie
	5 P180920-08 Materialverleihrichtlinie
	6 P180920-09 Wiedereröffnung des Materialverleihs
	7 P180823-05 Ausleihe ESE FSR Elektrotechnik*
	8 P180920-04 Änderung der Wahlordnung, 1./2. Lesung
	9 Protokolle
	9.1 Protokolle der Geschäftsführung
	9.2 Protokolle des Förderausschusses

	10 P180920-01 Zuordnung Studiengänge zu den Fachschaften
	11 P180920-03 HSG Anerkennung Die Hochschulmediatoren
	12 Geschlossene Sitzung
	13 P180823-06 Identitäre Bewegung (ehem. Ini)*
	14 16-117 Grundordnungsänderung §15 (4) 1. und 2. Lesung*
	15 P180802-07 Abschaffung von wandernden Mandaten nach §15 GrO, 3. Lesung*
	A Anhang
	A.1 Wahlprotokoll Mitglied im Wahlausschuss
	A.2 Beschlussvorlage Kassenrichtlinie
	A.3 Vorschlag Richtlinie für den Materialverleih
	A.4 Beschlossene Version der Materialverleihrichtlinie
	A.5 Änderung der Wahlordnung
	A.6 GF-Protokoll vom 22.8.2018
	A.7 GF-Protokoll vom 05.09.2018
	A.8 GF-Protokoll vom 12.09.2018
	A.9 FöA-Protokoll vom 13.09.2018 erstes Protokoll
	A.10 FöA-Protokoll vom 13.09.2018 zweites Protokoll
	A.11 Antworten zur Neubefassung F18091301
	A.12 Reisekostenvergleich F180913-01
	A.13 Angebotseinholung F180913-02
	A.14 FA-Formular zu FA USB-Sticks FSFW
	A.15 Zuordnung Studiengänge zu den Fachschaften
	A.16 Grafik Zshg. Fachschaft <–> Struktureinheit
	A.17 Hochschulgruppenanerkennungsformular Die Hochschulmediatoren

	B Anwesenheitsliste

